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Mt; : rip die Völkerliga zur Beaufſichtigung 
Wieder ein Unniriedner, Ider Bolksabjtimmung nad Littauen 
—— zu entſenden gedenkt. 

Bei einer Gelegenheit nannte Lord 


Kanad. Miniſter proteſtiert ge en 2 
gegen Robert Cecil, der Delegat der Ber. 


enropäiicden Giniluß über Staaten von Südafrita, diefe Mili- | 
Völkerbundskommiſſionen. tärkommiſſion einen „Stab“, was 


jedoch vielen Delegaten durchaus nicht 
zuſagte, da ſie den Gedanken der Mi- 








Was Kanada für europäiſche 
Diplomatie bezahlte. 


dern wünſchen. 
Bezüglich der Frage der Zulaſſung 


* as ‚von Albanien bürfte e3 zu einer Ieb-| 
ey e M ſter — r 
Icnserungen des fanadiidhen Mintfters haften Kontroverfe tommen, 


| 
i 
| 





ſident des kanad. Geheimrats Renton lrorben 1er m deß — — 
Y { Y ? me \ T 2 Ader 8 Ye 
oslen Rowell, ariit heute den Wlan) ufnabme zuwider der außländijchen 





tionen der Wölferliga, die fich mit] 
Finanzfragen, mit dem Sanitäts— 
weſen und mit dem Transportweſen 
beſchäftigen, gelegentlich der Sitzung 








beriet, einigte ſich ſchließlich dahin, 





Kontrolle über dieſe Organiſationen 
aus den Händen der Völkerbundver- | 


J p 5 pr J 11 
robiſchen Euluß n bringen, Jahren erwählt werden ſollen. An 


dern unmöglich tit, ibre beiten Mäns| — — zweijährigen Zermin 
er zu drei bis vier Nonferenzen|mählbar fein, können jedoch nach 


* > 2 „naec i terbre 7 bo F 
„Der Preis, den Kanada für die Uach einer Unterbrechung von bier 


ſtacnsmäumſche Kunt Europas, die Jahren aufs neue erwählt werden 
das 7 3 KRosil N) it Rlı & J * 
das europäiſche Feſtland mit Blu ; a; 
iränfte, bezahlt bat, find 50,000) * geftellter ans] 
Mann kanadiſcher Truppen, die un⸗ trag, den Paſſus des Volkerbundab⸗ 
ter europäiichent Rafen ruben,“ rief, fommens zu ſtreichen, der verfügt, 
Rowell daß die Völterbundverſammlung kein 
— Deſc u des Recht beſißt, Entſcheidungen des 

Neſes energi ingreifern ta Pre 3 : 
lanadiſchen Miniiters in die Debat- — —— —— 
te, rief allgemeine Ueberraſchung een gpee 
hervor und die europäiſchen Delega— 

3 4 4 « * x a: .... -.r. \: 44 Ha 
ten hatten fi) von ihrem Eritaumen!, Die — * für Wirtihaftd-| 
noch nicht erholt, al NRowell unter) Tagen. verfügte Heute einſtimmig, 
ftüirmijchent Beifall der außereuro- daß fein Mitglied der Liga ohne Zu: | 





angehören. Er betonte, dal; bet frü tiniſche Miniſter des Auswärtigen 
heten Finanztonferenzen und ander- Honorio Pueyrredon hofft, daß er im 
weitigen Beratungen auch Vertreter Stande ſein wird, mit den Vereinig⸗ 
von Mächten, die nicht Mitglieder | ten Staaten bei der Bildung eimer | 
der Liga find, teilgenommen haben neuen Vereinigung der Völker, die 
und wies namentlich auf die weſent- an Sielle der Völkerliga treten ſoll. 
liche Hilfe hin, die ſeitens ſolcher zuſammenarbeiten zu können. | 
Vertreter bei der Heimiendung von; Der Minifter, der nunmehr nad) | 
Kriegsgefangenen geleiſtet wurde dem Ausſcheiden Argentiniens aus 
Nachdem Rowell ſeine Anſichten der Völkerbundverſammlung nach 
zum Ausdruck gebracht hatte, er- Paris abgereiſt iſt, gab ganz offen 
piderte ihm der franzöſiſche Delegat zu, daß der Zweck ſeiner Reiſe in er— 
Gabriel Hanotaux und bemerkte, er ſter Linie der iſt, mit dem amerika— 
hätte ſeine Kritik in der Komite- niſchen Bundesſenator MeCormick, 
figung vorbringen ſollen. der zur Zeit in Paris weilt, Rück— 
Nowells Stellung wurde von dem ſprache zu nehmen, um möglicher-⸗ 
auitraliichen Delenaten Miller unter- weiſe genaue Auskunft darüber zu! 
ſtützt. Sr machte die Berfammlung |etiangen, tna3 ber Fünftige Präfibent | 
darauf aufmerffam, er fönne jeine | on ereinigien Gianien, Senator | 
Peaiermma nicht zur Teilnahme an) marren G. Harding, über die Liga: 
der Tätigteit diefer Kommiffion ver- | Trage benft. 
pflichten und außerdem feien in dem | Die Kriregsio. cn. | 
Bölterbundablommen auch Feine Ber | Die amerifaniiche Negierung hat der | 
Stimmungen zur Dedunag der lins) Nrieg $24,010,000,000 gefoitet, ingt | 
fofen dielier Kommilitonen — der Schatzamtsſekretür. 


ſehen. nd Wafhington, 8. Dez. Die Sletio- 

Guſiav Ador, einer der ſchweize- kriegskoſten der Regierung der Ver— 
riſchen Delegaten. bemerkte, der Plan einigten Staaten beliefen ſich, laut 
ginge dahin, dieſen Organiſationen den heute vom Schahamisſekretär 


nur eine beratende Macht einzuräu— Houſton gemachten Angaben, auf 
men, ſodaß die Völkerbundverſamm- 824,010,000,000. Auf dieſe Summe 


lung nichts von ihrer Machtvollkom- belaufen ſich die „adjuſtierten“ Aus— 
menheit einbüßen würde. gaben des Schatzamis, wie der Sekre⸗ 

Lord Robert Cecil bemerkte, ſeiner tär ſagt, ausſchließlich aller Aus— 
Anficht nach befünde fih Herr Ro=!gaben, während des Zeitraums bom | 


well, mit der Behauptung, da Eu-;6. April 1917 bis zum 30. Junt dies | 


{ 


Hanotaur Katie die Bemerkungen rung während des obiaen Zeitraums 
Nomwelis als einen Anariff auf bie | beliefen fih auf $38,830,812,895 
Staatsmänner Curopas bezeichnet |und von dieferSumme wurden $16,- 
und biergeaen vermwahrte fich dann !078,844,097 durch Steuern und aus 
Rowell mit dem Hinzufügen, er ferjanderen Quellen al® aus aeboratem 
bereit, feine Bemerfunaen zurüdzu-| Gelbe geiichert. 
nehmen, falls fie eine derartige Aug: Nad; der Anficht des Schatamts- 
lenung fänden. Durch diele Be: |Tefretärs follten $9,523,000,000 von 
merfungen wurde da2 Unbehagen,jder Gefamtfunme in Abzug ge- 








batte, völlig behoben und ihm wurde | wurde und fpäterhin zurüdbezahlt 
lebhafter Beifall zuteil, als er eine | werden wird, fodaß er nicht als Aus— 


fammlang mwurben bie Beziehungen | Untoften bierfür find auf $11,500,- 
ziwifchen den technifehen Organifatio- | 000 veranfchlagt worden. 

nen der Bölferliga, wie auch) denieni-| — In Soniton, Zer., it ein Teil 
gen zwilhen dem Rat und der Völs|der MWerkitätten der Southern Pa— 
kerbundverſammlung in Erwägung cific Bahn durch eine Feuersbrunft 


Man erwartete, daß bei der Erör- läuft ſich auf 83375,000. 
terung der Machtbefugniſſe der Kom-⸗— Die NVorthweſtern Bahn hat in 
® milfion für Militär- und Marine- ihren Werkſtätten in Miſſouri Val— 
angelegenheiten die Frage angeſchnit⸗ ley, Norfolk, Fremont und in Char— 
ten werden dürfte, welche Beziehun⸗ dron, ſämtlich im Staat Nebraska, 
gen die Kommiſſion zu der interna⸗ 125 Arbeiter wegen ſchlechten Ge— 
tionalen Armee haben wird, welche ſchäftsgangs entlaſſen. 
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litarifierung der Liga nicht zu für- I Mpeitertfommilfion in Jriand, befannt it, dom Xode abberufen 


wenn | Inioniiten int Kabinett ift Premier: 


D 


* a  1Molitit aewilfer Länder fei. E3!serdelaation im \ - 
Der Bildung ktechniſcher Organiſa- eb. BEEEDEO mare — 82lerdelegation in Irland geweſen, be— De un reiteltt h 
t a ‚ Y s “ R . Du * x} ’ Daniels u! UT Hat. 
|iwar ihnen jedoch nicht möglich, einen richtete dem Premierminiiter über] @'; De — kretär Da tielS heute zugeſtel t | 
Aufſchub des Aufnahmegefuhs Als | jeine dort gemachten Beobachtungen Ihre literarifchen Beiträge fanden Weihe Naben, r 
| banieng durchzufegen, während Lord Gr gab dam 


bier wählbaren Mitalieder des NRat3 | bandlırmgen nicht vom irischen Bar: Norträge, welche die allgemeine Auf: 
lament gutagebeiien worden find. meykfamteit auf fie Ienften. Mit aller 


Sammlung zunehmen amd fie unter! DAB fie für die Dauer don zivei| Sir Hamar Greenwood iſt gegensrichen. Tate trat fie für bie Erhaltung der iind, die alte Lohnflala wieder im ler nicht innerhalb eines Zeitraumes, wird, ift heute die Antwort des Prü-| 
= Sir Hamar Greenwood, der Chef- : Yen * 
Hr “19 $ diei nins f ſi — * wood, de xſ⸗ yen Geiſtes und deutſcher Geſel— 
weil v3 den außereuropaiſchen Van: Ablauf dieſes Termins ſollen ſie fur deutſchen Geil x ) ſ 
terhauſe: | 


eo. 5 2 J In: F ri u F — Fi > l 
Y jäbrlieg nad) Enropa zu jenden.  jdreiem zweien Zermin erjt tmieber. 5 


2 ‚ti dilalen Führer der republitantfchen | 
+ durſen. ig 
I 


chen hatte, abgelehnt. England wird möglcherweiſe gegen Tä 


ner Y : T 3 Rats die Bl ü iJ 9e nern erſchüttert, und man geht wohl neues — — ar TER De te — 
päiſchen Delegaten ſeine Ausführun— ſtimmung des Rats die Blockade über liſche Regierung zieht es in Erwäaͤ— | > ſchütt N durchzuiegen, beichlofien die republis| Tchuldig befunden und zum Tode ver 


handelt und benn in Saft genommen. zei behauptete Willet, er habe zu |itebender Rat der Volfstommiffäre | als jtädtifher Poliziit im Chicago tü-| Fannt, daß Deutjchland die Forde- 


|zenden Häufer waren zerftört wor= |laffen, und dann in den Schlachten |deutend um fih umd cs foll in der 


Ilesenen Dorfe Blarney wurden; Willet hatte jidy in Chicago mit |fiauen Gefchäftsgangs der Betrieb 


das Nomwells urfprüngliche preis | bracht werben, da diejer Betrag an!Xotum gelegentlich der Präfidentens |wird fein Bruder Iheodore Hodion. 
mütigfeit anfänglich hervorgerufen |ausländifche Regierungen geliehen | wahl vor vier Jahren. Der Verſtorbene war engliſcher Un— 


tigen Sitzung des Völkerbundver⸗ vollſtändig umgebaut werden und die! 


gezogen. zerſtört worden. Der Schaden be⸗ 





RT, 
Published and distributed under : 


kette 


+ 

* 

* Partunntar Panmara) % 

* 

—* * 
— * * % 

\ — lee *68 * 
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Ameritaniihe Schiffe — Ein Hoffnungsfrahl. |, Kommt etwas jpät. Briehenland nieihwad? 


i 1 > 
—— waſzelt Bekannte Schriftitellerin und Dichterin Eleichviel wo ſie ſich befinden mögen, räſident Wilſon übermittelt dem Senat 


— —_ ee 
— 2 ö Kor wie der Binnensteuerfommiliäe ent- — Aufftellung der Ausgaben der Frie: | ER: 
in Schwerin Le ieden. u 5 
} ı aus dem Lchen geichiede chieden Hat, denskommiſſion in Paris. | 


Inioniftiiche Minifter warnen Lloyd] Ms S in gm 
— * Aus Schwerin in Mecklenburg 2 ’ ans ee Da. at „24 
iebigkei ice I } > Majhinaton, 8. Dez. Du3 nativ: | Wafhingien, 8. Dez. Dem Senat !; 2% ; . ze 
Ir m s w > r a X glon, 9 ſten des Thronfolgers aufgefordert. 
George vor Rachgicbigkeit mit lommt die Trauerfunde, dab Bel. nale Prohibitionsgejeß findet. a g fgef 


Pr Aonts 9: S hai . 

ü \ ging Heut: eine Sonderbotfchaft des | 
; ‘othea Böttcher, welde den Le- — u0r *660 io ei önbine | 

Bezug auf J Dorothea Di —666 erika S Aniven: | — Wräſidenten zu, die eine vollſtändige 
Bezug auf Irland. ferinnen der „Mbendpoft” . durch auf amerifaniihe Schiffe Ar Itdenien zu, Die ſtandige 


dung, gleichviel ob ſie ſich auf hoher Auftelluna der Nusgaben der amer:: | So behauptet Paris, 
d enze 8 Beſte an Den Ab N‘ \ N —— 
ihre Korreſpondenzen aufs ete See oᷣber in ausländiichen Gewäf: taniſchen Fricdenskommiſſion wäh— 
wurbe, Cie tar feit einiger Seit fern befinden. Co hat Binnenfteuer: tend ihres Aufenthaltes im Ausland! 
— u ar ſeit einiger HE; ee Rilfioms entichiede au... Ieuibiell | 
: : d Williams entidhieden. \ : a ntbielt, 
[eidend geweien, und die Werzte kommiſſär Williams en ſch eder Guy Wadsworth ſcheint ſie in dem Pro— Unter d * Vetrã J angeblich eingeitellt. Englands Drud 
batten eine Operation al$ die ein- Folgen der Proh bition, zeife vor Richter Ram gemadıt zu ba- nter den groperen Betragen Die- 


3 | a > ke — 7, | in finanzieller Hinficht. — ES läßt 

| pi 2 = 3 * — = ter Nufitelung befande J ſe— in finanzieller 

zige Rettung für fie bezeichnet, als Kompaſſe der Marine werden zertrün⸗ ben. — Staatsauwalt Crowe beabſich— * en me mit der Sendung von Noten an Gries 
e ‚ll A \ 4 DO, 34, | — 


Dorothea Böither ge orben. 


Harry Andrea und Nidhard Wiliun 
dürften dem Galnen entachen. 


| Stonitantin zur Mbdanfung zu Gun- 





Meineidige Ansſagen. 


Vorbereitungen zur Rückkehr Konſtantim 





London, 8. Dez. Seitens der 





Newton Wesley Rowell von den aus ni, Frage in offener Gikung zut | miniiter Slohd & or man aber dazu Schreiten wollte, gab; mert, um den in denielben enthaltenen | tigt Iharf gegen Antodiche vorzugehen. Yotöftinumg 193.699: Genland nicht nad. — Prominente 
Dt Eh 2 DZ * —E eg, | l er L od F eor >, 9 4 * — * = 1 4 .Y 9 * | * ———— K ld DJ, x ailer : . f r 2 
Ferenropätichen Delegaten mit jtiirmi- Sprade aelanat. Im Aufnahme: | Zail a Er — gr ” — die Kranke in der Narkoſe ihren Altohol zu ſtehlen. a — 8200,871; Gehälter der Angeſtellten Griechen warten bereits in Brindiſi 
ihem Beifall begrüßt. — Guropas |fomite trat Lord Rodert Eecil ener- Daily Mail“ meldet, die Mittei- Geiſt auf. Waſhington, 8. Dez. Während“ — a u im Hotel Grifion K131,507: Mieten Auf Konitantin. 
Pe — tomite Trail x J - . | lumg zugeganaen, datt Mnzeiche N en .. Zu oc dad ı Sn a em iche) Der aucenjcheinliche Verfuch, den im Hotel Crillon 5131,507; Mieten 
Vertreter ipradılos. — Gnticheidung ati Für die Aufnahme Albaniens a 40 gene ugen daß x nzeichen von ar. Bottcher, eine hochbegabte des verfloſſenen Jahres mußten ſehr * Se unun:. 18176.853: Lebensmittel undAnichaf- | — 
bezüglich der Erwählung der Mitglie— jein während Rene Vipiant fürszrant: Nachgiebigteit Irland ‚gegenüber, | Schriftitellerin und Dichterin, hatte! viele Kompajje der Marine Nepara- ehemaligen Poliziiten umd gejländt- funger für hie Küche und das Sotel Aiben, 8. Dez Allen Anicei 
der ded Natd getroffen. reich und Gianor Bagliano für Xta- überaus ermite solgen fir das Ka- in Chicago einen ausgedehnten | turen unterzogen werden, weil fie en Gindrecher und Kafjenfhrants | any aeg: m süp — — Find die Püne — wa 
7 x « mn * 234 2 * > s g — ö 132 32 33 2 ; * en 19 ee), J l ui u wall l L di / 2 
> lien die Aufnahme befämpften, mit | nett nad) jich zieben würden. sreimdes- und Belanntentreis, war | böswillig zertrümmert wurden, ımm iprenger Guy Wadsmworth vor feiner | Sigentunzererkufte > Ootel 8125 - | abfichtiaten a x 
—,— — 3* Er 5 > N J 3 3 5ñ — J tor ur} rs 3 nt Y P = .. ._>» BR * TEEN Mengen ) 2 - 
de Begründung, daß erftens Alba | ns Arthur Henderſon dem Premier |jic doc; dolle 25 \ahre bier an-| den in — — — gerechten Strafe zu ſchützen, dürfte 870. Romee Konftantin im Laufe biefer 
— “ ini iner $ ü i ſäſſi eweſen. Aus Schwerin ge⸗zu ſtehlen. So heißt es in dem Jah- Mar a ee — 
Gent, 8. Dez. Der vormalige Prä- |nien noch von feiner Macht anerkannt | ber Jrland berichtete. ſäſſig geweſen. Aus Sc ge⸗zu ſtehlen. So heiß J 


5 s Nachtwäch- Ds Maranat —— ° un: - 
bürtig kam fie als junges Mädchen | resbericht, den Near Admiral I. U een —— — nn —— had) Griechenland aufgegeben 
— * * * 2» — ann s 3 ne Ä) 7,3% N 1 tr 
hierher und gehörte längere Zeit| Soogewerff, der Superintendent der] .S , — 9 miifionen, die nad) Rußland Deutſche worden.43 ET y 
’ En ZZ er nk on, [und zum Tode verurleilten Harth | jand, Boten, nach der Türkei, Hol-, Wugenfcheinlich will die Regierun 
der Redaktion der „Freie Prefie* | Marinefternwarte, dem Marinefe-|gynpren und Richard Wilfon vor dem !ronh, mb ach Ormeriom TormnıInnrfünfie eine nee EBLETRNS 
ndrea UND Ja ilſon vo land und nach Armenien geſandt vorläufig eine abwartende Politit 
Galgen bewahren. worden, beliefen ſich auf 8239,726. beobachten, anſcheinend mit der Ab— 
nr 2 * 1J £ Im er < . g . 5* — r + — = . PIBBETE) 
Wadswerth, der in dem Prozefjei zür Ankauf von Automobilen wurz|ficht, Konftantin jeldft die definitive 


zer Arbeiterführer Arthur Sen- 
erjon, der mit der engliichen Arbei- 


mwohiverdiente Anerfennung. Später 


Du j | Premierminiſter die — — ee : | Lincoln, Neb., S. Dez. Die bie: |gegen die Verurteilten ala Staat3=| den $14,602 veraugaabt und die fon: | Entiekeiduna darüber, ob er auf dei 
|Robert ji das Recht zur weiteren | Werficherumg, d trat fie in die Cchriftleitung der hie: 8 be , m 159 . En u Pe ’ auf 


al; die Srländer im ige Uinion der Zinmmerleute bat 


2. * * Bee 7 : zeuge auftrat, jagte damals vor Rich- | fiventiellen Ausoaben des Bräfiden- ; Thron zurüdfehren will, zu über- 
der Völterbundverfammlung beftig Frörterung der Frage in offener Großen u. Ganzen Frieden wünſch- igen Rationaigeitung * er ihren Arbeitslohn von $1.121% die = =. jet feine — “ und deſſen ig beliefen |iaffen. ö — 
Sitzung vorbehielt. —— ten, wenn ſchon die Exekutive der tanntlich * ein furzes Dafein wo Stunde auf einen Dollar berabge: |igfeit dafür verfprochen worden und |fich auf $17534. — Wie e& den Anfcein hat, ift der 

Seiner Anſicht nad, Tiegt den! . Die Kommillion, die 116) bezüg⸗ Sinn Feiner ſich vorläufig ableh- gönnt —* —2* hielt > zu jeßt, jedoch nleichzeitig erklärt, dab er erwart, aud folche nicht, vor we⸗ ‘ as hat er geaztworset? ı Drud, den England in finanzieller 
Mänen sufolae die Abficht vor, die] I des Modus ber Ermählung der|tend verhält, da Friedensunter- ſchen und auderen Vereinigungen zorys am 1, April die Gebühren der |nigen Tagen aber beantragte Anmalt | | Hinficht auf die Negierung gegen die 


== en | Waſhing I. Dez. Wie im ? Peer — 
Architekten und die Preiſe des Bau- Gunther vor Richter MeDonald ſeine — Waſhington, 8. Des. Wie im RKücbberufung Konſtantins ausgeübt, 


materials nicht heruntergegangen | Freilaffung auf den Grund Hin, daß | Staatsdepartement bekannt gegeben: pepeutend „räftigee geworben. 

| Der vormalige Premierminifter 
a 7 2 . u .. I 519 ’ et Sin ($ \ — a. . . 3 ve 
Kraft treten joll. von bier Monaten, vom Tage feiner | Nöenten BE die gg der Völ. Gounaris, der an der Spitze der Be— 
Verhaftung an gerechnet, prozeſſiert erliga abgegangen, —— ſtand, die den Sturz ven 
ge 2. — * wurde, wie es das Geſetz verlangt. Staaten ſollten einen Vertreter in penisetos herbeizührte, hat jebt die 
—T — teils hier in Chicago, teils in der al- Repräſentant Sabath von Chicago be- Als Aichter Bam dies heute erfuhr, | beratender Cigenfchaft an die Kon yapäna Benizeloß, bie: OEM“ 
ch bin der feiten Veberzeuauna x: 6 ng ei Mel re: ne 2 Anhänger von Venizelos, die Offi 
* fei } MR a: un 3 ten Serimat veröffentlichte, zeichnen fümpfi das Einwanderungsverbat, erhob er fofort bei ber Staatsan- miſſion des Völkerbundes ernennen, ziersſtellen im Heer ine haben er⸗ 
aß es keinen MWarfenftillitand inism 5 ırch tiefes (Smbfi —— Sa . — RR rer ziers n 9e FR. 
Irland geben kann - de nicht die! En Zee Von en —— Wafhington, 8. Dez. Ten Bemü waltſchaft Einſprache gegen Die Te — — —7— auf ihren Poſten zu verbleiben. 
* x ie tie durch große Formidönbeit aus. nungen des Nepräfentanten Sabath|Taffung Wadsworths und erklärte, | beichäftigt. sr amtlichen Streifen) 


deutfhen Sprache, deutfcher Sitten, 


chreiär für Jeland, erklärte im Uns | jjafeit ein. Xhre Gedichte, melche fie Die Einwanderungsfrage. 











: i : ’ h Was Paris ji melden läßt, 
* & — .. J — Be + Ars n 4 124 - 
|Schlok und Ki er ifehrte fie nach Deutichland zurüd. | ten Siegel von New Nork ımter-| Donald den Fall beiprechen. Prafident die Einladımg angenom sg — — 34 
8* > Riegel befinden. Zunãchſt ließ ſie ſich in Berlin nie⸗ ſtützt wurde, gelang es geſtern vor— Es wäre ein Hohn auf die Se] MU! — — | hat di — Eine Mer a 
’ } s ts Yun. 1 * — * en ae — — run —* Er at Ne griechiſche Regierung e 
ie ———— Jo⸗ der, wo ſie eine Reihe von Vorträgen läufig die geplante Durchpeit-rechtigkeit', erklärte Richter Pam, Armeniens Greuzen. een König onftantin eine 
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Amerika proteſtieren. welche der en En ——„— nahmen, die geplant geweſen, um hauptſächlich ſeine Ausſagen DATEN, | tiggeitelt und fie der zur Zeit in! Brindiii, Italien, 8. Dez. Ver- 
> : itdre Heimat brachte, tm tiefſten In- die Enettan 9) — u £ s . Hy Wilſo en B — 3 — Bi — ‚ 2 Ö - 

London, 8. Dezember. Die eng: |"). WELT 5 ie Ser |die fofortige Annahme der Vorlage|auf die hin Andrea und 2bil) | Senf in Sisung befindlichen Völfer-| Ihiedene Mitglieder des griedhifchen 

2 un no: PO ade PER UND 27 Liga zugelandt. Diefes wurde heute) Parlaments, verjchiedene Bolitiker 

wicht fehl in der Annahme, baf ihre fanijchen Führer im Haufe die VBor-| urteilt wırrden, Fanır ich ibredintich-! 4, Z4n, 2 | ö * 
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Ö 2 " + — * I u a i — 8* ai æ Sieg itbe i i m 
2». . Eee > —— * — * “An 17} 3 nf MH I10dnr ı W sSWor war hrere Jahre! 53 Sal: nr — — J 4 Sasse 
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Freiheit aefeht und die Kommiffion |Striegs nad) den Vereinigten Staa- | Generälc. tend er des Tags ſein Land bebaute. Deuſſchland hat feitens der Kommil-| Haug Kabinett fonferiert eingehend 
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tum, da an der Tätigkeit der Kiga) hatten. | Zeb8 erhielt an die 950,000 Komiſche Ceſchichte. elbit als vielrnehr die Tatſache, daß * | Das griech. jche Schlachtſchiff 
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Dentichland und Litauen mit. Woit- 
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die höchfte Stim: enze ie je eimliit pe : a | 5 im hiefigen Sauptpof * ee - 
* een —— un —— * S ae hr N | Strenge vorzugehen. Steve U. Mas | ae heute en en — miniſters. 
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I . - . — . I s :_£2y: - . * weit Tata r — härter R * 
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itridtes Gelent, — 
leicht fehlerhaft, 


1Weihnachten 


J 
er Bcaring 


ſterwagen, trägt bis 500 Pfund, 4 Größen, 


im Preiſe bis zu 812.00 variirend, 
ſpegziell zu 88. 95, $7.95, 86. 95 und 

25c Harmonita, 8 Tüne, 
Iebrreih umd unters 15 
baltend, amCounter, ce 

53.00 Kiddy Horie für 
Kinder im Alter von 2 bis 
6 Jahren, au K1 29 
Counter, zu .... NRo Going 

Knaben - Velozipede, ver- | ect, 4 
ftellvarer Eiß u. Lentitange, | Schnellfene 
braced Geitell,Gunmmireifen, | 
3 Größen, bis $10.00 wert, 
au 


N, 56.95 55.05 


10€ | Giszapien, machen 
fHöne Cbriftbaumberzier'g, 
nur am Counter — 


85 


am Counte 
ſie reichen, 


Kegelſpiel, 
82.50 we 

ſer, 

2 


. 


Schublad 
u 
Hübiches Pferd, Apfelihim- 


mel, an Platform u, 98c 


Rädern, 10 3. hoch, 


75% Set 
Stüde und 


| Schmuckſachen ſind immer erfreuend 


Ninge, maſ⸗ Bßiigaretten- 
10 | Etuis, eine | 
fehr ſchöne 


| Yuswahl bon | 


u 
J 


Sortiment 


wählen , auf⸗ hübſſche Ef» e 


märts bon | felte — zu 


= Raucherartitel 


Prince Albert Naudhtabat — 
$1.75 — 16=Ungen $ 
Glas Humidor, zu.. 1.31 
EI Convenio JIuvincibles, 10c 
ftraight Havana und Proadleaf 


Zigarren, reg. $2.50 $1 59 
® 


Kite von 25 au... 

Jewel oder Ronel Combination Ha- 
vana gefüllte Zigarren, fpeaiell, jo 
lange 1000 Kiſten vorhalten, 2 Kiſten 
an einen Kunden, nicht abgeliefert — 


Ben EEE 
Garditen-Ne 


36;Öllige Filet GardinenNetd, cin- 
fades Zentrum mit Borte, Allover Wiu- 
jter, feine Qualität, in einer Mur3mahl 
bob prädtigen Muftern, Net3, die im 
Retail 59c bis 98c bringen, 
febr fpeziell, Yard EN. 


Mutiit Roll Kabinet, fumed und 
Dat Ausführung, zu 


Pit Spiel für 
Geſellſchaften, 
J 
Hunting Target 
E 


ten. Tierſcheiben und 


mendeloration — 


ihön lithographiert, 
das Eet zu ..... 


Gehäufe, 15 | 
Setvel Werk; 


We i hnachts 
geſchenk, zu 


3300 34.50 16.95 82.00 


bu = 3 > 


ya 
Gon- 
und Geleife — fpeziell morgen 


35 


35€ mechantid. Toy 15c! $4.50 enal. Puppenivagen, 


verſtellb. Leatherette Hood, 


82.98 


r, ſoweit 
Etüd.... 
Heim nnd 


430 


Gummireifen, — 
Ausw. v. Farben, 


piele in einem, 


rlanone, Solda— 


Set 24 


inñ emaill. Drei- 


verſtellbarer Spiegel, 


en, hübſche Blu— 


81.79 


Blechgeſchirre, 7 
große Tray, alle 


G0 


Armband-⸗ Goldgefüllte 
hren, — 20 Wanſchetten— 
a fuöpfe — in ße 
abre garant. | off ortierten | bübfch 
Muitern, 


69. 


biö 


in ideale 


3 | 
| 
| 


STORES 


den, — grus 
Auswahl, 


|tert, zu 


51.50 


s10 
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„Fountain Pen“ 
Taſchen FlaſhLights 
— nickelplattiert — 
vollſtändig m. Bulb 
und Ever Readyh 
Batterie — 81225 
Merte, zu 


Garantierier mesiantiber Zug, Zolomotive, ; 
Kobienwaaen, zwei Rerfoneniwagen, Babıbof 


52.49 


$13 Automobil f. Anaben von 
2 bi3 6 Jahren, Bumpder, fchein- 
barer Etarter, Gummireifen, 
Xampen und Sorn, au $7.95 
51.75 bekfeivete Buppe, 
hübſches lebensähnliches Ge⸗ 
ſicht, lurzes Haar, alfort. 


fanch Kleider, Hut, 
Schuhe u. Strümpfe, 89e 
S2.00  beklcivete Puppe, 
Compofition Stopf mit Fur 
sem Haar, geitopiter Körper, Ass 
———— Kleider. 
Hut, Schuhe und 
Strümpfe, zu » 61.10 
$7 belleivete Baby Doll, 
Disque Kopf, zufallende 
Augen, lurzes Haar, affort. 
fanch Kleider, Bonnet und 
Bootees, am Counter; 
lange ſie vorhal⸗ 
EEE 


fo 


..... 


Regeurörfe 
Negenmäntel für Männer 
als Weihnachtsgeſchenke — 
oxford oder lohfarbig. Man⸗ 
tel, doppelt geſteppte Nähte, 
voll und lang im Schnitt, 
regulär für 86.50 verkauft; 


am Donnerstag 83.99 
Cougoleum Rugs 


3 bei 9 Fuſß Congoleum 
Rugs. Wir zeigen eine uͤn⸗ 
gewöhnlich hübſche Auswahl 
von Muſtern, ſehr beliebt 
für Küchen- oder Hallenläus 
fer. Wegen leichter Fehler 


räumen wir ſie 81 98 
° 


zu 


gefüt⸗ 


Wohlriechende Parfüme fir Weihnachten 


Hudnuts Three Flowers Toilettenwaſſer.................. .. ... 51.69 
Melda Love Me Toilettenwaiier. .$1.50 
Gordon & Gordon Le vie —8 


waſſer 
Wrisley's Mione Parfüm 
Gordons Sonyce Parfum 


waſſer 


“ 


Richard Hudnuis Barfüms, ME 
609 


Wohlgeruͤche, zu 
As the Petals Parfüm, 50c Größe.. 
Frivole Toilettenwaſſer 


n⸗ 
9 


$1.7 


Mapis. Toilettewaiier, WO Gröfe.$2.19 
Baldwin’3 Blue Beauty Moje Toilette 


‘9 


Baldwin’3 Blue Beauty Rofenparfünn, 
$1.75 


zu 
Wrisley Lorelei Barfüm 
3ic Spender Parfüm, alfort. Odors, 


Golden 


915.95 


Braune Mahagoni und amerif, Walnuß, 82.50 extra. 
Royal Eaſy Druckknopf Morris-Stuhl; fumed Golden 


Oak und Mahagonifiniſh, gepolſte 


braunem ſpaniſchem Imperial Leder, ſpez. 


Fumed Dak Rauchſtänder, 
zu 

Echte Tenneſſee Rotzeder-Truhe, 
beichlagen, $23.50 Werte, 
fpeziell zu 


Reinſeidenes 
Band 


Morgen bringen wir zum Verkauf 
eine Epezialpartie von Bändern, die 
wir bon einem Ghicagoer Sobber 
fauften, der zu viel vorrätig Hatte 
und bereit war, fie loszufchlagen, 
obgleih er einen großen DVerluft zu 
erleiden batte. 

echöne Bänder, welde bon ge 

ſchigten Nadelarbeltern zu nutz⸗ 

chen Weihnachtsgeſchenken ver- 
wendet werden loönnen. Darun⸗ 
ter find fanch geblämte, geitreifte, 
einfarbige Satin- und Taffeia- 
Bänder — 


belle und dunfle Karben. ZQaufende 
von Dardd, palicnd für Fanch-Arbeit, 
Camiſoles, Handtaſchen, Nadelliſſen, 
Novelthies und Haarſchleifen 

— der Preis war die ganze 440 
Belt 9Brc; fpe3., Yard ält.... 


rt mit 


529.50 
91.69 


40:3zöllig. mit Rupfer 


515.95 


3.25 
25c 


Pe ’ 


Eühig 


2 


keiten 
oO 


Veihagts 


Buntes Kindergarten Mit in aſſor 
tierten Formen und Farben, ſehr fei— 
ner Candy für die Kleinen, 

80c Wert, Pfund 
‚Brittle Brilliantd, {che feiner Sa- 
tin-Finiſh Candh, in 3 Pfd. Glas— 
Jar, ſehr paſſend für Weihnachtsge⸗ 


RN $2.50 81.59 
ddc 


Neine Milh - ECchotolade 
ek 80c, 5 ER 

unte ana gefülltes 
KRonfelt, Piund ee 


Mäntelſtoffe 


10,000 Yards reinwollene 5436llige Mantelſtoffe, von einem Wwohl- 


bekannten Chicagoer Händler, der zu viel Waren auf Lager hatte und 
darum dieſe Waren zu 25c am Dollar verſchleudern mußte, um das 
notwendige Bargeld aufzubringen. 


Dieſe reinwollenen Mäntelſtoffe beſtehen aus Velour Coatings, Silver 
—— —— ———⏑ —— 


tone Coatings, Seide—⸗ 
Suede Ber, Basket Weaves, in 
den folgenden Farben: Covert 
lohfarbig, Engliſchbraun, Grot⸗ 
toblau, Faſanenbraun, Grün, 
Engliſche Miſchungen, Navy: 
Effekte, militärblau. 


M Dieſe Mäntelſtoffe wurden früh in der 
Saiſon von 85.00 bis zu 80.00 die 
Yard verkauft. Sie können zu man—⸗ 


ch 


wie 


erlei Zwecken verwendet 


Damenmäntel, 


werden, 
Kindermäntel, 


Knabenröde, Männer-Nöde, Knaben: 


Unzüge, Damenröde 
1 Auswahl zu.... 


UML Diefe Verkäufe für Donnerstag in 


ete. — Ihre 


und Wollemiſchungen, 


Gold-Tone Coatings, 


YARD 
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4,1 dus mußte ein Ende haben. 
A| Sm Geheimen hatte fie fich längſt ſchwachen Stunde. 


2 genau, was fie wollte — aber fielten. Das war ihre Sad. 
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; alle Fälle bier bleiben möchte. Des- 
1 halb wird er alles tun, damit das 
:| Gut richt in fremde Hände kommt!“ 
:jer boch nicht mwirtfchaften kann?“ 


nicht!“ 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 8. Dezember 1920. 


Das rote Gut 


Ein Roman aus unſeren Tagen von 
Otto Hrack. 


*kein übler Gedanke! Was für eine 
kluge Frau er doch hatie! 

Ja, das war ein Weg! Das war 
möglich! Adolf konnte den Beſitz 
zernehmen, und Jaßmund mußte 
die Wirtſchaft führen. Der Verwalter 
war ja eingearbeitet, wußte mit allem 

8. Fortſehung.) Beſcheid und verſtand ſeine Sache 

Der arme Mann! Er fah jalaus dem Grunde, da8 mußte man 
fhredlih aus, ganz blau angelaufen ihm Yaffen. Ein befferer Mann li:ß 
im Geficht, und feine Lippen bebten | ich fehiwerlich finden. Einentlich war 


Sad Mbdrudsreht murde bon ber „Abend 
poft“ erworben, 


— vor Wut. Ach, du lieber Goft, das er e3 ja, der da3 ganze. Gut biäher 
— 


:|tonnte er auf die Dauer ja nicht er= | aeleitet hatte — das war die Wahr— 
ritragen — ba3 hielt ja fein Pferd beit, aber Lüibbers hütete fich wohl, 
aus — nein — dad ging nicht — | fie Iaut werben zu laffen. Das ge: 
ftand er fish höchftens felbft in einer 
Sn übrigen 
‚ihren Plan gemacht, hatte fich alles | konnte e8 ihm aanz gleichailtig fein, 
‚big ing Heinjte überlegt — fie wußte | mas die beiden miteinander = 
n 
wußte aud, wie man ihren Man | wenn fein Bruder nicht wollle oder 
behandeln mußte. Sie verſtand zuwenn ſie nicht einig wurden, mußte 
warten, bis der rechte Augenblick ge-⸗ es auch ſo gehen. Dann mußte der 
kommen war. Jetzt war er da. Jetzt Verwalter eben fo lange wirtſchaf— 
war es Zeit. * —** — fam. Das ließ 
Eine ftille Freude Teimte in ihr) 11 nicht andern. — : 
auf. m —* ganz warm Frau Mathilde fürchtete immer 
Herz. Fort vom Lande und in die noch, daß ihr Herr Gemahl ſich im 
Stadt... .! Ad, wenn e3 doch fo legten Augenblid befinnen und in 
fäme! Wenn er e3 doc) wahr machen feinem Vorhaben wankend werden 
wollte! Das mar ihr fehnlichfter fönnte. ‚Sie hatte &3 Thon erlebt, 
MWunfh. Wa3 hatten fie denn bier daß er plötzlich anderen Sinnes wur⸗ 
bon ihrem Leben? Was brachien de. Aber diesmal war ihre Beſorg— 
ihnen die Tage? Wo war die mun- nis grandlos. Lübbers blieb feit. 
derbare Ruhe, von der fie geträumt | Sie konnte es jedem fagen, es war 
bıtten,. als fie hierher zogen, bie fein Geheimniß mehr. Sein Be: 
fchöne Stille, der koftliche Friebe, den ſchluß war unabänderlich. — 
fie erwartet hatteng — Sie Hatten) _abmund fa beim Wbenbeffen. 
fi) eine ganz, ganz andere Vorftel- Er wartete und wartete, aber nie⸗ 
lung gemacht — nichts hatte ſich er⸗ mand zeigle ſich. Die Hausfrau ließ 
füllt — das gerade Gegenteil‘ war ſich entſchuldigen, ſie war beim Ein— 
eingetroffen — es gab nichts mie Un: | baden ‚und konnte nicht ablommen. 
rube und Aufregungen — nicht? tie Die Heiden Brüder fagnen aud nicht. 
Scherereien und Sorgen — nein — Sie maren drüben im Herrenzimmer 
da war e& in der Stadt doch bejfer | — eine Stunde, zwei Stunden — 
für fie — da hatten fie nichts um mochte Gctt mwiffen, mas fie fo lange 
fih — da waren fie für fich allein |3u beipredhen Hatten. 
und fonnten tun und laffen, was fie] So jtand er denn auf und ging 
wollten, fonnten ganz nach ihrem Bes Jin feine Wohnung hinüber. Er 
bagen leben — da hatten fie alles, | mußte allein fein, mußte in Rude 
was fie brauchten — und dann —Jüberlegen. Denn alles, maß hier 
bor allem — da3 war das mwichtigfte | borging, ging auch ihn an: ma ba 
— fie waren alle zufammen — fie| ut betraf, betraf aud) ihn. 
twar bei ihrem Zungen — fie hatte| Er madte e3 fi in ber Sopha— 
ihren Einzigen wieder! Und daßjede bequem umb zünbete fich eine 
war doch ihr Liebites auf der Welt| Pfeife an. Das Zigarrenrauchen 
— für wen ſorgte ſie denn? Für mußte man ſich abgewöhnen — ia 
wen lebte ſie . . ? Daran mußte — das war zu koſtſpielig. Das 
ſie immer denten — dafür mußte ſie konrie man nicht mehr erſchwingen. 
handeln. — Was man ihm eben geſagt hatte, 
So griff ſie denn die letzten Worte war ihm unverſtändlich. 
ihres Mannes auf und begann vor⸗ſich an den Kopf und konnte es nicht 
ſichtig, ſehr behutſam ihre Fühler,begreifen. War es denn möglich? 
auszuſtrecken. „Weißt Du, Gott-War es überhaupt denkbar? Lübbers 
fried, Du haft mir eben einen rich- | wollte wirklich gehen? Alles ſtehen 
tigen Schreden eingejagt!“ und liegen laffen? Und gerade jeht 
„3... Milo..." Er in biefer Zeit — mo bie Ernte 
hatte fich allmählich gefaßt und fahpor der Tür fand — mas follte 
zu feiner Frau hinüber. dann werben. ...d 
„a, tan Du da aefagt haft — Es konnte doch nicht ſo bleiben, 
wir wollen unſere Sachen paden und | Pie e8 war! C3 mußte doch etwas 
abreifen . . . 2” gefchehen! Man mußte mit ben 
„Wollen mir auch! Warum | Leuten doch zu Rande tommen — [0 
iſt das wirklich Dein 


—— — — — — 


nicht... oder jo! Da draußen ftanb bas 

‚Mann, Korn und wartete auf den Schnitt! 
Exnft?“ Sollte denn alles verfaulen und zu= 

„Meint Du, ih fpabe? Nee. Da-|grunde gehen? Konnte ein Guts- 
nach iff mir nicht zu Sinn!“ herr daS ruhig mit anfehen? Hm 

„Das glaub ih! Ich meine ja]— er traute es Lübbers jchon zu. 
au nur... .“ Denn fo fuhr er auf ber einen Geite 

„Haft wohl feine Luft, wie?“ am Gelbe hing, fo ftarrföpfig und 

„D doc — o do... .“ antivors | Techthaberifch war er auch)! Was gab 
tete fie fchnel. Einen folhen Ver-|Thlielich den Ausihlag? Schwer 
dacht durfte fie gar nicht auffommen | zu Jagen! Aber das bekamen fie fer- 
laffen. „Davon ift gar keine Nebe.|tiy, „Die großen Herren, Hatten fie 
Ich wollte nur fagen — wie denkt] Thon fertig gebracht in früheren 
Du Dir dad? Eo einfach ift eg poh|.Jahren. Er Hatte davon gehört. 
Be Und das war doch Unreht — nein, 

„Dumme: Zeug! Die einfachite mehr als das: war Sünde und Ver⸗ 
Sache von der Welt!“ brechen! Tauſende — Ungezählte 

„Aber da ift doch mandherlei —|darbten — hier war Brot, Brot, 
da3 till doch überlegt fein... .“ Brot, und man ließ e8 verderben! 

„Was zum Beifpiel?“ Den jungen Mann trieb e3 in bie 

Sie wollte ganz ficher gehen und | Höhe. Er fprang auf und ging 
alles befprechen, damit nicht? mehr |ruhelos im Zimmer auf und ab, Die 
zu ändern war; fie wollte eine voll- | furze Pfeife paffte, daß dide blaue 
endete Tatfache Schaffen und nichti Rauchmwolten träge dur) den Raum ! 
eher au dem Zimmer gehen, bis! TOmpammen. 
alles auf das Lebte geregelt war.| Er war tie vor den Kopf gefchla: 
Eher war fie nıcht ruhig. gen und wußte fich feinen Rat. Was 

„Na, zuerft das allerwichtigfte; |Tollte er machen? ‚Er fonnte nichts 
was foll hier werben? Wie dentjtjtun, nicht daS geringfle, mußte hier 
Du Dir das? Was wird mit dem |Umberlaufen — untätig, madtlos — 
Gut? Das ift doch feine Kleinigkeit! | — und zufehen, mie alles verfahren 
So fchnell findet fich doch fein Käu- murbe. Denn das war doch voraus⸗ 
fer! Von heut auf morgen geht das zuſehen! Wie ſollte es anders kom— 
doch nicht ...“ men? Wenn Lübbers die Flinte ein— 

„Hm,“ machte er, „allerdings...“ fach ind Korn warf, war alles ver- 
Daarn hatte er im erften Mugenbiid Toren. Wer folte denn mit den Leu: 
in feiner maßlofen Erregung gar ten verhandeln? Mer die Karre 
nicht gedacht. Dafür mußte ja ge|tieber in Gang bringen? Cein 
forat werben. Bruder — ad, du lieber Gott! Und 

Aber fie hatte fich alles zurechtge- | Do mar fonft jemand, ber den Befit 
legt. Gie mußte fchon Rat, und !Tofort übernahm und ihn meiter- 
während er noch grübelnd feinen führte? — . 
Schnurrbart ſtrich, machte fie fchon Es gab keinen Ausweg aus dieſen 
ihren Vorſchlag. „Ich hab einen Ge⸗ Wirrniſſen, er ſah wenigſtens nicht, 
danken — vielleicht läͤßt es fich ma⸗ worauf das alles hinauslaufen ſollie. 
chen — wie wär es, wenn Du mit Ihm blieb nichts weiter übrig, als zu 
Deinem Bruder ſprichſt?“ warten. Einmal mußte e3 ji ja 

„Was? Mit Adolf? Du pinjemticeiden, mußte ein Ende haben. 
tohl...?" Gr lachte Bell auf. Und dann mußte ır fehen, was zu 
„Was ‚ol der mit der Klitfche? Hat 
ja keine Ahnung! Aber keinen blaf- 
fen Schimmer!“ 

Dad mar ganz richtige hr 
Schwager war kein Landwirt, hatte 
auch nicht die geringſie Luſt und Nei—⸗ 
gung dazu. Aber ſie ließ ſich nicht F 
aus dem Geleiſe bringen, auf dieſen 9 
Einwand war ſie vorbereitet. 

„Das weiß ich““ fuhr fie ganz 
ruhig fort, „aber ich weiß auch, daß. 
er nicht gerne weggeht, daß er auf 


„Alles ſchön und gut! Aber wenn 


„Das braucht er ja auch gar 
„Na, er denn?“ 
„Er hat ja den Verwalter, ... 
Sakmund .. .” 
i — war ganz ver⸗1 
— 
faß aan ſtill. Darauf war.er nidt| 


a 


2501:17 Wafhington BIvd, 


Er faßte]? 


(Bollfrei in Canada geliefes 


Auswer — wahrhaftig! Das war|tm. war, dann fam für ihn bie ı BOMMENBNBBETTNG NN. u Bstznreonn 


Stunde der Entfheidung .. . 

Plötzlich fuhr er auf aus feinem 
Brüten. Hatte es nicht geklopft? Er 
ging zur Tür, öffnete, und wer ſtand 
draußen? Herr Adolf Lübbers. 

Der junge Landwirt traute ſeinen 
Augen nicht. Was hattie das zu be— 
deulen? Es war das erſte Mal in 
all den Jahren, daß der Bruder ſei— 
nes Gutsherrn über ſeine Schwelle 
trat, wenn er ihm auch immer auf 
das Freundlichſte entgegengekommen 
war. 

„Sie wundern fich wohl,” meinte 
ber jeltene Gaft, während er die Tür 
Ihloß, „daß ich Sie auffuche, und zu 
fo fpäter Stunde, Aber Sie müffen 
Thon entichuldigen, Die Sache hat 
nämlich Eile. . .“ 

Sabmund hatte fich einigermaßen 
bon feinem Erftaunmn erholt, rücdte 
den ZTijch beifeite und Yub ihn mit 
einer Handbehegung ein, auf dem 
Sophba Plab zu nehmen. „Bitte, 
Herr Lübberd. ch ftehe Ahnen je= 
derzeit gern zur Verfügung. Wenn 
ih Ihnen irgendwie dienlich fein 
tann ...?" 


„Dante. ehr Tiebenzwürbig.” 


Er febte jt% in die Sophaede, mäh: | 


rend Sabmundb einen Stuhl heran 
300. 


tig fuhr er mit der gepflegten Hand 
über feinen fahlen Schäbel. 
„Allerbinge®. Um unfere Leute, 
niht wahr? Um bie 
Lage..." 
„Darum nicht allein, Tieber Herr 


Sakmund,” meinte er lächelnd und | F 


zeigte feine fchönen weißen Zähne, 
„davon fpäter. Deshalb bin ich nixht 
bier. 
um eine Frage an Sie zu richten —" 


und dabei fahen feine dunffen blauen h 
Augen den jungen Manı gütig, fait 


bäterlih an. 


Sabmund hatte feine Pfeife bei= |M 
feite gelegt und entgegnete achtlo2: || 


„Bitte, Herr Lübbers, wenn ich Sie 
beantworten kann . . . ?“ 


„Wollen Sie bad Gut überneh- | 


men?” 3 Hang aanz einfach, mie 
die felbftverftändlichite Sache pen der 
elt. 
Was war das? 
Sher...oberba3 Gut...? Er 


hatte wohl nicht recht gehört... -!M 


mußte falfch verftanden haben .. . 


„Berzeifung — Sie meinen — IB 


Ess 

Adolf Lübberd nidte ihm zu, 
„samwohl! Ob Sie Grofböfen über: 
nehmen mollen?“ 

Aber das war doch Unfinn — mar 
dummes Zeug! Wie follte er... ! 
Wie konnte er... fait ohne Mit» 
tel... mit leeren Händen... 1Wa3 


follte das heißen? Wollte man ihn! B 


zum Narren machen? Seinen Spott 
mit ihm treiben? 


„Sie können ſich wohl denken, F 
worum es ſich handelt,“ und bedäch- 


mißliche J 


Sch bin zu Ihnen gelommen, | 


Mas faate er? y 


— — — nn 


Die eiſerne Ration 


für jede 


a 
deutiche Hausfrau 

Ein notwendiger Artikel in jedem Haushalt ift Weizenmehl, 
weldes in Deutjichland und Defterreich nur zu unerjchmwinglid) 

4’ hoben Breifen zu faufen ift. Der Markt hier fir Weizenmehl ift 
ı zurzeit äußerjt günftig zum Einfauf. Breife find bedeutend ge— 

| funfen, Wir haben unfere große Kauffraft zum günstigen Ein- 
fauf von Weizenmehl ausgenübtt umd freuen und, im Ssnterefie 
der deutichen Familien und unferer Runden hier ein außerit | 
nünftiges Angebot mahen zu Fönnen. | 
Wir haben nah Samburg 


20 Waggonsfadungen Mehl 
Heckers Superlative | 
Amerikas einftes Weizenmehl 


auf den Wege. Billige Schifis-sradtraten 
tür Sendungen an unfer Qagerhaus in Same ! 

w burg, da3 größte amerifaniicdhe Lagerhaus |} 

g einer einzeluen Zirma in Deutihland, in; 
Tonnen-Ladungen find große Vorteile, die 
Sie mit uns genichen fünnen. 

Bir liefern fraht: und zolffvei 

abgeliefert in 


Deittichland u. Defterreich | | 
Ein Fa Weizenmehl, 198 Bid. zu 22.50 || 
Hnlbes Fah Weizenmehl, 98 Bid. $11.50 5 
lnjere. anderen Angebote, die ebenfalls 
die Marftlage widerfpiegein, find: 


— 
—— 
Ruten 


J 


——— — — — 


Faß Weizenmehl 98 Pfd. (Heckers Superlative) 
Kiſte, 24 Kannen evap. Milch 
20 Pfd. granulierter Zucker 
Faß Weizenmehl 98 Pfd. (Heckers Superl.) 
2 Pfd. Schmalz (aus unſeren eigenen 
Schlachthofanlagen) 
.10 Pfd. Farina (Heckers Brand) 
5 Pfd. Kaffee (feinſter Bogota, gebrannt, in 
1Pfd.Paketen) 
5 Pfd. Zucker (weiß, granuliert) 


1% 
“1 


6; 


sracht- und zollfrei abgeliefert 
in Dentfchland und Dejterreid) 

Zur freien Auswahl des Empfängers aus 48 verfchiedenen 
Sorten Lebensmittel aus unjerem Lager in Samburg empfeh- 
len mir: 

FINKS Auswahl-Bezugsscheine 
in Beirägen von $10.—, $15. ‚, 825.-, 340.— 

Alle Sendungen tverden in unferem Lagerhauje in Hamburg prompt 
abgefertigt und von Bollbeamten im Lagerhaus freiaegeben; die Zuftel- 
fung der Waren erfolgt unter voller Garantie, in beiter Onalität und 
ohne Spebitionskoiten md Zollfcherereien für den Empfänger, 


Kabel-Sendungen Feumaans abgclieier. 
Celbftgepadte Riten Pitten wir abzuliefern an unfee Lager- 
haus: 234 Enajt 86. Etr., New York. 

A. FINK & SONS FOOD CO. Inc. 
305 BROADWAY, Ecke Duane Str., NEW YORK. 
General: Bertreter . 189 N. Clark Str, Room 407, 

Kurt Bronisch, 


z Ehicago. 
für Chicago: Telebhon: State 7469, 


Er fprang auf und entgeanete if 


furz: „Soll das ein Scherz fein, 
Herr Lübbers ...?“ 

Der andere blieb ruhig in ſeiner 
Ecke und ſchüttelte den Kopf. „Nein, 
durchaus nicht. Als Spottvogel ha— 
ben Sie mich doch eigenklich nicht 
kennen gelernt, nicht wahr? Ich 
mein es in allem Ernſt ...“ Und 
ſeine Blicke folgten dem jungen 
Mann, der raſtlos im Zimmer auf 
und ab ging. Schließlich blieb Jaß— 
mund vor him ſtehen und fragte un— 
geſtüm: „Aber bitte, ſo erklären Sie 
mir doch ... mir ... mir iſt ja ganz 
dumm im Kopf ... ich ... ich ver⸗ 
ſtehe nichts von alledem ...“ 

„Werden Sie gleich verſtehen,“ 
ſagte Adolf Lübbers in ſeiner vor— 
nehmen, überlegenen Art. „Aber 
ſetzen Sie ſich ruhig wieder hin! 
Dann läßt ſich's beſſer reden. So! 
— Und nun hören Sie mich ruhig 
an! — Sie wiſen, daß mein Bruder 
Großböken abgeben will ...“ 

„Alfo wirklih...? Unmiberruf- 
lich?“ 

Der andere nidte mehreremale. 
„Unmiberruflih. Morgen fahren fie 
ab — für immer. Nur die nötiaften 
Saden aehen mit. Alfes andere, 
wa nit bier bleibt, wird nachge— 
ſchickt.“ 

„aber , 
hier?“ 

„Ich!“ 

en. 
leidig. 

Der alte Herr hörte es wohl, war 
aber nicht böfe. Warum follte er es 
übel nehmen? Der junge Men 
hatte ja Redht. Ob er da wat oder 
nicht, da3 mar ganz gleichgiltig. Er 
berjtand nicht3 don der ganzen Wirt- 
Ihaft und mollte auch nicht? ver- 
ftehen. Da mar ja auch feine Rebe. 

(Fort! rung folgt.) 


. .„ aber wer bleibt denn 


— ——— — 

* Der fein Grundeigentum ver: 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zmed durd) eine Kleine Anzeige in 
der „Mbendpoft”. 


Es ift hoffnung 


vorhanden für den Fränkften Menfchen, in dem 
rechtzeitigen Gebrauch von 


orniꝰs 


Kein Fall iſt ſo ſchlimm, keine Krankheit ſo hoffnungslos geweſen, wo | 
biefeß alte, bewährte Heilmittel — ———— aus reinen, heilkräf⸗ 
tigen Wurzeln und Kraͤutern — nicht gut gewirkt hätte. Rheumatismus, 
Leber⸗ und Nierenleiden, Verdauungsſchwäche, Verſtopfung und eine 
Menge anderer Beſchwerden werden durch deſſen Gebrauch ſchnell gehoben. 

Keine Apothekermedizin. Spezialagenten liefern es. Man ſchreibe an 


Dr. Peter Fahrney & Sons Co. 


Ehicago, 3. 1 
| 


Siiötoften und 
‚1 Bogel3 beitätigt. Da 


| Wahrheit, 


E3 tlang faft mit=! 


:Cvjt an, den Aal zu verjpeifen; fie 


und meinem Mann, wenn er heim- 


Drei Müren von der Wahrheit. Ian, warum fie den Fifch verzehrt 


babe, den er verwahren wollte fir 
edle Gäite, 

Die Frau erividerte, 

ALS ein Bauer eines Abends vom! der fhon manden Fıld verzehrt 
Felde heimkam, jaß ein jeltifamer| habe, fei der Mifjetäter ‚gewejen. 
Gejell vor jeine» Haufes Tür, Er| Da fagte ihr Gatte, woher er 
fragte ihn, was er da tue, warum er! wife, daß fie, das Weib, den Wal 
nicht fehe, zur Nachtzeit ein Dadj| gefpeiit. Und fie ward zornig über 
über fid) zu befommen. die verräterifche Eliter. 


Frei nah ob. Pauli von Hand Gäigen, 


_—— 


der Otter, : 


„ Er Habe, erwiderte der Hahrende,| Als ihr Mann einſt wieder weg 
abe — — - Ni. z geritten war, nahm fie den Vogel 
5* se —. —— ap Ile ihm aus dem Käfig, und rupfte ihm den 
getlopft, dod niemand dolle ihn) Gcpf, jo daß er dar ſpaßig ausjah. 


aufnehmen. a sw 
* Die Elſter aber rief von nun an 
8 sn hne|: . a Bon 
‚Bas ift das für eine Gewohn| iepen, der einen Kahlkopf hatte, zu: 


heit?“ fragte der Bauer. on: 
. .v . m a d ) r I * 
Ich age allen Menfden bie ee aud; von dem Wal ge 
* * 


darum will mich nie— 
Vier Jungfrauen waren einſt zu— 


mand einlaſſen.“ 
2 3° : = ik ui L 
„Das ijt eine gute Gewohnheit, fammen, die fcherzten und waren 
guter Dinge, 
„Wenn 


meinte der Bauer und nötigte den 
Durjchen, bei ihm einzutreten. Die eine aber fprad): 
une Weibe aber gebot der wir num voneinander gehen, io 
Sandmann, Eier in die Pfanne zu werden ivie ung wiederfinden?“ 
Hlagen und Milch zu bringen und Da ipraiı die exiie, ‚bie — 
—— —* allerlei köſtliche Dinge hieß: Nehmt — harten Stein 
orzufegen. — 2 
Der Gejell aber, der überall die —3 ng Be darauf, fo 
Wahrheit fah, hatte alsbald wahr- go gr die fie Luft 
— — Jr fein nannten, jagte: „Wenn am Baume 
Taaifı ma ge * Se, DaB TCM] nie Blätter Initig hin und her gehen 
Weib nur ein Auge ihr eigen nann- dann bin ich nicht weit.“ ‚ 
ii. 
Das Waller aber, melches die 


te, der Kae aber da3 eine Auge 
dritte Sungfrau war, jprad: „Wo 


lief, jo dai jie nur mit dem andern 
in die Welt bliden fonnte. j 
Binſen ſtehen, da grabt nad), fo 
werdet ihr mich finden.“ 


Der Bauer aber bat den Gefellen, 
ihm die Wahrheit zu jagen, der Gait 

Die vierte aber, die den Namen 

Wahrheit führte, jtand traurig da- 


weigerte fi und jagte: „Sieber 
Mann, ihr werdet böje über mid) 
fein, wenn Ihr die Wahrheit wißt.“ | bei und aytwortete auf die Frage 
ALS der andere aber immer hef-| der anderen, ivo fie ihre Heimitätte 
tiger in ihn drang, fprad) der Fah-| habe: „Sch bin heimatlos. Mic) 
rende: „Du, deine Frau und deine) will feiner beherbergen. Alle haf- 
Ka haben zufammen nur drei) jen mid.“ 
Augen.” —— 
Als der Bauer die Worte ver- 
nahm, wurde er wütend, fluchte auf 
den undankbaren Gajt und jagte 
ihn mit einem derben Anüppel vom 


Hofe. 
* 


Ein reicher Mann, der gern Gäſte 
bei ſich ſah und deshalb ſtets junge 
Hühner und Wildbret im Salz und 
Fiſche im Trog hatte, tat einſt einen 
prächtigen Aal in den Fiſchkaſten 
und ritt dann über Land. 

Sein Weib aber fiel eine große 


* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen mill, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abenbpof E 


* 


Wünſcht fein Geld zurudf, 


„Ih Tann Herrn D’Brien,. einem 
Nachbar, für meine Genefung von 
Ihmweren Kolitanfällen und Magens 
leiden danfen, vie mich beinahe zwans 
gen, den Kordan-Fluß zu durchfreus 
zen. $ch gab Taufende von Dollar 
in den legten neun Jahren für Dof- 
toren und Medizin au und mürbe 
gejtorben fein shne meines Nachbarz 
Rat, Mayı’3 Wonderful Remeby zu 
gebrauchen. ch münfche, ich hätte 
das Veld wieder, de3 ich für Medizin 

Der Nachbarin war es recht, und ausgab.“ Es iſt ein einfaches, Harms 
fie taten, was fie befprodhen hatten. |10fe8 Präparat, das den fatarrhalis 

AB der Mann heimkfam, fprach|Then Echleim auß den Darmkanälen 
die zahme Eliter im Käfig: „Deine entfernt und die Entzündung lindert, 
drau hat den Aal gejotten und ge-|die jo gut wie alle Magen-, Leber: 
geſſen.“ und Darmleisen, Blindbarmentzüns 

Der Heimgekehrte eilte an den|?ung eingefchleffen, verurfacht. Eine 

fand die Worte desi Dofiß davon wird Eudh- Überzeugen 
"wurde er jehr oder Gelb zurüderfiattel, 
In allen Mpotfelen,  _ Ameis 


’ £% we 


eilte zu ihrer Nachbarin und jagte 
zu ihr: „Wir wollen den Wal, der 
im Trog fhwimmt, gemeinjam ejjen 


fehrt, jagen, der Otter habe ihn ge- 
freſſen.“ 


‘ e 
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Abendpoſt, Chicago, Miitwoch, den 8. Dezember 1920. 
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%% Uniere teinite Sorte Wüldichofolade, Mandeln, Walnüife 

* Filberts, überall von Kleinhändlern zu 81.25 das Pfund 
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ORISON'S 
PURELY VEGETABLE 
COMPOSITION 


»etimitte! @ 


Unverbaulihleit und Beritnriunn. 


e 
Albführmittel hei Frieherfälfen. u Adetheler 
D.; 
€ 


„ oder Ihreitt an E. Fougora & 
3 Beelman Eir, New Horl 


regenden Verbeſſerun 
ON nr aan nd agedız 
1 ginal Pate Nie 


Reney verbindet 


e länger 


Teilzahlungen, 
keine Intereſſen oder 
Ertrakoſten. 


Ueberraſchen Sie 
einem der berühmten 
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Reichen 


Spielwaren: 
Abteilung 


— 


* .« Mn 2 Es, PER 
aller Mrt, wie Tre nur 


der Minder jeden 
werden können, 
den Wohlfeiliten 
Chicago. 


Kommen 


zum 
Alters 
finden 

Preiſen 


— 
Die 1 


Ste werden tiberraicht Tem bo der 


Größe unſeres Nager: 


Spielſachen 
Beglücken 
erſonnen 
Sie hier zu 
in ganz 
munſere 


11 


Läden und überzeugen Sie ſich von 


Aafıylınıt 
Wahr heit 


der 


nograph it 
allen ande 


— alle ſeine 


Seinen 


und 


und 
gerade 
er 


wird 


ſüßer 
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Royale 


dann 


\Yatımıtır 
Lehnituhl. 


fublt 


Fußſtütze 


Znnarel 
zpCealct 
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1046-1056 Belmont Ave. 
4133—4141 W. North Ave. 356064 Irving Park Bivd. 


» ERDE mL, Ne gerne , trauen, 
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ern ar wer en> 
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Kauft Eure 
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Van Buren Str. 





Beſtellt ver Poſt. 


Sendet uns Eure Beſtellung per Poſt, legt Money Order bei, 
ſchicken Euch die Sendung per Parcel Poſt. 


Madlin Chocolate Go. 


Deutſche Fabrifanten, 


Chicago, Jllinvis, 
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Ze > I 


Dit jedem Cinfauf von $5-00 oder mehr acehben oder fenden 
wir frei einen wunderihönen fancy Schofoladeforh. Gine Neber- 
raidung, welde allen Mitgliedern der Familie gefallen wird. 





Zum Berfanf in unjerer Kabrif, 


und wir 


1335 W. Van Buren Str. 


Dr. med. H. S. Herzfeld 


Dentiher Epezialarzt für Haut und Ge 


ſchlechtstrantheiten. 
1574 Milwaukee Ave,, 
Ede Robey Etr, 


Zelephon: Humboldt 1829, 
Empfangefiunden: Täglih 3—5 und 7—8, 
Sonntaas: 10 12. 






nach 


Rücklehne ſenkt 
ſich in die gewünſchte Stellung 

eine Handbewegung und die 
herausgezogen, 
und nun welch' göttliche Ruhe. 
Diet 


BEZ | nicht unterichätt werden dürfen, jo! 








Wie Sollen wir Kinderlügen 
kämpfen? 


iM 





Ton Mara. Weinberg. 


- 





u. 
| 


Stinderliigen werden in der Ne- | 
gel mit großem Muftvande von mio- | 





Dean, 








| Laliicher Entrüfting be- und ber- 
& | urteilt. Dies entipricht freilidy der 
J Y . . .. 
NM allgemeinen Abneigung gegen lü- 
4 | aenbatte Erwacdjene, jtebt aber tm 





| auffallenden: Gegenjag zu der gro- 


® 


zZ 


Mi, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


84 hen Nolle, weldhe die Lüge im ei- 
Ba | genen Seben jedes Menden ſpielt. 
er | Dort dient fie als Waffe, deren 
& Anwendung ſich nicht einmal durch— 


weg auf Verteidigungszwecke be 
ſchränkt, ſondern auch — nament— 
lich im Berufsleben — manche kecke! 
Offenſive unterſtützen muß. Im— 
geſellſchaftlichen Verkehr gilt die 
xüge zur Abwehr unbefugter Neue | 
gier, wie zu jonjtiger Wahrung be- | 
rechtigter Intereſſen, als —— 
crlaubt, als geradezu unvermeid— 
lich aber, wenn SKranfbeit, Reiz: ı 
barkeit, Empfindlichkeit, kurz 
 Schenumgsbedürfnifie irgendwelcher | 
Art weitgehende Nücjichtnabme | 
auf, unſere Mitmenſchen heiſchen. 
Solche Forderungen pflegen ſtets 
auf Gegenſeitigkeit zu beruhen: 

| 


2* 


VE ER RER 


B 


| 
| 


daher bat die Mwirichtigfeit, weldhe| 
jeder normale Menich von ande 
ren erivartet, genau da ibre Gron:- 
zen, wo jene Empfindungen ver: | 
let werden könnten. Tal der) 
Spielraum nicht ſehr weit aczogen | 
iſt, fühlt die denutſche Sprache deut- 
lich nach, wenn ſie die Mitteilung 


A 


r 


IE 





zuh er - r { 

ng | umermwinchter Werturteile kurz— 
de weg mit der Wendung „die Wahr— 
N beit Janen“ bezeichnet. Nicht mi: 


ver folgerichtig nennt der Kranzoie 
> | das Findliche Zeitenftüd desjenigen | 
Menſchen, welcher in diejer Sin: | 
F ſicht keine Konzeſſionen zu machen 
a | bereit it, ein „enfant terrible“, zu 
Fe deutſch Schreckenskind. Soll dei-) 
Na | jen Offenberzigkeit den Eltern nicht! 
large Verfegenbeit bereiten, fo wird| 





RETTEN 


"= 





a | fie beizeiten dur die Schre ein«) 
3 | Br .. san a 

— geſchränkt werden müſſen, daß man 
7 | nicht überall und vor allen Leuten 
alles ſagen darf, was man denkt. 
Schon dieſe Einſchränkung er⸗ 


—5 Bu 4 F un ’ Or 
#7 | leaoptert Dem Grzicher die Forde- 
2* 


Kt | rung unbedingter Wahrbaftigkeit 
Ri | richt ſonderlich, die er an jenen | 
v4 | Zögling ſtellen möchte. Wenigſtens 
dürften in den erſten Lebensjahren 
Sdie Kinder noch kein Verſtändnis 
A die Ermahnung haben, daß 
nF war alles, was man ſagt, wahr 
gg fein muß, daß man aber nicht ale) 
% | ‚es zu tagen braudt, was man 
ci, Aber auch größeren Ru 
| dern Fan Solche Lehre verhängnis- 
doll werden, wenn ſie daraus die 

| Folgerung, ziehen, dal deren Nutz- 


amivendima aud dem Erzieher 
ſelbſt gegenüber für zuläſſig gilt.! 
Eben durch Verſchweigen weſennn 
bher Tatſachen kann ja die Darſtel— 
* 


SA 





Fe} 


I 








= lung einer DBegebenheit leicht ges| 
SE | jälicht und der Berichtende einer! 
Ey Täuſchung Ächuldig werden. KFait) 
BF | noch wichtiger, als dieies moraliice| 
NE Nedenfen, it der Umstand, dal; 
dr Ichiwaige Vergeben des Nindes, | 
gg wenn ſie dem Erwachſenen verbor- 
Ra | hleiben, zuweilen unheilbolle 
—* Folgen haben, welche durch dejien ! 
rechtzeitiges Eingreifen vermieden | 
8% | werden fönnten, | 
N Sat jomit das ımbedingte Ver: | 





er welches jich der Erzieher | 
"erwerben muf;, m die Frucht der 
Wabrbafttigfeit an feinem Schußbe- | 
ifoblenem ernten zu Fönnen, aud 
Iyraftiiche Vorteile, die wahrlich 


| it e3 gleidhwenl Eltern nicht 


au | 
verdenfen, wen ſie ihren Anſpruch 
auf die Aufrichtigkeit ihrer Kinder 






| erjter Linie nicht auf folche ver- | 
3 Ir ... * 3 
x | Ttandesmähige Erwäatngen grün | 


‚den, Tondern fi dabei von ihrem ; 
natürlicher Gefühl beitimmen Tale | 


Sg 

Dr A : sa Er 
ten, wies wird dieſes zunächſt 
De | aufs fchmerzlichite berührt werden | 
RG von der Entdeckung, daß es ſchon 


— dem kleinen Kinde an Wahrhaftig- 
* keit gebricht. Wenn nun auch ſolche 
Erfahrung den wenigſten Eltern 
® | cripart bleibt, denn in der Tat iit! 
F die Lügenhaftigkeit unter den Kin-— 
dern ſehr verbreitet, ſo geſchieht 
doch gerade den ganz Kleinen in 
dieſer Hinſicht häufig Unrecht. Die 
meiſten ihrer ſogenannten Lügen 
beruhen auf Mißverſtändniſſen der 
Erwachſenen, die ſich in der 
lichen Ausdrucksweiſe und dem ge— 


RER 
ẽ — 


— —— 


der der lebhaften, durch keine 


8* 











hin, daß nur für wahr ausgegeben den Erzieher als durch den Arzt be— 
werden darf, was man wirklich ſelbſt kämpft werden muß, nachdem an mehr darf man auch von ihr kei 
£inp. | „mabr-genommten, b 
plenmähig zur Nusjagetrene, 
ringen Wortichat des eriten Lebens | 3meifelios 
alters nicht zurechtfinden ımd we-— Vaue 

tung berubt, 
Selbitkritit eingeichräntten Phanta. | don hurzen Erzählungen oder eis 
;:etättafeit des Mindes, noch den; genen Erlebniijen durch das Kind 
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Beitellt oder referviert End Eure 
Weihnachts -BVictrola jett. 





Bezahlt nur für einige Kefords und wir liefern Euch fofort eine Victrola irgendiweldren Stils, oder rejer- 
vieren fie Cud für Weihnachten. Grite Vicetrola-Zaglung im Januar. Die ailergünftigiten Zehlungs- 
bedingungen, die bei echten Bietrolas offeriert wurden. Sucht Euch) morgen die Eure aus und vermeidet all 
die Ilnbequemlichfeiten, die jpätes Kaufen mit ji) bringt. Bejlerer Dienft und neue, Feijche, vollitindige 
Auswahl find nur etliche der vielen Vorteile, die wir Euch bieten. Vergeht nicht, nicht alle Spred- 
majchinen jind Victrolas, in der Beziehung beiteht ein großer Hnterjchied. Neberncehmt Fein Rilifo — be- 
itellt die echte bei Wurliger, morgen. Schidt den Konpon per Poſt, wenn Ihr nicht perſönlich kömmen 
fönnt. Gr wird Euch interejjante Ansfunft bringen. 


Die liberalen Bedinaungen, die je offeriert wurden. 
209 0 0 — 
Bezahlt nur für einige Rekords! 
 Vietrola | Vietrola | Vietrola | Vicetrola | WVictrola 


Vietrola ola | Victrola 
16 | 17 
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Peue Dezember-Neiords 

Diejelben werden jett verfanft, Wählt Eure Gejchenf-Nekords Fieber jeist aus, che jie alle fort ji, 
Die neuen Dezember-Pnmmern find bis jebt die allerbeiten. Alle in Diefem Monat nefanften Nekords 
werden in ſpeziellen Weihnachts-Umſchlägen abgelie fert — nicht in dem gewöhnlichen 
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Weihnachtskonvert. 


Wurlitzer — 329 So. Wabaſh. 12-8, 
Bitte m Zufendung eines SKatalogs und genauer Musfunit bezitglic 

Ihrer ipeziellen Weihnachts PVietrola-Dfferte, 
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The Rudolph Wurlitzer Company 


329 South Wabash 
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‚gend gegenüber Teineswegs, viel EU 


arırınha | 2* - * x Nouße ae 
bat und erziche; yon für ſolche Krankheiten harakte-| Teuberungen 


Bi z ı Bejinnung“ verlangen, wenn ne 
ıf Gewöl u riſtiſchen Symptomen die patholo fie ne ar Ga: at 
tm und Gofbitpen.jFihe Urfadıe der Lügenhaftigkeit| yon, Ypwen der Seuchelei oder des E @ ' 
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geſunder Kinder ſollte man nach ne  Maefi —— 
J — ger will. Vorliegende Bekenntnisse 
Noöglichtert dur die Beſeuigung don Jugendlichen bezengen, daß der Dez. 1920. 
ihrer Urſachen bekämpfen, d. h. we— 
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4 | bekannt ift die Wirkung von Sug-| die Mahnung zu jtrenger Gewiifen- | Son Grzieher an die Sand aibt ‚uber Ihe Inneres Xeben dveranlaßt,| Der regelmätige Statabend der 
S4 | aeitiofranen auf die Musiagen des | baftigfeit zu Fnüpfen, da doch die Forſcher auf dieſem Wiſſensgebiete —* er nn — Elfs ift nächften Montag abend. 
Eh RT : es J 34 —— ner: ı rakterbildung wuugleih verbang-| Sr Dentraf Fırrmnerein mir feine 
3, | indes, die überdies durch irrige Möglichkeit des Sertums fo nahe) nie da3 Ghevaar William und| vsepolfer u ia ion Eiudlichen Geo] Der armer gen —— 
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* Auslegung des Wahrgenommenen, liege. Clara Stern, in neueſter Zeit auch ee 5 ie mar — Verſamlung am Donne 
— * al * 22 + sl. | — * Q no | ( Stllı F Ic yulll | Yh n. 
8 dur Vermutungen, Wiedergabe] Ueber die Altersgrenze, mit wel- Dr, Franziska Baumgarten, haben | non, Sortiall ihrer ie a en. a ae 
aufgefangener Berichte, zeitlihei cher die Vegritfe Wahrheit und äufßerit wertvolle Ermittlungen! 1 selbit berihwinden, one in! Re NE VE De pr 
nd räumliche Verwechilungen und! Xiige dem Kinde jo geläufig find, | jiber die verichtedenen Nriachen der |... m sl bl u ev Di De Er —— — ef! 
‚Yermengung don Traum umd|der die Vorausfegung zu bewuhter | Ginderlügen erzielt und beransge-| 137 mn wäre dies der er Kinder gefammelt, 
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Wirklichkeit in ihrer Zuverläſſigkeit Tatſachenfälſchung überhaupt gege- funden, daß in erſter Reihe lanen 


würdig ſelbſt diejenige der Erwach— 
enen iſt, darüber haben in neuerer 
Zeit Ermittlungen überraſchende 
Aufſchlüſſe gegeben, Aufſchlüſſe, die 
u. a. die Abhängigkeit der Merk— 


= | beeinträchtigt werden. 
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=! auch eine milde Verurteilung 
maiger 


man gegebenenfalls den Vorwurf 
der Lüge überhaupt erſparen und 
Mſich auf die Ermahnung zur Wahr— 
haftigkeit beſchränken, deren Begriff 


Wie frag-| ben ift, beiteht Feine Einigfeit unter | Furcht vor Strafe, daneben beion- 
den Pädagogen. Sie mub jiherlic | ders die 
je nady feiner ‚geiftigen Veranlagung Winjche durch elterlihe Verbote in) 
verichieden angenommen, aber Fet- Rotradjt fonımt. E3 ergibt jich, dai;, 
nesfalls vor dem dritten, felten bin-} nicht zu viel verboten und nicht zu | 
ter dem fünften Lebensjahr ange "itrong aeitraft werden darf, Das 
und Urteilsfähigfeit vom Bildung®-| jegt werden, und Tann zweifellos freie Bekenntnis aber jiets ftrafmil- 
grade des Zeugen nahmweren und! als übericritten gelten, wenn das | dernd wirken muß, wenn dem Kin— 
demnach die allergrößte Vorficht bei! ind gelegentliche Unwahrhaftigfei- de nicht die 
der Bewertung von Kinderausfagen| ten anderer Verjonen erkennt und | erden joll, dai; e3 aus Gründen 
Igeboten ericheinen laifen, zugleid | als foldhe bezeichnet. Indeilen bat) Her Verteidigung und Suterefien- 
>| man von der nunmehr denkbaren | wahrung lügen darf, cine Roraus- 
Wahrheitsentitellungen | normalen Lüge no; die pathologi-| fegung, die, wie oben gezeigt wur- 
empfehlen. Dem einen Kinde foll | iche zu unterfcheiden, welche zuwei⸗ de, aud) dem Erwachjienen die „Not- 
Ien al3 Begleiteriheinung gewijier 
Krankheiten, wie Sufterie, Manie, 
Angitneuroje, nicht jelten aud im 
Aufammenhang mit. förperlichen 
erjt einmal gebildet werden muß. Veſchwerden des Entwielungsal- 

VMan weiſe immer wieder darauf! jers auftritt und nicht ſowohl durch 
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Die Damen des Geſangverein „Lie— 
dann müßten bei der großen Ver—- dertafel“ werden ihre Weihnachtsfeier 
breitung der Kinderlüge unter den Donnerstag nachmittag in der Turn— 
in ihrem Banne Aufgewachſenen halle „Nordweſt“ abhalten. 
die unzuverläfiigen, moraliic ab: | —— — 
zulehnenden Menden weitaus Seine neuen ge 
überwiegen; was zum Gfüd der) IC Sucht —— einem weiteren 
Erfahrung nicht entſpricht. Hinge- Umſichgreifen der Blattern hat ſich, 
gen beſtätigt dieſe das Wort der dank dem energiſchen Einſchreiten 
— MN Ellen Keyh, daß man mitunter eine der Geſundheitsbehörde, als eine 
Vorſtellung uggeriert | on faaen und doch eine aufrich- unberechtigte herausgeſtellt. Neue 
tige Seele haben kann, und. daß Fälle dieſer Krankheit ſind — 
man im Grunde ein unehrlicher wicht gemeldet worden, Nur 59 
Menich fein Fann, obwohl man im|der 544 Schüler der Senn Sod- 
ganzen Leben nie eine Lüge ausge. T&ule_ Fehrten beute mit ihren 
|iprocdhen bat. Impfſcheinen zum Unterricht zu- 
|ritc, doch werden nad) Dr. 9. Dlion 
alle zugelaſſen, ſobald ſie dieſer 
* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ Vorſichtsmaßregel Genüge geleiſtet 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen haben. Die Oak Park Hochſchule 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in wurde geſtern gründlich desinfi- 
der „Ubenbpofl”.  — ziert 
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Turcfreuzung der eigenen | 





lüge“ annehmbar madt. Tab von 
deren Beiipiel die Neigung des Kin- 
de3 zur Wahrheitslicbe ſtark beein— 
flußt wird, bedarf feines Nachiwei- 
fes. Selbjt wahr zu fein genüge 
aber bejonders' der reiferen Ju— 
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Ein niedliches Geſchichtchen. 


In deutſchen Blättern iſt nachſte— 
hendes niedliches Geſchichtchen zu 


I.» 
finden: 


3 | Die tapferen Belgier! In Düffele 


dort hat fi eine Sefchichte zugeträ« 
zen, die ſich als ein ergößlicher Scherz 
ausnimmt, cleichwohl aber ala buch» 
ſtaͤblich wahr zu Getrachlen if. AR 
ıb:e Feuermeh: in Neuß eine dork 
auzgebrodhenen Troßfeuers nicht 
Herr zu werden vermochte, telegrä— 
phierte fie nach Düffeldorf, von wi 
man jogleih einen Motorlöfchzug: 
ausrüden ließ. Als er die Rheine 
‚brücfe zwifchen Düffeldorf und Neu 
paffierte, begab fich folgendes: Die 
‚belgifche Brüdenbefagung warf vie. 


Gewehre weg und ſtand, einſchließlich 
des wachthabenden Offiziers, mit 


„Hände hoc“ bildfänlenartig false 
ſungslos da — und ganz Düffelderf 
lacht. Lacht in dem Bemußtfein, ba 
'jeldft die feindlichen, auf Deutjchem 
Boden inmitten eines entkräfleten 
und wehrlos gemachten Volkes ſtehen⸗ 
den Armeen immer noch von der ala 
ten Angſt vor Deutſchlands Wehr— 
haftigkeit erfüllt ſind, und daß nur 
die deutſche Feuerwehr auszurüden 
braucht, um die Feinde das Haſen— 
panier ergreifen zu laſſen. Gegen die 
deutſchen Zeitungen im beſetzten Ge— 
‚biet, die diefen Vorgang berichteten, 
Imurben natürlich jtrenge Mapregeit 
‚angewandt. Der Kommandant bon 
Neuß aber erhielt jeine Ablöfung, det 

| Brücenoffizier wurde degradiert und 
126 Mann ſchwer beſtrafi. Be; 
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Eine Abſchiedsbotſchaft. 


Die Botichaft, melde dem Kongref; geitern 
dom Weihen Haufe zuging, it die legte Borichaft 
Woodrow Wilſons anläßlich der Eröffnung einer 
Kongreßtagung. — 

Das hervorſtechende Moment der Botſchaft 
iſt das in ihr enthaltene mittelbare, darum aber 
nicht minder deutliche Zugeſtändnis, daß die 
Völkerliga, der Woodrow Wilſon zwei Jahre 
feiner Arbeit und ſeine Stelle im Anſehen des 
Volkes und ſo ſehr viel mehr opferte, was, einem 
Gedanken oder Verſuch zu opfern, er nicht be— 
rechtigt war — daß dieſe Völkerliga ein voll— 
endeter Fehlſchlag iſt. 

„Die Mächte des Chaos und der Tyrannei“, 
ſagt der Präſident, „fahren fort, eine verderb— 
liche Rolle in den Geſchicken der freien Völker 
zu ſpielen“ — trotz der Tatſache, daß die Liga 
zuſtande kam und „arbeitet.“ Und: „Die alte 
Welt leidet eben jetzt an einer böswilligen 
Zurückweiſung des Grundſatzes der Demokratie 
und der Subſtituierung des Grundſatzes der 
Autokratie im Namen, aber ohne die Gutheißung 
der großen Maſſen.“ Wer aus dieſen Sätzen 
etwas anderes herausleſen will, als das Ein— 
geſtändnis vollkommenen Fehlſchlags, der ſucht 
eine offenſichtliche Tatſache durch ſeinen Wunſch 
und Willen zu vergewaltigen. 

Damit wird dieſe jüngſte Botſchaft des 
Präſidenten Wilfon ausgeſprochen zur Abſchieds— 
botſchaft; zu einer Abſchiedsbotſchaft nicht nur 
an den Kongreß, ſondern auch an die Schöpfung, 
der er ſo ungeheuer viel opferte. 

* * 












































ſchickte und der, nach ſeinen Worten und häufigen 
eindringlichen Verſicherungen, der Völkerliga als 
Grundlage dienen ſollte, hält Präſident Wilſon 
in ſeiner Abſchiedsbotſchaft freilich unverrückbar 
feſt. 

Er ſtellt Lincolns Ausſpruch: „Laßt uns 
daran glauben, daß Recht Macht ſichert, und in 
dem Glauben laßt uns unſere Pflicht tun, wie 
wir ſie verſtehen“, an die Spitze ſeines „Glau— 
bensbekenntniſſes“ und Abſchieosgrußes, um 
dann zu verſichern, daß er an jenem feſthalten 
werde, ſo lange er im Stande iſt, „den Kampf 
fortzuſetzen“ und der Ueberzeugung Ausdruck zu 
geben, daß dieſer Glaube der Glaube Amerikas 
iſt, „der Glaube der Zukunft“; daß die Demo— 
kratie eben jetzt die Feuerprobe zu beſtehen hat; 
daß ſie jetzt ihre „Reinheit und ihre geiſtige 
Siegeskraft“ beweiſen muß und es der Ver. 
Staaten offenſichtliche Beſtimmung iſt, in dem 
Verſuche, dieſem Geiſt zur Herrſchaft zu ver— 
helfen, die Führung zu übernehmen. 

* * * 

„Recht gibt Macht.“ Der Gedanke iſt ſchön. 
Ihn verwirklicht zu ſehen, wird des amerika— 
niſchen Volkes inniger Wunſch ſein. Trotzdem' 
oder gerade darum wird es ſich freuen, daß dieſe 
Botſchaft Woodrow Wilſons Abſchiedsbotſchaft 
und nicht eine Antrittsbotſchaſt iſt. Wird es ſich 
freuen, daß in Bälde die Zügel in andere Hände 
übergehen und Andere verſuchen werden, auf 
andere als die zugegebenermaßen fehlgeſchlagene 
Wilſon'ſche Art und Weiſe Amerika ſeiner offen— 
ſichtlichen Berufung gerecht werden zu laſſen und 
der wahren Demokratie, dem Recht und der Ge— 

rechtigkeit zur Herrſchaft zu verhelfen. 


gibt, ließ Woodrow Wilſon, — ſo will es ſchei— 
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Sm Berirauen darauf, daß Recht Macht 








„Was taten die Tauchboote?“ 
„Die unſrigen fuhren überall hin und taten al— 
les Mögliche. Die Namen ihrer Kommandan-⸗ 
ten, von denen viele mit dem Victoriakreuz ge— 
ichmiücfte Helden find, werden täglih in der 
Königlichen Marine und im ganzen Lande ge 


nannt, Ihre Kommandanten waren tapfere 
Männer und Gentlemen, Wenn die Deutichen 


nur ein balbes Dutend folder Männer achabt 
hätten, wiirde Enaland jett feit langer Zeit zu 
einer dentichen Kolonie geivorden fein. An 
Beginn des rstieges mwagten e$ einige dentiche 
Shladtidhifie, ihre Najen aus dem Kieler Ka- 
nal beranszuiteden. Unfere Tauchboote jichelten 
ite Sehr bald wieder hinein. 

„Menden wir uns mun zır den Ddeutichen 
Tauchbooten. Es war ihnen befohlen, alles 
zu verſenken, und fie taten das, und taten recht 
daran, denn Marineoffiziere jeder Nationalität 
müſſen die Vefchle befolgen. Bei der Musfüb- 
rıma ihrer Befehle zeigten fie haufig Feiabeit, 
die Natır don Wilden und Unmenſchlichkeit, 
aber deswegen waren fie nicht zu tadeln. Der 
Krieg bat ım$ gelehrt, da dieje Eigenichaiten 
der dertichen Nafle angeboren find...“ 

Edler, weifer Brite! Mit Lüge und Ber- 
fidie fann man fremde Voller auf einander 
beissen und nach beendigtem Kampf fich felbit im 
Glanze des Sieges fpiegeln, aber die Gefchichte 
verzeichnet mit unbarteiiihen, ebernen Griffel 
die Wahrheit. Nicht die Namen der Pictoria- 
freuzbelden wird jie verzeichnen, fondern den 
Namen „Baralona” zur  amauslöjchlichen 
Schande des britiihen Bolfes, und die umber- 
achlichen Seldentaten der deutichen Tauchboote 
zum ewigen Nuhme ihrer Kommandanten. 





Papier. 


Pavier iſt ſeit Jahr und Tag ein koſtſpie— 
liger Artikel geworden, auch Zeitungspapier. 
Wollte man den Verſicherungen unſerer Pa— 
piermühlen Glauben ſchenken, ſo müßte man 
die Schuld an der Teuerung den Lieferanten 
von Holzbrei geben, der gegenwärtig faſt aus— 
ſchließlich zur Herſtellung der minder feinen 
Papierſorten benutzt wird, und dieſe entſchul— 
digen ſich natürlich damit, daß die großen Wal— 
dungen, die bisher den Rohſtoff geliefert ha— 
ben, urplötzlich vom Erdboden verſchwunden 
ſind. Allerdings laſſen ſich damit die ſtatiſti— 
ſchen Angaben, nach denen die Belieferung der 
Vereinigten Staaten mit Holzbrei im vergan— 
genen Jahr einen normalen Umfang gehabt 
hat, nicht recht in Einklang bringen. 

Die Teuerung hat die Frage veranlaßt, 
ob denn neben Holz nicht andere pflanzliche 
Faſerſtoffe, die in den Vereinigten Staaten in 


An dem Gedanken, den er in die Welt großen Mengen vorhanden ſind, ſich für die 


Papierfabrikation verwenden laſſen. Die Frage 
iſt ſchon früher in einem Leitartikel der „Abend— 
poſt“ von einem anderen Geſichtspunkt aus be— 
handelt worden, hier ſoll nur die techniſche 
Seite berührt werden, inſoweit von ihr die 
wirtſchaftliche Möglichkeit der Verwertung an— 
derer Rohſtoffe abhängt, und zwar auf Grund 
eines Berichts, der ſoeben von dem Foreſt Pro- | 
ducts Laboratory in Madiſon, Wisconſin, ver: | 
öffentlicht worden iſt und als maßgebend an— 
geſehen werden kann. 

Die amerikaniſchen Verhältniſſe, heißt es 
darin, ſind für die Herſtellung von Pflanzen— 


faſerpapier nicht geeignet. Wie allgemeine Un- Herr Lenine, zur Ueberraſchung unſeres Helden 


terſuchungen ergeben haben, ſtellen ſich der Ver— 
wertung von Zuckerrohrbegaſſe (wie die Rohr— 
rückſtände nach dem Auspreſſen des Zuckerſaftes 


bezeichnet werden), Maisrohr und verſchieden— 


artigen Strohſorten zahlreiche Schwierigkeiten 
entgegen. In der Regel enthalten dieſe Stoffe 
eine ſehr hohe prozentuale Menge von Pflan— 
zenmark, ſo daß der daraus gewonnene Brei 
einen entſprechend geringen Gehalt von faſe— 
rigem Stoff beſitzt, auf den es ja bei der Pa— 
pierfabrikation ankommt. 

Hierzu kommt, daß dieſe Stoſſe nur zur 
Zeit der Ernte eingeſammelt werden. Es müß— 
ten alſo große Lagerungsräume geſchaffen wer— 
den, um eine Papiermühle das ganze Jahr hin— 
durch in Betrieb halten zu können, und da dieſe 
Stoffe zumeiſt leicht in Fäulnis übergehen, ſo 
müßten ſie auch gegen Witterungseinflüſſe ge— 
ſchützt werden. Um welche Mengen es ſich da— 
bei handelt, läßt ſich aus einer von dem La— 
boratorium aufgeſtellten Berechnung über die 
Anlagekoſten einer profitablen Brei- und Pa— 
pierfabrik erſehen. Darnach muß eine Brei— 













Druckpapier benutzen. 

Leider ſcheint das Laboratorium einer Holz⸗ 
art keine Beachtung geſchenkt zu haben — dem 
Holz der Baumwollſträucher, das auch lang— 
faſerig iſt, dabei kein Pech enthält. Gegenwärtig 
bilden dieſe Sträucher oder Stauden, wie man 
auch zu ſagen pflegt, nach der Aberntung der 
Baumwolle eine Laſt für die Züchter, von der 
ſie ſich nur dadurch zu befreien wiſſen, daß ſie 
ſie verbrennen. Wenn es gelingen würde, dieſe 
Sträucher auf Holzſchliff zu verarbeiten, jo 
würde der amerikaniſchen Papierinduſtrie bei der 
gewaltigen, alljährlich davon vorhandenen Menge 
der Wig gezeigt ſein, um ſich von der aus— 
ländiſchen Einfuhr unabhängig zu machen. Da 
das Baumwollſtrauchholz (das nicht mit „cotton— 
wood“ zu verwechſeln iſt) nicht fault, ſo würde 
ſeine Lagerung entſprechend geringe Koſten ver— 
urſachen. Wie ſchon früher berichtet wurde, iſt 
im Jahre 1916 eine Schiffsladung von Baum— 
wollſträuchern nach London geſchickt worden, wo 
ſie einen befriedigenden Holzſchliff geliefert haben 
ſollen. Ob die Sache wieder fallen gelaſſen 
wurde, iſt nicht bekannt geworden. 

So ungünſtig der Bericht der Wisconſiner 
Sachverſtändigen auch lautet, ſo braucht man 
deshalb doch die Hoffnung nicht aufgeben, daß 
es der Technik ſchließlich gelingen wird, alle 
Schwierigkeiten zu überwinden, um die unge— 
heuren Maſſen von pflanzlichen Stoffen, die 
heute ols Abfall nutzlos verloren gehen, doch 
noch auch für die Papierinduſtrie zu verwer— 
ten. Es wäre nicht das erſte Mal, daß, was 
der Wiſſenſchaftler oder Techniker für unmög— 
lich erklärt hat, ſchließlich ein Laie zuwege 
bringt. 


— — — — — — 








Amerikanische Rreifeitimmen 


Gin Humoriftiider Leitartifel, 





„Mad einigen Minuten fuhr der Eifenbahn- 
zug, mit Waihington D. Vanderlip unter den 
Baljagieren, in Mosfau ein. Der Zug fam in 
Mosfau genau auf die Minute, aber jech3 Tage 
zu fpät, an. Unier Held ftredte feine müden 
Glieder md fragte nad) dem Wege zu dem 
prädtigen Stremlinpalait, wo die fetten Konzef- 
fionen find, Dorthin fube er mit zwer „Taris“, 
der einen für jich jelbit, der anderen für die Pa- 
pierrubel, um feine Fahrt zu bezahlen. In 
furzem langte er vor dem prächtigen Kremlin- 
palait an, wo die fetten Konzefjionen wohnen 
und wurde Herrn Zenine borgeitellt, tweldder ihn 
höflich eriuchte, Taut zu ſprechen, da die Klemp— 
ner mit der Neparatuf der Zeitungsröhren be- 
ihäftigt waren. 

Herr Lenine empfing ımferen Helden mit 
einem freundihaftlichen, czardoniichen Lächeln. 
(E3 heißt wirklich czardoniſch, lieber Setzer— 
soriter, da Lenin ja des Gzaren T. MW. Tegitimer 
Sadjfolger iit. — Anm, d. Ned.) 

Unfer Held nannte feinen Namen und cer- 
juchte Herrir Renine, er möchte den erjten Teil jei- 
ne: Namens nicht mit der National City Bank 
und den Ietten Teil desjelben nicht mit einem 
Kirihbaume irrtiimlih in Verbindung bringen. 

„And was Tann ih für Sie tun?“ fragte 


in einem vollfommen idiotiihen Enaltich. 

„Wenn e3 Ihnen nit unangenehm it,“ 
antivortete unfer Held, „möchte ih eine ganze 
Menge der verihiedeniten Dinge haben.“ 

„Die wäre Ihnen mit einer Million Neun 
tieren gedient?” erfundigte fih Herr Zenine, 

„Könnte e8 nicht eine Billion fein?“ fagte 
unfer Seld. 

„Sie lönnen eine Billion Nenntiere ebenfo 
leicht haben wie etlihe Millionen“, ſprach Herr 
Zenine, „und wir werden alles Eis und alle 
Gsfimos Eeivilligen, weldhe zu den Nenntieren 
gehören.“ 

„O, ib deufe, 400,000 Suadratmeilen 
würden jich Sehr gut maden“, erwiderte unjer 
Held. 

„Sind Sie ganz Sicher, dai; Ste nicht eine 
Million Quadratmeilen möchten“, vergewijierte 
fih Herr Zenine. „Sie brauchen nur ein Wort 
zu fagen, müfien Sie wiffen. Der moraliiche 
Gifeft wird der aleiche fein.“ 

Aber unfer Held fand 400,000 Siuadrat- 


War Sicherlich Fein Ktraftgenie, 
Gr war nur eine wichtige Nulle, 
Genau fo hilflos rund wie fie. z 


ni 


— — — — 
— — — 








Hamburg unter fremden Farben. 


qunſt und Wiſſenſchaft. Das ihiffahettreibende Ausland 


Fon Goal Briein. 1 9NÖtTich fe geraumer Zei in Sam 

burg ein Stelldidyein. So zienlid) 
alle Nationen, neutrale und ehe: 
mals feindliche, find auf der Jagd 
nad) Geld und Gut hier vertreten. 
Man braucht nur die Anzeigenjeiten 
der Schiifahrtsblätter zu Ddurd)- 
fliegen, um einen Begriff davon zu 
erhalten, wie die Dinge nad) dem 
für uns verlorenen Sriege jtehen. 
Ein internationales Gewirr fremder 
Neederei-Namen ftürmt da einem 
entgegen. Bier eine Fleine Ausleje: 
Ward Line, Bibby Line, Britifh 
India Line, American Line, Xloyd 
Brafileiro, Nippon NYufen Katiha, 
Diafa Shoſen Kaiſha, Konintlijke 
Hollandſche Lloyd, Roma Societa 
di Navigazione, Societe Navale de 
Queſt uſw. Vor dem Kriege war es 
ganz anders. 
vereinzelt einmal eine ausländiſche 
Reederei einen — meiſt nur mittel— 
baren — Verfehr von und nad) | 
deutichen Häfen an; denn die deut- 
Ihen Schiffahrtsunternehmungen in 
Samburg und Bremen liegen ihnen 
hierzu feinen Raum, fie hatten die 
Welt für da3 deutjche Reife» und 


Eopuright, 1920, Twentieth Centuryh News 
Features. 


Diplomatie, 
Zer Diplomat der alten Schule 





Deutiche Kunſtkämpfe. 
Berlin, am 12. Nov. 1920. 
Die inneren Wirren, die Deutfch- 
land nun jchon feit zwei Jahren nicht 
zur Ruhe kommen laffen und in dem 
lebten netto fech® Tage dauernden 
Berliner Elektrizitätzitreit Die gro: | 
‚tefejten Formen annahmen, jpiegeln 
jich auch in gleich grotester wie un: 
erfreniicher Art in der Kunft mwieber, 
Die Falle vei Berliner Theatertri- 
tifer3 Erih Schlaikjer und des Büh- 
nendichters Geyrg Kaifer bieten nur 
allzu vielfagende Beilpiele. Beide! 
mwurzeln in Yuftänten, die befonders 
feit dem Muzgang des Kriege bur- 
herrſchend geworden find in Deutſch⸗ 
land, wenigſtens wBerlin: die reichs— 
hauptſtädtiſchen Bühnen befinden ſich 
faſt ausnahmslos in ſemitiſchen Hän— 
den. Dagegen würde niemand etwas 
einzuwenden haben, wenn nicht Rein— 
hardt verſucht hättt, unter dem Na— 
men „Jung-Deuftſchland“ eine rein ſe⸗8 — * 
mitifehe ee zu —— Verſendungsbedürfnis unter ſich 
einUnlernehmen, dis geradezu darauf aufgeteilt und beſaßen dazu noch 
berechnet ſchien, die zweifellos ſchon einen gehörigen Teil des auswärti— 
er u“ vorhandene antifemitifhe Stimmung | sen Geihäfts. Die deutjen Linien 
enenheit in diefer Spielzeit nicht entz | ,,, yeizen umd ihe neue Nahrung zus | waren eben aud) im Auslande jehr 
gehen Taijen, Dies Meiſterwerk vonffñ on. Der Antiiemitismug pielit beliebt, weil es ſich auf deutſchen 
Schalom Aſch zu ſehen. zuführen. Der Anuſemitismus ſpient RATTE * 2 Bi ö 
* wenigftens im folle Schlaitjer mit, Schiffen bejonders angenehm und 
denn diefer Schriftiteffee mit feinem | licher rente, und weil ſich mit ihnen 
Kämpfertemperament nahm dieſe Frachtgut ſprichwörtlich pünktlich 
Dinge nicht gelaffen kopfſchüttelnd und preiswert befördern ließ. Statt 
hin, ſendern er trat dagegen auf, und deſſen nun faſt lauter fremde 
das ſehr kräftig und energiſch, mit-Flaggen im Hamburger Hafen. 
unter ſicherlich etwas zu wild und gar Jetzt erſt fühlt man im tiefſten Be— 
zu biſſig. Schlailjer, eine ehrlich- wußtſein, was wir verloren haben, 
ideale deutſche Naiur, die ganz gewiß daß die vergangenen Zeiten in 
oft Grund genug batte, mit einem Wahrheit die „guten alten Zeiten“ 
Donnerwetter ivuzwilchenzufahren, |iwaren. Mb und zur begegnet man 
* je tich durch fein Temperament in) freilih auch Ankündigungen einer 
Eine höhere Moral al8 die Ki.'nphi- einen Kampf hineinreißen, der nad) | deutichen Linie, die für eigene Rech: 
liſtermoral weht durch die Szenen dieſes der ganzen Sochlage ausſichtslos nung den einen oder anderen ihr 
gewaltigen Bühnenwerles. Imwar. Dap feine (perfönlichen) Geg: | verbliebenen Deinpfer over ein ge- 
Ro der im Geheimen fündigende ee ſich auf die — — ſcharfe fanites oder gemietetes Schiff nad) 
in der Ochfentlichfeit tugendhencheln.e | nr nicht gefalten laffen würden, | ausländiichen Häfen abfertigt. So 
Moralitätsichtwindler Fromm die Augen | Mar iedem Cinfid,iigen bon born: 
verdithen trürde, dort Teuchtet der ae= | herein Klar. 
niale Sichter binein mit feiner Rosite, 
die den Echmuß verfchönt und da3 Ge- 
meine beredelt. 


Die Zeit Ent und, wenn wir nidt 
träumen, 

Gelegenheiten eingeräumt. 

er Diplomat, jie zu verjäumen, 


Hat aber feine noch verſäumt. 





An diefen wechielvoilen Zeiten 

Da fragt fid die Tiplomatie 

Zuerft: Wo find Gelegenheiten? 

Und zweitens: Wie verfüänmt man fie? 

(Willy in „SI. 8“) 

Die Frage ift nur: Sind unſere 

Herren Diplomaten beſſer als die im 

Deutſcher Reiche? 





„Der Gott der Rache“ von Schalom 
ich wird morgen und Freitag im Buſh— 
tempel- Theater gegeben. 

- 





















Wilfen Cie, meine fehönen Damen, 

twa3 ‚Der Gott der Nahe“ itt? 
“ 

Cs it ein Kunstwerk, da3 feine eng- 
liiche Bühne aufführen würde, weil es 
chen ein Kunjtwert ist und nicht ein 
kaſſenfüllendes Machwerk. 

* 





Darum follten Eie fih die Tehte Ge- 


Miffen Cie, meine verehrten Herren, 
twa3 „Der Gott der Nahe“ iit? 

> 

Es iſt ein realiſtiſches Drama bon 
einer Macht, dem ſich kaum ein zweites 
in der Weltliteratur an die Seite ſtellen 
last. 

” 

Schalom Aſch malt daS Leben, wie e3 
it, in feinen Tiefen md feinen Höben, 
in feiner Gemeinbeit und feiner Schön= 
yeit. 


| 


Befanntmahtıngen de: Oldenburg- 
Portugieſiſchen Dampfſchiffsreederei 

Es tam denn any, was kommen und der Bremer Hanſalinie, die 
mußte. Die Zeſſiſche Zeitung“ Linien nach Oporto und Liſſabon 
wurde zum Rufer im Streit. Sie eröffnet haben, oder der Ham— 
brachte Beſchwerden über Schlaikjers hurgiſch-Südamerikaniſchen Dampf— 
„laute? Benthmen“ mmn Theater, und | shiffahrtsgefellichaft die ihre eige- 
der Ungesriffene antwortete. Damit | zen Dampfer „Undine” und „Crons. 
taz‘ tet. ins Mollen gebracht; Ipagen“ nad brafiliigen Häfen 


*s 


Amerifa, waiın wirjt du zum Bewuht- 
jein wahrer Bihnenfunit anfwachen? 
- 
Wir, die alüdlichen Genieher wahrer 
Kunst, toie teeifen den Weg. Mögen die 





Schlaitie Ui & T er⸗] 5F * 1 J ta Ort 
andern beuchleriich wiüten. Im Herzen —— —— on —— — der Deutſchen Levante Linie, 
find fie ja für all das, was man midt | ren aus toren Hauſern Dberz|die einen eigenen Dienit mit 
fagen oder fehen darf. Sonjt twiirde der | Band, und jo Lair wird bie „Züge Malta, dem Piräus, Salonik md 
Wabrheitsfämpfer — —8 feine | ie —— für die —3 ſchrieb, Alexandrien betreibt. Doch dieſe 
Veranlaſſung gefunden haben, den Stoff | feine Echanjpielirititen von ihm mehr | Ste 
zu wählen, den er für ſein Drama: | bringen = Ihm tit damit DE |deutfehen Unternehmungen find lei. 
„Der Gott der Nahe” gewählt bat. | Yusübuna feines Perufes als Büh— der nur winzige Inſelchen im 


grauen Reklameſtrom der fremden 
Dampferlinien. Auch die altberühmte 
Hamburg-Amerika Linie hat mit 
ihren bekannten Küſtenverbindun— 
gen und mit einem eigenen monat— 
lichen Dienſt nach Weſtindien die 
Schiffahrt für ihre Rechnung wie— 
der aufgenommen. Doch dieſe be— 


— * —lurenklritiker genommen, und das ledig— 
Flicken aus Märxchens Schneiderei. lich deshaloͤ, weil er andere Ideale 


(Auß den „Radriäten a. b. 9. 2.”, Port af pie gerabe Kerrichenben. vertritt. 
Seleitwort |&o etwas darf natürlich in einem 

—— Lande allgemeiner Redefreiheit nicht 

Zu ſtürmiſch wurd' zuletzt der Freunde Dräugen. geduldet werden Und doch hat die 

„Ani,“ Hieh es, „auf zu neuen Werken! : ie en 

Zah länger nicht mehr trüb” den esäper| Entiwidlung unferes hauptijtädtiichen | 


hängen, | Iheaterlebeng Schlaitier in vielem | 











en een 

Test heiht'ö: Mal wieder nebenbei bemerken.“ | recht gegeben! Iheidenen Verſuche, die eigene 

Vohlan. es ſei! — Serbei Jur Teuſel, ver. Eyhchfo unerſreulich iſt der bereits Flagge zu zeigen, verſchwinden 
hen, er 


gegenüber der gegenwärtigen Tätig- 
feit der Samburg-Amerifa Qinie al3 
iner Agentin für fremde Reedereien, 


einmal von mir angezogene Yyall des 
Dromaziler3 Kaifer. Diefer Dichter 
üebt ganz gewiß nicht in dem Ver— in für cei 
dacyte, ein „teutjcher Reaktionär” zu ber meritaniſchen Kerrlinie, der 
ſein jüngſtes Kind Herzleid taufen Tai= | ſein, und es iſt intereſſant ‚gu jeden, — —— a nr * 
ſen. Dieſem Beiſpiel ſollte man in ganz | ivie fich Theater und Publitum hier | & Co. und der Ellerman ee NUR 
Deutichland Folgen, um durch. die beran= | verhalten. Filmmotive fpielen in jei- | wird, wie befannt, demnädjit ihre 
wachſende Jugend immerdar die Schmach nen im Preitiffimo-Zeittempo dahin= | amerikaniſchen Verbindungen durch 
— Sen 39 Ban —— Nerven» und Gehirndrumen |ibr Ublommen mit der YHarriman- 
der beutfche Nationalitols m... "eine bedeutend: Rolle. Gr Huldigt | gruppe und den von Sarriman fon 

. ' einer gewiſſen Wildweſt-Moral, und jtrollierten Schiffahrtsunternehmun- 
dieſe Skrupellcſigkeit in den Be- gen noch weiter ausbauen. Alle 
ziehungen von „Mein und Dein“ |dieje fremden Reedereien jchöpfen 
scheint ihm jeßi ein Bein gejtellt zu | den Rahın von den Lohnenditen Ver- 
hafen. Aber nur dem Menfchen, |bindungen mit Amerika, Ditafien 
nicht dem Dichter! Denn mährend md anderen Weltteilen ob. Wir 
Kaifer ala Bolizeigefangener nad) find bis auf weiteres ihre Agenten, 


| Roboter, Gnome, auf, Helft 
| Eurem 
| Märxchen. 


* 
| Prinz CSfar don Hohenzollern bat 


„And ihat iS no Lore-,,LQie”." 


MIS Tünftige Kabinetismitglieder nennt 
man Sulius Nabn und Geo. E, Cham: 
berlain. Wenn der George fich uff den 
Nulius fegen twiürde, dann möchten mir 
fingen: „Ch mögen die Wellen ver- 
Ihlingen zum Schluß no Schiffer und 


Da zeigte nur ganz |auc) nicht für eigene Rechnung, fon. 


bon Tag zu Tag weiter. Uehnlich 
fieht e8 aud) heute noch in vielen 
großen Kontoren folder Firmen 
aus, die das überfceifche Ein-- und 
Ausfuhrgefhätt betrieben haben. 
Das Leben wird ihnen nicht nur 
durch die natürliche Lage der Dinge 
erjchwert, fondern aud durch die 
vielen bureaufratiihen Laiten und 
Fejieln, gegen die ein täglicher auf« 
reibender Kleinfricg zu führen ift, 
um nur von Tag zu Tag das nadte 
Leben zu haben und einiges Ge— 
ſchäft, wie es ſich juſt bietet, be— 
treiben zu können. In unſeren 
Reedereikontoren iſt es lebhafter ge— 
worden. Es hat ſchon wieder mehr 
Perſonal eingeſtellt werden können, 
und emſig ſchwirren in dieſen Räu— 
men die Federn, flattern die Fracht— 
dokumente, läuten die elektriſchen 
Glockenſignale von Zimmer zu 
Zimmer. Wird die Arbeit meiſtens 


dern für Rechnung Fremder ge— 
leiſtet, ſo iſt doch wenigſtens wieder 
Geſchäft im Gange, das Unterneh— 
mern, Angeſtellten und Arbeitern 
Verdienſt bringt und den ſchweren 
Anfang zum Wiederaufſtieg kenn— 
zeichnet. 

Der Tod hat inzwiſchen unter den 
ſogenannten königlichen Häuptern 
unſerer Reederei ſcharf aufgeräumt. 
Der hervorragendſte von ihnen, 
Albert Ballin, ſtarb nahezu gleich— 
zeitig mit dem glänzenden deutſchen 
Kaiſerreich, er ſtarb buchſtäblich an 
des Reiches und ſeiner Schiffahrt 
Zerfall. Auch Adolph und Eduard 
Woermann, um nur noch dieſe bei— 
den ragenden Namen zu erwähnen, 
ſind nicht mehr, und tiefe Wehmut 
beſchleicht einen, wenn man das 
„Afrika-Haus“, die klaſſiſche Stätte 
ihres Wirkens in der Großen 
Reichenſtraße in Hamburg, betritt. 
Keine Stätte in ganz Hamburg er— 
innert ſo unmittelbar, ſo tief 
ſchmerzlich an einen der ſchwerſten 
Verluſte, die uns der Krieg auf— 
gebürdet hat, an die Wegnahme 
unſeres kolonialen Kleinodes. Denn 
hier im Afrika-Haus wehte beinahe 
ſinnlich wahrnehmbar koloniale 
Luft. Schon wenn man hinein- 
gebt, jchreitet einen prunfhait ftim- 
mungsboll die Sphine Mfrifa ent» 
gegen, und zwar in Geftalt eines 
itolzblidenden Neger3 von berfu- 
hichen Störperbau, der bewaffnet 
den Straßeneingang bewacht. Hat 
man den Hof überquert, um das 
eigentliche Woermannſche Geſchäfts— 
haus zu betreten, ſo fallen ſofort 
zwei rieſenhafte Elephantenleiber 
auf, die, gleichſam aus der Mauer 
hervortretend, das Portal zu beiden 
Seiten flankieren. Im Innern des 
Hauſes ſelbſt umfing uns der durch— 
dringende Duft des Rohgummis, 
der in den Kellern lagerte und das 
ganze Gebäude durchzog. Es „roch 
nach Afrika.“ Und wie feſſelnd war 
der Blick von der lichten Rotunde 
de. Treppenhaufes auf- und ab- 
wärts, vie e8 dort hin und her ging 
von allen möglichen Typen, Afrifa- 
nern, Kapitänen der Woermann. 
dampfer, Reifenden, emfig eilenden 
Angejtellten. Wie überwältigend 
fühlte man hier hanſiſche Pioniertat, 
hanſiſchen Weltunternehmungsgeiſt 
unter den machtvoll gebreiteten 
Adlerſchwingen des Reichs! Sie 
transit eloria mundi! Die Woer— 
mann-Linie war fchon zu Lebzeiten 
der Herren Moermann in eine 
Htiengejellichaft umgewandelt wor- 
den und fpäter, al3 von Bremen aus 


d’ 


ein Wettbewerb gegen die ältere 
deutſche Afrikaſchiffahrt einſetzte, 


mit der Hapag in eine Intereſſen— 
gemeinſchaft eingetreten, ſo daß die— 
ſes Unternehmen ſchon damals nicht 
mehr ganz ausſchließlich in den Hän— 





nen, ſo urteilt das Volk — die ihm ſeiner Zeit 

zuſtehende große Macht ungenutzt. Dieſe ſchlimme 

Erfahrung führte das Volk zu dem Verlangen 

nach einer praktiſcheren, mehr mit den Verhält— 

niſſen undMenſchen, wie ſie ſind, rechnenden, 

als Idealen nachjagenden und ſchöne Worte 

machenden Politik — und Warren G. Harding 
wurde von einer überwältigenden Mehrheit der 
Wählerſchaft berufen, die Leitung zu über— 
nehmen. 

Das heißt, er wurde berufen und beauf— 
tragt, die Macht Amerikas zu erhöhen und durch 
dieſe Macht das Recht zur Geltung zu bringen 
und der gerechten Demokratie zur Herrſchaft zu 
verhelfen. 

Der Weg iſt klar vorgezeichnet und wurde 
ſchon in der Wahlkampagne angedeutet. An— 
geſichts des Fehlſchlages der Völkerliga, kann 
es ein Streiten darüber nicht mehr geben: 

„Der Starke iſt am mächtigſten allein.“ Ame— 
rika kann mit den autokratiſchen Staaten, welche 
die Völkerliga beherrſchen und brutal autokra— 
tiſch machen, nichts gemein haben. Amerika 
muß ſeine eigenen Wege gehen und ſich ſtark 
machen, damit es unbehindert gehen und als 
Führer und Vorkämpfer für Recht und Gerech— 
tigkeit Erfolg haben könne. 

Es iſt ein Glück, daß die jüngſte Präſiden— 
ten⸗Botſchaft eine Abſchiedsbotſchaft und nicht eine 
Antrittsbotſchaft iſt. Es ſcheint ein Glück, daß 
die Zügel der internationalen Politik in Bälde 
in Hardings Hände übergehen werden. Denn 
die Annahme iſt berechtigt, daß Harding voll⸗ 
auf verſteht, was das Volk von ihm auf dem 
Gebiete der internationalen Politik erwartet. — 


fabrik, um ſich bezahlt zu machen, unter nor— 
malen Verhältniſſen täglich mindeſtens 25 
Tonnen Brei herſtellen, wofür 60 Cords Holz 
erforderlich ſind. 

Als ein weiterer Uebelſtand wird der vo— 
luminöſe Charakter dieſer Rohſtoffe erwähnt, 
der zur Folge hat, daß aus der in den Ver— 
mahlungsapparat eingeführten Menge nur 
eine verhältnismähig geringe Ausbeute von 
Brei erzielt wird. Dies führt zu einer entſpre— 
chenden Erhöhung der Arbeitskoſten. 

Die angeführten Hinderniſſe, die ſich der 
techniſchen Verarbeitung entgegenſtellen, ſind 
alſo faſt ausſchließlich wirtſchaftlicher Natur 
und beſagen nicht ‚daß dieſe Stoffe an ſich nicht 
für die Pavpierfabrikation geeignet ſind. An— 
derweitige Verſuche haben vielmehr bereits ſeit 
lange feſtgeſtellt, daß beiſpielsweiſe aus Mais— 
rohr ſehr gutes Papier erzeugt werden kann. 
Wer die St. Louiſer Weltausſtellung beſucht 














































































—— —— — 


22 


des Maisrohr 


dem Proben ausgelegt waren. 


von gewellter und anderer Pappe dient. 





| 





Britifhe Ritterlichkeit. 


Die Waffen ruhen feit mehr denn zwei 
Kohren. England hat mit Deutichland Frie— 
den gemadyt. Der britifche Löwe hat triumphiert. 
Dem niedergeworfenen Feinde die Sand zur 
Berjöhnung zu reichen, ift Zeichen der Großmut. 

Der britifhe NMdmiral Sir ePrey Scott 
gilt für eine der größten Autoritäten im Ma- 
rineweien. Im Chicagoer „Herald » Eraminer“ 
vom 6. Dezember erichien ein langer Bericht 
bon ihm, der den Tauchbooten eine Veberlegen- 
beit über die Großlampfidiffe zufpridt. Die 
berhältnismäßigen Zeiftungen der beiden Ar- 
ten von Sriegsfahrzeugen in dem großen Welt- 
Triege liefern den Beweis dafür, \ 


Nilanze erzeugt. 
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bat, wird fich viclieiht an eine Sonderausitel« 
fung eines Herren aus Bennfylvanien erinnern, 
der borgeichlagen bat, durd; Verhinderung der 
Nehrenbildung den Zudergehalt in dem Mar 
e8 zu erhöhen, diejen zu extrahieren 
und das Nohr auf Papier zu verarbeiten, von 


Manche Pflanzenfaſern, wie Strohe, fügt 
das Laboratorium hinzu, werden gegenwärtig 
zu einem Brei verarbeitet, der zur Herſtellung 
Er 
läßt ſich aber nicht zur Erzeugung von Druck— 
oder gar Schreibpapier benutzen. Uebrigens darf 
man hierbei nicht an das japaniſche Reispapier 
denken und annehmen, daß es aus Reisſtroh her— 
geſtellt wird. Dies namentlich zur Verfertigung 
künſtlicher Blumen benutzte Papier wird aus 
der ſchneeweißen Wurzel einer zur Familie der 
Leguminoſen (Erbſen, Bohnen uſw.) gehörigen 


In einem weiteren Abſchnitt beſpricht das 
Laboratorium die Verwendung verſchiedener in 
den Südſtaaten vorkommenden Fichtenholzarten. 
Obwohl ſie langfaſerig ſind, heißt es, laſſen ſie 
ſich doch wegen ihres hohen Pechgehaltes nicht 
nach den üblichen Methoden ſo behandeln, um 
mit dem aus dem Fichten-, Balfam- und Semlod. 
holz der nördlihen Staaten erzeugten Holzbrei, 
den der deutiche Technifer übrigens mit dem 
Worte „Holzihliff“ bezeichnet, Fonfurrieren zu 
fönnen, Die verjchiedenen füdlishen Arten von 
Hartholz, wie „gum wood“, „cottonwood“ nim., 
find kurzfaſerig, laſſen ſich aber durch Vermiſchen 


meilen völlig zureichend. Schneller, als er 
gedacht hatte, erlangte er von Herrn Lenine auch 
noch zehn Billionen Tonnen Kohle, fünf Bil— 
lionen Tonnen Platinum, acht Billionen Ton— 
nen Pelze — von der feinen, wolligen Art — 
zwanzig Billionen Tonnen Petroleum ete. ete. 
Sodann machten ſie einen Spaziergang und 
inſpizierten fünfundvierzig Millionen Soldaten, 
drei Millionen Lagerhäuſer, drei Schulen, zwei 
Fabriken und einige Dutzend Opernhäuſer. 

Unſer Held erklärte dann, daß er Eile 
habe, weil er eine Verabredung mit Zeitungs— 
leuten in Stockholm habe, und Herr Lenine ge— 
leitete ihn zu ſeiner Droſchke und willigte freund— 
ſchaftlich ein, für die Fahrt zu bezahlen und bat 
ihn, an Herrn Winſton Churchill Verſicherungen 
wärmſter Freundſchaft zu beſtellen. Und ſo fuhr 
unſer Held von dem prächtigen Kremlinpalaſte 
fort, ſchwenkte grüßend ſeine Hand zu Herrn 
Lenine, der in der Halle ſtand und ſein gnädi— 
ges, czardoniſches Lächeln lächelte.“ 


Den 
























mung 
B.: 


geſchã 


— — 


Das Ende des ehelichen Gehorſams. Das 


die in letzter Zeit in engliſchen Blättern und den 
Kreiſen des engliſchen Publikums immer wieder 
leidenſchaftlich erörtert worden iſt. In der 
Trauformel, die der Geiſtliche bei der kirchlichen 
Einſegnung eines jungen Ehepaares gebraucht, 
iſt nämlich das bisher zäh feſtgehaltene ominöſe 
Wort „Gehorchen“ fortgelaſſen. Die Formel 
lautet nunmehr: „Willſt Du dieſen Mann zu 
Deinem angetrauten Gemahl haben und mit 
ihm nach Gottesordnung in dem heiligen 
Stand der Ehe zuſammenleben? Willſt Du ihn 
lieben, ihm beiſtehen, ihn ehren, zu ihm halten 
in kranken und geſunden Tagen und Dich 
nicht von ihm trennen, ſo lange Ihr beide lebt?“ 
Von dem altbibliſchen „Er ſoll Dein Herr ſein“ 
iſt alſo nichts mehr übriggeblieben. Während 
konſervative Kreiſe die Kirchenbehörden deswe— 
gen heftig angreifen, verteidigen ſich die Geiſtli— 
chen damit, daß ſie der Geiſt der neuen Zeit zu 
dieſer Abänderung gezwungen habe. Immer 
mehr Frauen hätten an dem Wort „Gehorſam“ 
Anſtoß genommen. Im übrigen ſei die neue 
Formel nur ein Vorſchlag, den der Geiſtliche 
nach Belieben anwenden könne, und wenn eine 
Braut ausdrücklich auf dem „Gehorchen“ beſtehe, 
dann könne auch die alte Formel angewenddt 


unter 


Selbſt 


Das 
Aber 


hätten. 


Kahn.“ 


ſämtlicher deutſchamerikaniſcher Hilfs—⸗ 
vereine kann folgende Taktik zur Nachah— 


B.: „Liebe Landsleute, wir wiſſen, wer 
über ſeinen Nächſten geklatſcht hat. Die 
Schuldigen mögen je 810 zum Beſten 
der Notleidenden geben, ſonſt geben wir 
ihre Namen der deutſchen Zeitung — 
was meinen Sie, wieviel Geld einkom— 
men würde — ſoviel Geld gäbe es ja 
garnicht. 


(Anonhmes wird nicht berückſichtigt.) 


Mar 2., Portland, Drenon: Beſten Dank, 
pier Kollege, 
gen Brief umd die mitgefandten Ausichnitte. 
8sir hatten Ihre Nubrif in dent eriten Blatte 
wahrhaft überichen, 
fo langer Zeit willen, wann Sie fih endlich 
würden ermeichen 
berfihert, unfere Freude iiber den „Sroich, 
ber wieder raucht“, wie Cie fih fo unnad- 
ahmlich ausprüden, 
groß, wie die Nhrer Lefer im Nordiweiten, 
denen wir die bange Wartezeit vom Herzen 
gegönnt haben, 
Edmund B., Vonchatoula, Louiſiana: Pe; 
ſten Dank für den Ausſchnitt aus der „Aür 


präſentieren werden, wird Ihnen unfere Re: 
ferſchaft ſicherlich Dant wiſſon 


Anton J. M.: Sie ſind ein weiter Rabe 


ſich auf gerechte 
Schriftleitung von „K. & S.“ 
weiſer Entſchluß ſei hiermit unferer aufhor— 
chenden 


Vur zu mit dem Aendern von Wort oder Fuß; 


Srau Ungenanut: Wie Sie ſehen, haben wir 
Ihr kleines Gedichtchen geſtern gebracht, und 
zwar ald „Horn“, 
nes beicheidenes lrteil folgen: 

Wenn biefer Bers fein Köruchen ift, 

Gehört er in die Epren, ° 

Bohin er dann Fommt, wei id ja, 


nen andere Leute, die mehr Grund dazu 


Yegt war mir'd doc zu viel! 


Nuff ſed. 
* 


Agitationskomite -Mitgliedern 


München abrollte, ſpielte ſich 
„Großen Schauſpielhaus“ eine Ko— 
mödie ab, die zum Lachen wäre, 
wenn ſie nicht ſo furchtbar kraß die 
ganze Hohlheit der ſittlichen An— 
ſchauungen unſerer Gegenwart ent— 
rollte. 

Aus Kaiſers mythologiſcher Dich— 
tung „Europa“ hatte die Regie Karl— 
heinz Martins einen völlig geiſt- und 
witzloſen, albernen Clownſpaß mit 
Tänzen effiminierter Männer und 
geſchmackloſen Kalauern gemacht: ei— 
nen Unſinn, der durch ſeine Länge 
geradezu troſtlos wirkte. Pünktlich, 
nad) jedem Bilde, ſehzte die wohlerzo⸗— 
gene mehrtauſendköpfige Menge der 
ſtereotypen Reinhardtanhänger mit 
frenetiſchem Klatſchen ein, um da— 


empfohlen werden. Man, ſage 3. 


Märchen. 


Unſer Briefkaſten. 





für Ihren liebenswürdi— 


| 


denn nach 


wer lonnte 


laſſen? Aber ſeien Sie 


Machwerk auf der Bühne, ſondern 
für den „armen“ Dichter Stellung zu 
nehmen, der höchſt ungerechterweiſe 
für durch ihn „verſchwundene“ künſi— 
leriſche Wertſtücke in Höhe von etwa 


iſt mindeſtens ebenfo 


— 20,000 Mark haftbar gemacht werden 
koniſ nigsberger 8ta.“ Für die dari bal vum : ; s : 
neue Gebetbuch, das die anglifoniiche Hochkirche | "Grope underablte Mesnuma“ die wir mare fol, Wie kann mand urieilie dieſe 
dicfer Tage hat erfcheinen Iafien, Töit eine Trage, |aen, der 


deutihamerilanifhen Deffentlichfeit 


Maffe. Man muß doch einen Unter- 
fchied zimifchen einem „antifemiti- 
chen“ Heber und einem Dichter ma= 
chen, der in feiner Billa in Tußing 
trog einer felten Einnahme von 
40,000 M., zu der noch reiche Tanz 
tiemenbezüge fommen, mit feiner Fa— 
milie in folche Not geriet, daß (mie 
e3 im „Berliner Tageblatt“ heißt), 
„lein einziger Lurusbejig eine ein- 
fame Forelle war, die im Parkbad} 
ter Billa ein vom Hunger der Be- 
wohner ſtündlich bedrohtes Dafein 
friſtete!“ 

Rührend! Wirklich rührend! — 
Eigentlich, meine ich, ſollte man für 
den Dichter ſammeln, ſtatt ihn zu be— 
klatſchen. Aber die Sammlung wird 
wohl nicht mehr nötig ſein, denn das 
Kaiſer widerfahrene „Mißgeſchick“ iſt 
ihm zum goldenen‘ Segen geworben. 
Wie Die „Hamburger Nacrichten” 
mittetlen tönen, ift fein Verleger feit 
tem Tage feiner Verhaftung geradezu 
bon ben beutfchen Bühnenleitern um 
die Ueberlaffung von Aufführung: 
redhten Kaiferiher Dramen über- 


den Chicagoer Bocten 


FR md Tönnen 
Nürdiaung 


feitend der 
verlaffen. Shr 


Lefewelt mitgeteilt: 


Amputieren madht mir nidt Verdrun, 


Sier laffen wir Ihr eige- 


ift mir nicht mehr nen! 


wozu dieſe Beſcheidenheit? Wir ken— 


Zuviel auf einmal, 
Ich ichritt im Herbiteöwetter 
Dur beutihen Wald entzüdt, 
Nur rotgefärbte Blätter! 
Wie Hat mid das berüdt! 


Verjüngt und viel behenber 
Achrt! ih im Gafthaus ein, 
Griff nad dem Zeitungsftänder, 
Dem Studium mid weih'n, 


Die Stirn, vorher viel nlätter, 
Bilügt mir der Sorge Kiel: 
Nur roigefärbte Vlätter! 


F 


— 
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= er 


im | 


dur deutlid nicht etwa für das 


ftürmt ‚worden, Nicht weniger alSiheute nicht zieht, 


den der Woermanng war. Die Linie 
ging mit der Zeit ganz an eine 
Shiffahrtsgiuppe über, der die 
Hapag, der Norddeutiche Lloyd und 
Hugo Stinnes angehören. Sie ijt 
nod) immer im Befit diefer Gruppe 
und nimmt mın im Suli ebenfalls, 


&o zeigt denn ein Beiudy des 
ıSamburger Hafen? zwar wieder 
Leben in ihm, aber es iit fein 
| eigenes, fondern fremde83 Leben, 
Engländer, Ameritaner, Staliener 
und fogar Franzoien gehen von 
Bord an Land, farbiges Schiffsvolf 


r and, YO Taufammen mit den übrigen be- 
aus allen Weltgegenden arbeitet in freumdeten Afritalinien . wieder 
|Bunfern und Laderäumen, ge . 


Koſt— 
bares Gut wird an Bord gewunden 
oder am Staden gelöſcht, aber den 
Frachtverdienſt ſtreicht der Aus— 
länder ein, und unſere Reedereien 
und Schiffsmakler, die ganz dieſelbe 
Arbeit zu leiſten haben; als wenn 
ſie für eigene Rechnung das Geſchäft 
machten, haben ſich mit der Agenten— 
gebühr zu begnügen. Wohin iſt das 
ehemals ſo emſige Treiben in den 

und Kon— 
im Frei— 
Hamburg 
zum größten eu— 
ropaifhen Kaffee -» Einfuhrhafen 
geworden, und bier hatten au 
biele Sortier-, Aufbereitungd- un 
Röftereibetriebe ihren Gih. Der 
Samburger Kaffeeterminmarft hatte 
feine Sand am Puls de MWelt- 
geichäfts. Heute it alles tot, nur 
wenige Sadk Saffee finden infolge 
der hohen ausländischen Geldwerte 
ihren Weg nad) Hamburg, der 
Terminmarft ijt entichlafen, ein 


einen Dienjt nad) Weit- und Eüd- 
meitafrifa auf, 

Man ficht: recht traurig iit die 
Gegenwart der deutfchen Schiffahrt, 
gemejfen an ihrer großen Ber: 
gangenheit. Sind doch die deut— 
ſchen Schiffahrtsunternehmungen 
nur noch Reedereien ohne Schiffe. 
Unter heutigen Zeitverhältniſſen iſt 
es auch ein wahres Kunſtſtück, zu 
neuen Schiffen zu kommen. Die 
Werften müſſen noch fünf Jahre 
lang überwiegend für das Ausland 
bauen, vom Ausland aber iſt für 
einen annehmbaren Preis noch 
immer kein gutes Schiff zu kaufen. 
Ein Beiſpiel: Die Bremer Hanſa— 
linie hat kürzlich ihr Aktienkapital 
um 35 Million. Mark erhöht; dieſer 
Betrag, wollte man ihn zu Schiffs— 
anſchaffungen benutzen, reichte aber 
nur eben hin, um damit den heuti— 
gen Wert eines einzigen Neubaues 
bon 10000 Bruttotonnen "zu be: 
jtreiten. Selbit alte Schiffe haben 
wahre Wucherpreije, dabei find fie 
ofi von redht zweifelhafter Be- 


- . — ERNEN Ihaffenheit, jo daß man mit ihnen 
einhundertjiebzig Abichlüffe für Auf-| den Betrieb leicht mehr — als 
führungen ſeiner Werke ſind ſeit fördern mn. Wie die Dinge liegen, 
em Verhaftung „getätigt“ wor-| wird nicht viel mehr übrigbleiben, 
. i . al3 eine Senfunz der ‚Sciffs- 
Kann man fi, wenn folche Dinge preife abzuwarten, eine ausreichende 
gejchehen, wundern, daß einem beut- Neichsentihädigung für den Wie- 
— fehe beatlih ce — — deraufbau der Flotte müßte ohnehin 
a > * — — hinzukommen. Das glänzende Einſt 
n nich baduca beiviefen, erlebt zu haben, das bittere Heute 
er cu ns . Hi Jerleben zu miüffen, ift wahrlich 
dat vie beutfehen —— en bitter! Und nirgend empfindet man 
Am > ; tiefer al3 an der Wafferfante 
Schlaitjerfhe Schöpfungen reihen. dad i ; 
3 ' Einft wird aber doch der Tag an« 


(Und er hat fehr tüchtige Stüde ge- 

jchfieben, die auch in Amerika * brechen, wo auch durch dieſe Nacht 

Aufführung gelommen find.) Po— das Licht dringt und wo es nicht 
mehr heißen wird; Hamburg unter 


I\großen Staffeejpeichern 
\tsren am Sandtorfai 
hafen entſchwunden? 
war nachgerade 








lemit iſt jedenfalls ein Artilel, der 
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Todesanzeige. 
‚Hreunden und, Betannten die trau⸗ 
rige Nacricht, daß mein geliebter Gatte 

und unſer guter Vater 
Valentine Fiſcher 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Donnerstag, den 9, Des., 8:30 
morgen®, dom Nrauerbaufe, 6529 Ev, 
May Str., nad der Herz Iefu Kirche 
‚d. und Aberdeen Etr., wo ein feierlis 
ches Requiem Hochamt zelebriert wird 
von da mit Autos nach dem St. Ma— 
rien Gottesader. Die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Zhereiia Silher, ach. Frik, Gattin, 

Frau Thereſia Schmidt, Charles Fi— 

ſcher, Frau Anna Walz, Frau Roſe 









Donn rstag 9 Uhr morgens, vom 
Trauerhauſe, 901 N. Le Claire Ave. 

nach Our Lady Help of Chriſtians 

Kirche, wo Hochmeſſe zelebriert wird, 

von da nach St. Joſephs. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hin⸗ 
terbliebenen: 

1 Glara Sawigte, Gattin, Richard und 

ia x Frant Sawitzlke und Frau Klara 


Todeßanzeige 
Freunden ımd Belannten die traurige 
Nahriat, dab mein gelichter Gntte und 
unfer lieber Vater 

Anton Eawitle 

fanit entilafen ift,. Beerdigung am 
Brudıh* vier, Ninder, dimi 








Todesanzeige 
Sreunden und Velannten die traurige 
Nachricht, dab unjer geliebter Gatte 
und Buter 

Anbrew Bohnenberger 
ent!Hlafen ift. Peerdigung am Done 
nerstag, den 9. Dez., um 9:30 vorm. 
vom AIrauerbaufe, 1506 N. Nodmwell 
Str. nach der St. Aloyſius-Kirche, von 
da nach dem St. Vonifazius-Gottes⸗ 
acler. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
J Katherine Bohnenberger, geb. Meiſer, 
Gattin. George, Elizabeth, Anng, 
Harry und Louis, Kinder. 
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Todesanzeige. | 
Freunden und Velannten die traurige Nadı- 
1.7 dab unfere liche Mutter und Cchweiter 
Andela Kleinz, | 
(Gattin de3 berit. Jacob Stleins), früher 5842 
Laflin Str. wobnba' ter don 81 Jah 
2 t na findet Ttatt | 
um 10 Ubr mor- | 
gen, bon der Wobrung ibrer Tochter, 634 
stiederida -Eir., Dolton, Ill, aus nad der 
Et. Marien sirde, wo ein Hodamt zelebriert 




















acer. Um ftilles Beileid bitten die trauern: | 
den Hinterbliebenen: 
Sacob, Fran, Freu Edward Wirk md frau | 
Emma McCarthy, Kinder, Charles Mertes, | 
Bruder. mido | 


Todeßanzeige. | 


—— 


Dem Herrn üher Leben und Tod hat es ge⸗ 
fallen, aus dieſer Zeit in die Ewigleit ab⸗ 
Chriſtina Merkel, geb. Frey. | 
Cie entichlicf am 6. Dez. 1920 im Alter bon 
57 Jahren, 11 Monaten und 22 Tagen. Die| 
Beerdigung findet ftatt am Donnersiag, den! 
9, De; vn 1 Ubr nadm,, bom Iranerbaufe, 
314 Ban Wirren Etr,, Dundee, SU, nad der; 
cdeong-lutb. Emmanuelstiche, Dundee, boit | 
da tab dem Kricdyof Ddafelbit. Um ftille! 
4 Teilnahme bitten: | 
Paſtor Chriſtian Merkel, Gatte. Baſtor 

Eduard Mertel, Sohn; nebſt Schwiegertöch⸗ 

tern und Enleln. dDimi j 


I 
J 









Todesanzeige. | 

. "Sreunden ınd Bekannten die traurige Nad- | 

richt, daß unſere liebe Mutter | 

Eliza Harpel, geb. Adams, | 

2* n * Y — 8 1 

Gattin des beritord. Charles ©. Harbel, ac | 

boren in Chicago am 7. Oltober 1539, amt 6.| 

Des. 1920 im Alter don 81 Nabren geitorben | 

iſt. Beerdigung am PBonnerstag, um 1 Uhr) 

nachm., vom Irauerhaufe, 51 E. Dat Str. Um) 

itille8 Beileid bitten die trauernden Kinder: 
Ehaties 3. und Catharina Harpel. 

dimi 


— 





Todesanzeige. 
Sumboldt Bark Frauen⸗Verein. 

‚Den Bermten und Mitaliedern eut Nach- 
richt, daß Schweſter 
Minnie Meyer | 
geſtorben iſt. Die Veerdigung findet ftatt am | 
syreitag, nachmit 2 Uhr, vom Trauer⸗ 
hauſe, 5421 ©, $ 
Die Beamten ber 
in der Vereinshalle. 

Eliſa Buerk. Praͤſidentin. 
Auguſta Berndt, Selretärin. 





Ztr 


mmeln fi um 12.30 Uhr 






| 





Geſtorben. | 

Glizabety Macel, och. Henrich, | 

geh. Gattin bon William Madel, am 7. Des.) 

1920. Gute Mutter den rau Clara tiefae | 

und Walter Machel. William Rieſche. Schwie⸗ 

gerſohn. William jun. Enlel. Fred, Louiſe, 

Garrie und Teliita, Geſchwiſter, Beerdigung 
yom QIrauerbauie, 912 Newport Ade., Freitag 
nachm. um 2 Uhr nad Montrofe Sricdboi, 


Zur Grinnerung 
an ınfere gelichte Gattin und Mutter 
Betiy Wenninger, 
eetorben dor einem Jahre, am 8, Des. 1919, 





menfpenden bei der Beerdigung unferes lichen en ne EEE fauf von Schnaps ftehende Hivil- 
Eöbnsen Fred Edhlaier. Ob es in der Gtadtratsfigung|ftrafe beträgt $1000, das Volitead- 


8 — ei e . l — B 8 a.» . . 
"Auditorium — Üper | inen eigenen Plan von vierzehn | Bundesgericht ein Gejuch einreichen 


vird, bon da nad dem Ct. ANaricı n& | Pallet; zmallens, 
wird, bon da nah dem Et. Marien Gottes— 


mido) Gebäude jollte jobald wie möglich 


Pordert 85,000,000 ein, | 


Dantjagung. | Der Finfsioward-Plan! 


Allen Verwandten und Freunden 
fvreden Wir biermit unieren innigfien 


j 
v zn N fer follen Steuern und Strafe zahlen. ! 
Dant aus für die berzlide Teilnahme are 
und bie fdönen Siumenivenben bei Wird dem Stadtrat heute wahr⸗ 









dem PBegräbnis meines vdielgelichten u. 2 Binnenjteuereinnehmer Mager it 
Gatten und unferes guten Vaters iheinlid nicht vorgelegt werden. anı Werke, $5,000,000 an Steuer» 
Mathias Schillen. — und Strafgeldern von Uebertretern 
Insbeſondere danlen wir den Catholic 
Fuards e America, dem Srierien 2age wird verwidelier. des Volſteadgeſetzes zu erheben, und |, 
u der Bainters bat die Zahlungspflichtigen hiervon 
on, Xolc ir. 275. ı . . 2 . i 
Fran Katherine Sitten, | benachrichtigt. Kebtere ſind Schank 
nebſt Kindern. Dagegen dürfte man ihm vorausſicht⸗ wirte, Schnapsbrenner, Bierbrauer 


— — —— 1 die Polizeiſtunden Ordinanz fowie und Großhändler, von denen jeder 








— en Bu Fran Dankfagung die ſogenannte „No Parking Ordi— etwa $2700 auf geſetzwidrig er 
x ‚, Kinder, z e ” 
Wir ſprechen biermit aller unferen Freun— nance” vorlegen, geitellte oder verfaufte geiſtige 
den und Bekannten unſeren herzlichen Dant tränke zahlen ſoll. Die auf Ver⸗ 

aus für die rege Teßnahme und ſchönen Blu— ————— 


Q > “ft, . , : * 
a  eramitter. Dante nahmitiag zur MWbftimmung|gefeg verdoppelt fie, und hierzu 
— über einen Fünfzigwards-Plan kom⸗ fommen noch $750 Sonderiteuern. 


—ß— — men wird, iſt zweifelhaft. Der Die Zahlung dieſer Strafen und 

Stadtratsausſchuß für Wardneuein⸗ Steuern gibt dem Zahler natürlich 

IP Ne PI Mm Due der u. —— kein Recht auf die Herſtellung oder 

atte, den unter Ald. Jas. Bowlers den Verkauf geiſtiger Getränke und 

Reichenbeitatter Auffiht ausgearbeiteten Plan zur ſchützt ihn daher nicht vor Frimi« 
Annahme zu empfehlen, nahm davon neller Beitrafung. 


Beelle Bedienung. = : 
‘438 Belmont Are · Te. Sei Biew CS abitand, um erjt Bürgermeiſter Die Großgeſchworenen erhoben 


Ih 8 ü ö > 
1325 ClybouraAre. za Diverien 2000 15 fol send - ... = - geitern vor Richter Landis Anklagen 
— ben, fid) auf dem Kompromiftvege zu | UF Mebertretung des a ng 
7 einigen. Daß dies mit Sqhwierigkei⸗ geſebes gegen ſieben Perjonen, 
Bufh Temple Thealer. ten —— iſt, fiehl TF = unter denen fi) Fred Mann, der 
Tir, Conrad Geldemann, — Zei, Euvertor 4819. | dem naturgemäf; ift jeder Alderman |Snbaber der „Rainbo Gardens“, 

















Wittwodh, in 8. Deyember: bei der neuen Begrenzung feiner | befindet. 
— — ñ⸗ — — 
Die Fledermaus. Ward auf ſein eigenes Wohl bedacht. 
Donnerstag, den 0., und Freitag, den 10. Des.,| Ad. Bowler erklärte nach einer Kon⸗ um Eowans Erbe, ! 
Eee he fereng mit bem Kommiffär für]. „se ’ 
er ⸗ öffentliche Arbeiten, Charles NR. Treinndachtzigjähriger New Yorker mel- 


Sonnabend, ben 11. Des., abends, Gonntag, . b ſich i icht. 
den 12, De;., Matinee und abends: e Francis, unter deſſen Leitung des de: ſich im Bundesgericht 


Der ladhiende Ehemann. |Ddürgermeifters Entwurf ausgear- Von ſeinem Anwalt D. D. Staus— 
Vperetie von Ed. Eysler. beitet wurde, er werde, falls bis bury ließ der 83 Jahre alte Charles 


Montag keine Einigung erzielt ſei, D. Cowan in New Hork im hieſigen 


— — Stadbtpätern unterzeichnen laffen und | in welchem er der einzige rechte Erbe 
x ’ ‚su vcnds? (AUTSC ( , * > re - 
das grohe Sumel franz. Overn, „Le Chemis! der Wahlbehörde als einen gefonder= | deS veritorbener William BP. Co- 
neu“; Gall, Darwell, Pascova, Dufranne,Vafs| ter Vorſchlag für die Frühjahrswah⸗ wan Präſidenten der Standard Oil 
lenoff, Paillard, Totreuil, Tefrere, Nicolay; ! > 1; Be Br ER Er a 
ıorin, Dirigent. er = 5 > „len überreichen. Da der Bürgermei-| Co. von Indiana, zu fein bean- 
a a are, Shiva ytmım Iter Teinen Plan kaum zurüdziehen | fprucht. Der Beritorbene hat $2,- 
— —— Be RR wird, würde damit eintreten, was | 000,000 hinterlafjen, welche fürzlic) 
Samstag, 8 1ihr abends: (Ropnläre Rreife, . * * 
me kt. S150. 82. 82:50. 80, „war man feit Annahme des Fünfzig-unter 12 Vettern erſten und zweiten 
Sarrara, Ban Gordon, Hielop, Ballanoff, Dene | 3⸗Geſehes üte aß nd 9 V 
tale, Lazari, Ntemeroff, Dagmar, Elifius un? | WardE Geſetzes verhüten wollte, daß Grades und 9 andere Verwandte 


nämlich die Bevölkerung ih Frühs|verteilt wurden. Der Gefudjiteller, 


fanzoni, Bascoda, Warwell, 











IT, 
e 3 Uhr „2 „ton ad Ju⸗4 on hi inkei BE Ji 
aonna nd Se jahr über die Neueinteilung abftimmt | der ein Vetter eriten Grades zu fein 


ttenil, Deirere, Nicolay; Morin, Dirigent. und bamit alle verziwidten Klaufeln | behauptet, verlangt, daß den ande- 


Opern⸗Tickets machen die beſten Weihnachts⸗ 


Staatsgeſetzgebung in der Zwiſchen- Handlungen des Nachlaßverwalters 
820 N. Clark Strasse zeit andere Beftimmungen trifft. Alfred E. Hoy md verlangt eine ge- 
C. APPEL Die Wärmenrdinan;, naue Mufnahme des Nahlafjes und 


—— — * eine Unterſuchung deſſen, was damit 
Neſtauraut — Deutſche Küche Ad. Mor Adamotstis Minimalz | teiyung Bent 


. e . a - | gefhehen it. 
Alle Sorten Getränfe, Wä rdinanz, die beſtimmt, daß geſcheh 


Cowan iſt ein Oheim von George 


Jeden Sonntag nachmittag Konzert don Icchs Udr morgens bis 10 Uhr g. Towan, dem Vizepräfidenten der 


noofafonmie | benb3 in Wohnungen, und bon 9 Shlahthausfirma Wilfon & Co. 
Uhr morgens bi8 6 Uhr abends in s sblich ein & telh 
Gejhäftspläken eine Minimalwärme und angeblid ein Sohn — zer 

kandalös. m. ka — - : } ‚ed Br Williar 
— 70 Grad herricen muß, Liegt Coman, einem Bruder von William 











: bon c.6 Any we 
* r | s . Cowan. Diefer war der Bater 
Leitungsinitem der Browaichule fpottet dem Stadtrat heute zur Abjtimmung de3 Grblaffers I 


: E : * Von ſeiner Ver— 
aller Beſchreibung. vor. Die Grundeigentumsbörſe kün— 


wandtſchaft mit dieſem will Cowan 
Der Schulratsausſchuß für Schul⸗ digte an, ſie werde ſcharf gegen bie erſt am 30. November erfahren ha— 
verwaltung begann geſtern ſeine Un⸗ Annahme proteſtieren. ben. Er verlangt einen Einhaltsbe— 
terſuchung der angeblich geſund— Polizeiſtunden-Ordinanz. fehl an die Erben, den Nachlaßver— 
heitsſchädlichen Zuſtände in älterenn Ald. Robert Mulcahy wird dem walter und die Banken, welche zum 
Schulgebäuden und nahm zuerſt die Stadtrat heute feinen Polizeiſtun⸗Nachlaß gehörende Wertpapiere in 
Brownſchule, 1758 Warren Ave.den-Ordinanzentwurf unterbreiten, Händen haben. 

vor. Dort fällt, mie Obermedani-| pie er heute befannt gab. Unter bie- — 

ter Sohn R. Howatt ausjagte, das ſem werben Kinder unter 16 Jahren Bufh Temple Theater. 
ganze Syitem der Röhrenlettung in yicht nach 10 Uhr abends auf ber (Direltion Eerdemgnn.) 

Stüde, und die Beleuchtung it [I Straße fein dürfen. Falls gegen 
jhlecht, dab die Vöden nicht gekehrt die Orbinanz verftoßen wird, wird 
werden fünnen. Den Seizer- und den Stern im erften Falle eine War- 


Hausmeiiterpoiten will aus diejem nung zuaeftellt werben; im zweiten 
\ In , 5* * * - 3 i V öni & ann 
Grunde niemand haben, und er muß Falle werden fie mit $1 bi3 $5 und des Wiener Walzerkönigs Joh 


von Zeit zu Zeit mit Aushelfern be⸗ im dritten und Wiederholungs  S-tauß belannteſtes Operettenwerk 
ſetzt werden. u: mit 8100 beſtraft werben. Für bie „Die Yledermaus“ unter Leitung 
Dr. Mair beantragte forortige Betrefenben Kinder aibt e3 natürlich .... Mar _ — en 

mn — meiſter Waldemar Chriſtoph auf dem 

* A 
richtungen und elektriſcher Lichter, keine Geldſtrafe ſondern ſie werden | 
| 


Hente abend Johann Strauß’ bewährter 
DOperettenichlager „Die Fledermaus.” 


yür heute abend fteht nochmals 


geihenfe; fragt nad unierem Nefpnaptsplan. | DES neuen Gejehes in Kraft treten. | ren das Erbrecht abgefprohen wird, S Ar a dar BR 
| mido Ein Stadtrat mit 35 Mitgliedern | weil fie ihre Anfprüche auf „erfum- —— I 
ae —|pon 1922 big 1923 wäre dann unab= | dene“ Großväter gegründet hätten. mi \ 
Nordsaile Turn-Halle iwendbar, e3 fei denn, daß bie sgerner beanitandet Cotwan mehrere NRoacıs Bros. 1847 Ninder-Service, nur _Bierfah Silber plattierte Brot- und 
8 
| 
| 





Nnjtallterung neuer janitärer Ein- 
—— * Spielplane 
J r h Pi .. — * 
und Frau Snodgraß ſchloß ſich ih | Dem —— errang Aue! Für morgen und Freitag abend 
a ne 2 ‚„pann bürfen Kinder unter Sab: | u RR Spiel- 
an, indem ſie hinzufugte, das ganze & 10 ur 6 3 die Girai mir unter der perſön ichen pie 
hr 2 ; 10 Uhr a = traße leitung von Direkior Seidemann 
) © ) 2 — 2 „ 
—— —— — Er- nochmals Schalom Aſch's höchſt ſen— 
achjener im Alter von über 21 Jah— ſationelles Schauſpiel „Der Gott der 


*— 
ren ſind. Race” mie rholt. Die erſte Wieder— 


abgeriſſen und durch ein neues er— 
ſetzt werden. Auch Vorſitzer Hanſon 
ſprach in demſelben Sinne, und Dr. 
Adairs Antrag wurde angenommen. 





Die Verkehrsfrage. 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 8. Dezember 1920. 


Wirte, Brenner, Brauer nnd Grofhänd- | ans 









— hrt Bis . 
BB aende. State, Adams and Dearborn Streers — 





















































gabe dieſes ungemein feſſelnden Wer— 


ug = : a: . — 
Ein ticheS, aubeb Hautierders Da Serr Sanfon ich darüber be-| ‚Die Chicagoer Handelskammer feg fand bor völlig ausverkauften 














"te fühlen %s mit film Cchmera ichwerte, daß das Eßzinnner der eilte Dem un nit, vOb|SHaufe itatt, obwohl zu der Woritel- 
"as wir verloren babcıt. \ technifchen Crane-Sochichule nicht] Tie mit der vom Transportausſchuſſe lung nur Erwachſene Zutritt hatten, 
vergeilen, rein ehalten werde. beſchloßz derjborbereiteien „No Pattins rn |mes auch jelbitverftändlich bei den 
Dnasiben IR Diele Kunde, usſchuß den Schulvorſteher W. J. nanc Die heuie bem Stadtrat | Wiederholungen zutrifft. 

Die dein früher Zub uns flug Bartholf darüber zu vernehnten. urn > e> Sür bie Kinder fteht während ber 
SUB mm bie, an Grabe Irue — felßen Meife brüche Tich Der „City | nenne Weihngten une 
IM toir einft ung wiederfehen, Bondied in Haft. Neujahr eine Ertrarileberrafhung 





u Club“ darüber aus. Mld. U. ©. 

Gcewibnet, bon ‚Deinem bich nie bergetfenden Cecil Dapidfon aus Weftbirginien, | Schwarb, ber Vorſitzende des Ver— 
zatten % Wenninger. — Willy, Er— 7 4 anne fee 

en Und Emma, Br Eltern, Baer | Schüler einer techniſchen Privatſchule kehrsausſchuſſes, ermartet, daß der 





bevor. Die Direktion wirb dann je= 
den nachmittag die reizende Kinder- 


„Kinder : —— * — en komödie „Mar und Moritz“ zur Auf— 
Schwager und Schwägerinnen. im Gebäude 45 €. Illinois Straße, Hauvtproteſt von Mitgliedern der führung bringen. b d ! 
; der abends außhilfämweile im Poitamt | Automobi 8 ini : ee — 
— —— der — f N i Be a mobilflubs und bon einigen Gegimnend mit näcitem Samstag 
an meine Hefe Mutter arbeitete, ft imegen Briefbiebftahls | Stabtvätern felbft tommen werde. |gommt dann Gdmund Enslers rei! 
Aldertine Popp, verhaftet worden. „Sch Jah, dakı ER ——— »lers | 


geltorben tor einem Jahre, am 8, Des. 1919. | piele Andere Briefe und Briefmarfen | 
Die teure Mutter meinem Heim feptt, |Ttahlen“, fagte der Jüngling bei ber u 
eic w ulte Freundin mir; s . . * 
cs aus) Die Welt mir geben ma Vernehmung, „und ba habe ih’3 auf | Der Kanarienzüchter Verein „Chi- 


508 aud die Welt mir geben mag, — — 
Dein Plat wird nimmermehr beſest. | getan, cago feiert am 10. 11. und 12. Dez. 


Kanarienzüchterverein. 








zende Operette „Der lachende Ehe⸗ 
mann“ mit höchſt pikanter Hand⸗ 
lung zur mehrfachen Wiedergabe, 
und als Weihnachtsvorgabe kündigt 





Geihieden wohl, doch nie vergeſſen. gm nn omg: —* Direktor Seidemann für Samstag, 
ee en ei ſein Sjähriges Yubiläum und ber=| 55, 18, Derember 2. ae 
Gerripmet bon beinet Did nie bergefienden | Neue Pabit Korporation, anftaltet in Verbindung damit eine angelegte Operettenaufführung bon 
. Milwaukee, Wis., 8. Dez. Die | ToBe Ausftellung. Der über 50 Mit⸗ ans Sehar’s „Luſtige Wittiwe” an, 
Sur Erinnerung Pabſt Braving € die big |slieber ftarfe Verein ift Mitglied bed |, s.. x] & * 
Mit webmütigem Serzen gedenke ich heute Pabſt Brewing ompany, sie DI Bundes „Uni ö de in der Frl. Johanna Maria Rolfs 
des Todestancs meiner lieben Gattin zum Einſetzen der Prohibition zu "N e —— 2 Canary Breeders vom Bremer Staditheater die Haupt⸗ 
ehumaser, _ |Den größten Brauereien des Landes Ai Pr —* zn rg anderem | zo Tpielen u. fingen wird. Frl.Rolfs 
en RE TE ar hatte, hat heute zu erifticren i — e gemach ha „eine weilte ſeit mehreren Wochen in New 
Ehlaf wobl in fükem Krieden eufgebört und an ihre Stelle ilt die m . h) ERBEN M| Nork und wird im Zaufe diefer Tage) 
zwi ‘ si Dei s ll, ” . , . * * * 
c — Pabſt Corporation mit einem Kapi- Amerila = ** und — * hier erwartet, damit die Proben ſo— 
Mn gem Kamp 3 neder ne 4 . . . " — - 
Dest Bid Die Erde au, I bon $5,000,000 getreten, die a geh wa Bonel fort beginnen fönnen. Selbitver- 
Beruber In Dein. Leiten, Waren fabrizieren wird, Die In, ————— Pr E —2 ogel ſtändlich wirken bei all den angejag- 
Str minfen ewige sreuden forporatoren der neuen Gejellichaft Sar —— Pu _ — fen Operetten auch die graziöfen 
Und heben, find W. C. Quarles, der Anwalt der Sarantie für reellen Wert bietet. ‘ 





Nahitichon Antorstion inmin dio Im. | Breistichter fungieren die SHerren 

Gone ven einem Matten hätte Suttas Did und X M Die ler Dolltommer, Brootign, R. 9 
F > A a. A. 1 up: * 

rich die Teilhaber Quarles in deſ- Präſident of the United Canaxy 





mit, und Frl. Gardell, die Vortän- 
zerin, ſtellt verſchiedene Spezialnum— 
mern in Ausſicht. 


Sur Erinnerung fen Anmwaltficma. Ben —* und John —— 
it Wehmut ur ⸗ x S 
it Behmut und Zrauer im Oeen hm | ErsSaiferin nod) fhwerkrant. — ne ren Er Aus Bereinstreifen. 
Mutter und Großmutter a 8 Der * * zung eine terieianr ns 
Lena Body, _ zoorn, 8, Dez, Dom Schloß |bert3 zur Seite. Ehrenvolle Preile) Die Deutihe Kriegerfame- 
melde beute ber einem Jahre am B. Deyeniber Doorn aus find das ſchwediſche erwarten die Sieger. Den eriten bileiradichaft feiert am Sonntag, dem 
Rube fanit, du liebe Mutter, Herriderhaus fowie andere regie- |bet ein bon den lektjährigen Siegern |26. Tezember, in der Mozart Halle, Nr. 
Sur wirt ung in wohl peracißen, rende Häufer telegraphiidh davon|und den Weamten bes Vereins ges 1536 Cipbourn — biebjähriges, 
ie nen io übt. © (Berftändigt torben, dafs der Zuitand |fifteter filberner Jubiläums-Bofal.|Fränzeien verpundenes Weihnadisfer 
Qergeffen wirft du niemalß fe. der bormaligen deuten Kaiferin |Er fan nur mit Vögeln aus „eiges| Qu dieier Feier ladet fie alle Freunde 


Gewidmet bon deinen irauernden Töchtern Augufte Viktoria noch immer über⸗ ner Zucht 1920" (durch geſchloſſene 
Anna und Lizzie. aus ernſt iſt und die Herzkrämpfe Fußringe kontrolliert) errungen wer⸗ 





und Gönner freundlichſt ein. Der Ver— 


Balleteuſen von Frau Jungs Schule 
gnügungsausſchuß wird ſich die benfbar | 


\jih immer wie initellen. —J 3 größte Mühe geben, ihnen einige wirk— 

j ) immer wieder ceinjtellen Be u Zn -- ——* ih genukreie Giunben au Dereiien. 

oo 5500| MeCormid im franzöſiſchem nite® bürften alien uGErN | Er Hat für ausgezeichnete Mufik, Unter: 

Ss | Senat, ——— re zu —— rn aller er ne Ueber- 
3 | ; . niemand, fich das Konzert diejer ges |rafhungen geiorgt. Eintrittsfarten fin) 

Grabstei ne Paris, 8. Dez. Bundesſenator s im Vorverfauf bei dem Eefretär Emil 


s ) . e . ⸗ * 

sum balben Beeife, um die Umzugßtoften || Mebill McCormid dvon Ihllinois fieberten Rünftler anzuböen. 

su erfparen, Kommt ode ibt fü = . — — 
feren Katalog und reife, ji twohnte geftern der Situng des fran- 





2. Schneider, 501 ©. Kildare Ave,, Tes 
lephon Zafaheite 5538, für 35c und an 





zöfiihen Senats bei. Er wurde vom) * Mer fein Grundeigentum ver. |d*r Kaffe für 50c zu Haben. 
est tern Monument Works Baron D’Eftournelled de Eonjtant, |faufen mill, erreicht fehnell feinen : 





a'tbe, vorgeſtelli. 9 Nber „Abenbpoft”, 


Öften iägl. Bi8 8, Eonntägs 10-8 übe. }| dem Genator des Departements Sar, Zined burd- eine Kleine Anzeige in keſet bie Sonntagpof‘ 





m u nn 
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eagr The Store of Christmas &conomies 
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Y * 
SED ‚ ’ * 
Bi Feiertag Jetzt gekaufte 
—— Ei nkaufsſtun⸗ Feiertagswaren 


den in The Fair: TEE 
8:30 vorm. bis 6 Established 1875 by E.J. Lehmann 


Y, 








xährlicher Verkauf von Weihnachts - Dekorationen 


2 Gin großes gelderjparendes Ereignis — zu rester Zeit, am rechten Plats und die redjtedn Artikel, 
zu den redjten Preifen für Enre Weihnachtsheim-, Kirchen, Hallen-, Yaden- uder Tiichdeforation. 



























































‚Künftlige Immergrün- Tiſch -Ferneries mit Rote Noping Glocken — Grüne Adianium 12 
Zainen mit een Sad ofen, Ferns ufm., Meine zu 9 TIL sHernbätter, Stid LLC 
Poinſettias mit irden. Vaſe ſehr hübſcher Tiſch— große Zu ...... 20 Rote zu 10c 
A er > Dei 750 ſchuud. Stac ·.-. Te Nuscus, rot oder 6 
pn: ‘ ’ 

—*— —— Weihnachtsſchnüre, rot grün; Bünd. 10c, Pf. 51 Zuiammenlenbare rote 
i — ., oder grü —1*-2 d Stoff - Ghrufanthe Weihnachts, die 10 

Note oder grüne Schnü- eifeftboll: a Te "on Stoff - Chryfanthemum, — — ur 
re, Kränze, einfach, 3 49: 15 —* 2 kleinere Quantität, 150 Sorte; Stück 66c, 750 
Gzöllig, 19e! 103ölL,, 39e 25: Yard — De Ipeztell, Etüd ... Dubend zu ..... 
für.... | für.... ——— Bapier M * ſeh 
S;öllig, 123ö1L,, Sträuß „Fabier Mums T,‚ebr Holly Sträuße, große 
er ce 49e MR. Steäuße, Heine,  Hibjch, die große 10 Me en > e. 

Kalifornifche Poinfsttias, Se — De Sorte, Etüd ..... c Er — Br 
gebraucht firrs Heim, Tifch, BA 7000. Saffodils, regular He; FEN umd Slattern —— 














Kirche, Halle, Etore-Defos Noter Larkipur, 22 foeziell, Dutbd. 396, D1 Dubend 1-39, 12e 
rationen, 7 Blät⸗ 750 CUBE ME ........ C <tüd ae IC <td — 






















— — — 
ter, Stück, Moien, 5000 Stücke — Sunſet Roſenſrauß — 
Heine Amer. Beau— 6 ſehr hübſch, das 10 
Fourth Fiser iied, Dub. 670, Sid, C tür J c 















Si ialitäten 





Iberiuaren-Spez etartiteln 
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| i 3 Stud yrench grained Gellus 

loid Elfenbein Finiſh Toilene 

| ale Set, beſtehend aus Kamm, 

—— SHaarbürite u, gaefchliff. Glas: 

| —9 Spiegel, regulär 3Imne Freng geeineb 
| Bl > 810.08, zu — 8 Celluloid Ivory Finiſh Kom— 
Raſiẽrſtander, nickelplatt. bination, Toilet- und Wani— 
1 

I 

| 

| 

I 

I 

| 






in Ebarter Dal und Eheron; Meifer, Ga Butter Epreader, Perlmuttergriffe, — 
bel ımd Loffel in gefütterter 1 9 Sterling Silber Ferrules — 9 9 
Schachtel, regulär 83, zu.......... 
Vierfach_ Tilberplatt. 
Zoilette Set, Damen 


Set von 6 in gefütt. Bor 
beriteilb. Cpiegel aus cıre Eet, in grünen Tuch 
ſchw. geſchliff. Gias, Por» ſchachteln, regulär 

zellan Taſſe und Raſier— — ——., ⸗ 


ee 318 


famm, Bürfte u. Epic» 

gel; oder 3 u. 4 Stüd 
militär Cet3, franz. 
game und glänzende 

Finiſh, mor⸗ 

gen, zu.... 13.95 
Sheffield ſilberplatt. 


Bonbon Korb, durch—⸗ 
tod. Entwurf, 814 2. 


u 498 


Ralier-Sanıe mit rend 
grained Gelluloid Elienbein 
Finiid Halter u. Glastalie, $ 


regulär $1.95 98 
6 Stück Freuch grained 
Celluloid Elfenbein Finiſh 
— — — — zn ECct3, in grau ge— 
en nee ütt. Schachteln, 3 98 — F 
3Stüdc handgemaltes reg. $5.19, zu.. Keevelcan Militär zu 
Zoilette<ct, beitebend aus 3 Stüd mail. Bad War, NE, gute Zualitüt More 
Kamm, Haarbirite und muß Toileile Cet3, Haar en, jhwarze Dolz Bads, 
Handfpieael, mit veraold. bürite, Namm und pie, Tea. von YSc DIS TTe 
Metallcahmen, > 8 gel, regulär 9 81.39, für........ 
reg. 83. 05, jetzt $4.98, Blleeocoree J Haupt Floor 





3 Stück Sterling Silber Toilette 
Service, einſchl. Kamm, Bürſte u. 
Spiegel, in pradtv. Engine ges 
drebten Entwurf, Wird regulär 

- zu $40 berfauft; Cet, in Güb» 


ausgelegt, — : ‚ iher Cammet gefütt, 
Gurnifded, zu.. 98€ Main Fioor Seihentihantel, für.. 29.835 





Vierfach fifberpfettier- 
ter Kinderbeher, Gold 








if Ri i 5 — * x * — u 
10 Stücke N NE ZZe Käfe Marine" 208 Kaffee NOT SHEH 
ir P — E — 


tc 
— fund —— — vor, 3 Pfund Sack für.. 
5 Pfund Flake Ta—⸗ — 22* a — Fancy große, gelbe Did Mont „reines Round Steck Chuck Noaſt of 
pioca, neue Suppe, 11 zent, zen⸗ zndiana Zwiebeln, — imyortiertes Oliven- von, fanch jungem Moeck, jung, zart und 
Ware, für 320 zen Büchſe für 12c EN 6c 19 Pfund Del, — per Rind, — 9 a Bag u 
Roxanne Pfanntuchen Kerzen, 6s, — der für Cvuͤchſe Pfund ZUC Teitig, ver Pfund = 
Mehl, zwei Pa— Tutend — Rei England Mince Nr, 2 Büdhie ſolid en Bar, 
tete fürn... 2IC zu 25C int, ver Bar IE Lermadiea Grm Zur „Dan Beoht, im.  Eprig Samım, — 122c 
ö as ne zes 2er Eraser > DaB Gwen 2: portierte italieniſche Vorderbiertel, — das 
Dr. Prices Cream Pfirſiche, Ferudale tle Fleiſch, — 29 Dear a ns * —— 
rl Dr . z 3 Kaſtanien, per Pfund one : 
Zadpılver, — 12 Marle, in ertra her  Fimentoß, neue Bere für..neneecnenen- 390 — ie 230 5e Nr. 2 Bühie Mil 5 
Ungen Büchſe 19e —— Sirup, ir. 2% — — 19e Fauch feine Sühlar-  * or — — und Neiß, fein für bie 
für. oeeesnen en HU Tühfen, — 39e BER, TORE 5 toffeln für Baden, — Finnan Habbied, — Tunga Fiſch deviled, minder, 15c Buchſe flir 
— en Mince ur a g Thiter God. en Pfund 19e Ki geräudert, dad eine reguläte I Te 
Meat, 2 fd. 3. M. Glam- ail Cauce, — J Pfun Büchſe 
450 — LLC He A Ve eisenier dloor =. er. Te i 





Der Weihnachtsmaun regiert in Toyland, er gebietet über eine große Anzahl von wundervollen Spielſachen und über das photo— 
graphiſche Atelier, wo Ihr Euch mit ihm zuſammen abnehmen laſſen könnt. Kommt herein und wählt Eure Feiertagsſpielſachen aus. 


Toy Telephone, gut aus Baby-Puppe 


Metall konſtruiert, in ſchwar— 
* we G 1801 Kovpf m 

zer Emaille Finifd, 10 Echter Visque Kopf, Mor 
ce hair Perrücke, beweglicheGlas— 

augen, Kompoſition Körper, 

Gelenl Hüften und Schultern, 

16 Zoll hoch, ſo lange derVor— 

rat reicht, morgen 





J 





Spielſachenreich — das Freudenland der Kinder 


American Flyer mechaniſcher Eiſenbahnzug, beſte⸗ 








hend aus Lolomotive, Tender u. Paſſagierwagen, m. 
3 acht Stücken von gebogenem Geleiſe und 1 98 | 1 
8* Tunnel, ſpeziell Donnerstag.......!.... . | 
Tas Spiel Golf (wie im 
2ild), Eure eigene Golf 
5 Courſe, jedermann hat 
N vreude baran; fo lange der 
Verrat reiht, — 79c J > 
Km Donnerstag alien. Dieies — iſt eine klei— Eine ungewöhnlich hübſche 
ne Reproduktion der be— F Puppe, in ſehr feiner Quali⸗ 
— — ruhmten Reſolute, ſehr gut TOM Monoplane, gut ge gar Hüniches Stleid gekleidet, 
Game of Allied, ilfuitriert Räh Sct, beichrend und gemadt, bonWietall, rot ans madt und hübih angeitris Volle Gelenfe und m. echtem 
— in büb © unterhaltend, für die kleinen geitrien,. vollitändig mit Hen; vollitändig mitSum- Bisque Kopf, beweglicheAugen 
. BIO: OHNE, Leute, in bübfher Chahtel Ccgeln, fo lange der Vor— == gg de felße niit Brauen und Mohair Pers 
fpeziell, morgen, 39e verpadt; fo lange d. >25 rat reicht, morgen, 79 minlınge, um Deimelben zuge, 24 Soll bodh, fo Lange 
ee Vorrat reiht, morg. IC RE in die Luft zu 19e fie borhalten, mor= 8.95 
Vierter Floor. fohleudern, zu...... J 
—— —— 








Zutheriſche Stadtmiſſion. Bahnhof den Ticketverkauf für die⸗ Fiſh, brohte, fih auf: der Höhe der wehrleute im allgemeinen auf je 
— jen Zug, fowie die Herren 9. Worth-|51. Straße in den Se zu jürgen 5300 feitgejegt find, für die Yener- 
Vorbereitungen für die Weihnad‘she: | mann und 2. Grimms. Die Rund-| und 9 feinem Leben ein Ende zu marjhälle auf $500 bis $700 bezw. 
iheerung in Tunning und Oak Foreft. | fahrt Fojtet 40 Cents. Die Rückfahrt mahen. Al Grund für fein Vor und für. die Vataillonschefs auf 
Das Direktorium des Wohltätig- findet um 2.24 Uhr nachmittags haben ſoll der junge Mann ange- |$500, Die Feuerwehrleute beziehen 
keitsvereins der Lutheriſchen Sladt. ſtatt. Alle Sachen für das Feſt jol-| neben Haben, daß es ihm unmög- gegenwärtig jährlid) $2100, 
miffion, hielt in Herren Pafior len abgeliefert werden in Herrn Pa⸗ lich war, die Liebe feiner früheren, Das fädtiihe Departement - für 
Sauer? Schule eine Sehr —— eg Säule, Ede der wohne! Gattin, dem ehemaligen Sul. Dil- | öffentliche Arbeiten verlangt für 
Ma ihn Ob. DEE Teak are ans Sie Gehhenie Für bie Mt-| mil Bir, om ber ct um 26. Mor | DAB IE TO, ven 
. 2 ! ) «ii® Str. JO I. iD=| 9,108. r egen 81, P 2 
en Bee men am Montag, bem 27. Dezem⸗ vember geſchieden wurde, wieder- für 1920, Der Grund für die ber 
— Auch der neue SEN, —— re * rn ee —— a —— 5 2 er» 
nar, Herr Baitor Sandvoß, mar! IP! — e. DER N “ter ame darın zu Juden, daß ins 
zum eritenmal anmejend und wurde, EOBC eye he Seeufer gefunden, trotzdem glaubt ſolge der großen ſtädtiſchen Verbeſ- 
von allen herzlich begrüßt, ebenſo — * ze — daß Fiſh ſeine Den — fondemniert 
: S ff: : - ; ) rohung wahr machte. murde und den Surgern zu erjegen 
Be eier Be Berkarmtung | D,pamen nam, Mur, De] 13% Sana Sr te a 
öffnet hatte. Das Silfsfomite für zes a on BE ERS Morgen — Baprifa Kalbs Kotelette) $517,000 feitgefegt. 
See w — — —— Sat Bart, u. Hotel Nandolph (Bismard) ng on —— 
c J N — 2 . x — 2— ⸗ — — 2 
Mener nase u Sänger aus Pajtor Mehnfes Ge-, Woper nehmen? Iten, bie die Skadt Ihm für eine Mer 
iowie den Damen Xauermeifter,  Meinde, foll eingeladen werden, mit Be - riode bon neun Monaten erlaubte 
Felste und Schieier. Rejchloffen] Terem Singhsr bie Freier herſchönern Feuerwehe verlangt Bewilligung von | weiterbefhäftigt iverden, da bie Leis 
wurde, das Weihnadhtäfeft mit Be-id1 beiten, fowie Drau NRobemann „$5771,346.67. ftungsfähigfeit dadurch auf der jehis 
icheerung der Mrmmen der Miffion in| Et nenehnoet., he ftäptite Seuerweßrbepapte. |gen Hafen Stufe bleibe und bie Ein 
Daf Foreit, am Mitityod) nad) * Abbifon folfen von den Damen Gar; | ment überimie —* * aan . fünfte fich erhöhten. Er bemerkt da» 
nadıten zu beranjtalten. Mit dem eis, Grimms und Rebefopp eaufe | Preter jeinen Seriwilligungsanidlag |zu, daß durch bie Sonberinfpeftoren 
eriten Zug, welder um 8.20 mor- = Fr g für 1921; dieſer beläuft ſich auf 25,000 mehr Gewichts⸗ und Maße⸗ 
acns den va Saule Bahnhef verlaßt, werden. er .. —— —— vorgenommen werden 
fahren die Komitemitglieder nach En ür da3 laufende Sahr, Nuherdem | tonnten und $8000 mehr an Gebüh- 
dem Armenhaufe. Den Tieetverfauf| Probt ih das Lchen gu nehmen |merden $84,540 für Ausbeijerungen |ren einliefen. Im vorigen Jahre 
bejorgt auf diejem Zuge, Herr Pa⸗ — ‚jan den Sprigenhäufern verlangt, Sn | wurden durd) das Aichamt 825,458 
jtor Sandvoß. Der zweite Zug) Die Polizei unterſucht die ihr dieſe Summe ſind nicht die Gehalls. eingenommen, und in dieſem Jahre 
fährt um 9.45 ihr vormittags ab.| zugegangene Meldung, daß Alvin erhöhungen einbegriffen, ‚die, wie | bereit# $31,000, jedoch wird dieſe 
Mit diefem fahren die Gäjte dort-| 2. Filh, ein Sohn des wohlhabens|dem Bürgermeifter bereits offiziell | Summe, Ellers be J 
hin. Herr Paſior Witte beforgt am den Kommiſſionshändlers S. T.!mitgeteilt wurde, für die Feuer- IEnde bes Jahres auf $33,000 fiigen. 
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gepacdt und vor Fenſter geſchoben. 
Und dann batte fie alles allein be: 
























































































Abfahrt von New York 
Donnerstag, den 16. Dezember. 


Vorzüglichae Kaltu.c.t-Veouemlichleiten, lin 
übertrefilihe dritte Stlafie Weitere Abs 


| Mutter Willers zog nod einmal) Mutter Willers fchüttelte ſich ſie ein anderer. 
* EN: Ö — 

den, Brief heraus, beugte ſich dar— wußte jelbit nicht, warum. Dası Die Angel Inarrte, Dierk trat 

‚über und las aufmerkjam die paar| Mädchen jhiwieg eine Weile ımd ein, und hinter ihm kam Lars Jo— 





— 


varen Seemam 
fo wie ihr Water. Aber 
nüchterne Burſchen, die 


als ſchnürte ihr ſich lieb, Mutter, und Lars iſt mein 
‚[beiter Freund, und ich wollte bit— 
ten, ob er Gelſa haben ſoll.“ 


1 geworden, gerade-| bei war ihr doch, 
e3 waren} tvas die Kehle zu, jie wuRte nicht 
arbeiten | Was. Tann beugte fie jich vor nůber, 


erfährt 1114 Zrunden. 
— —û— —— J 


SCANDINAVIAN-AMERICAN LINE 





117 No. Dearborn Str, Chieags, Zu. N wollten md ihr Held bei Fich bebiel-| Tab den Deid) hinab in den dunfeln-| Die alte rau fiihr mit einem 
— Alten, mm töter zu lernen und au | den Strom und wartete, bis ihre Rud auf. Au ihre Schwäche ſchien 
Te die Schule zu gehen. Hırgen wieder Har wurden. vergangen. Langſam kroch ſie aus 


nichts mehr gehört von dem Stuhl und ging auf Lars zu 
Jung Jung, du willſt die 
ſchüttelte de | Deern? Du follit fie haben, Lars 
noch einmal! Sodhimfen.“ Ueber ihr graues Ge- 
„Nach 'm Sabr | ficht fuhr cine Freude. Leiſe wiegte 


'n Brief gekriegt, er ſie den Kopf. „Du ſollſt ſie haben, 


Die alte Frau ſah nachdenklich in„Haſt 
die Dämmerung. Nun war nur noch ibm?“ 
Die Deern da, die Tich nicht befin Mutter 
tonnte, Zeit wurde es, dap Tie ans 
te! Swanzig war jie 


Seiraten dad) 

und hätte wohl zugreifen können, 
das eine oder das andere Mal. ber 

| die hatte von ihrem Vater das Yeid)- | 





Willers 
Dann kam es 
mit harter Stimme: 
hab ich mal 


nen] . 


3 | Ntopf, 





nickte vor ſich 





wollt wieder bejier werden. Mber| Yard, und das Haus follt ihr auch 
ie ich hatt's ſchwer mit den Jungs da- haben. Ich werd' eit und Lind 
te, Luſtige, die wollte gern mit alfen! mals, Geſa oben“ 
aller Art - lanien und an jedem neuen Geficht; _ DAS Wädehen zog den Stublans| Sie * lange verſonnen bei ihm 
ihren — haben. 5 „Das iſt rein wie'n Wun | 
- Willers wiegte Ieife don ter. der. And ich hatt’ immer ne 
. — 
| 








beit 


puppen u. — on. 
baumſchmuck 
billigſt bei 


—/W 


zZ 
seniter und lehnte jih an die Mut- — 
bin. Dası, „Nun iit er wohl tot, Gefa. Sie! 
jo war jie noch Ianage| haben mir mal Papiere geſchickt von 


ec 
{ n 
nd a runde wußt te Geſa Wil— | lei Inem im Sanıbur, ger Hafen. Da 
y r j 
| wohl, was jie wollte. Und 


— 

— Hei 

1* ſtand was von Jens Willers drauf.“ % eilte ſeine | 
—* (edit war. fie auch nicht. 

! 

| 

| 


| Das Mädchen fchluchzte leife nor) 
sollte nur mal der Richtine|Tih bin. „Werm man doch vorher | m: 


fommen und feit zufallen. Vielleicht | wüßte, Mutter, wie e$ terben a & ümorrhoiden : 


Reter Reterien, der Kätner aus Ro- er mal!“ 
‚yet SS Iohre alt, arbeitet aber im 


Da 





y — 
ſcckenfiel. Der brachte auch gleich was Die ſah langſam auf. Wen) 


—— ein, wovon die beiden —— du? 


konnten. Oder Lars Joachinſen, der Geſa erſchrak, ſchüttelte den Kopf] Schmicdegeichäf: und fühlt 
immer lauf Schifer Bruhns „Ama Marie” | md blidte jtarr über den Strom. junger, jeit bie Hümorr- 
— 189 u. Clark Straße, als Reitmann fuhr, Oder — Mut-| _ Nutter Willers jah jie nachdenf- hoiden verſchwunden. 
Ede Late Str., Chicago, Ill. or Killers ſchüttelte den Kopf. Am lich an. „Ich dachte ſchon mal * Ter ältefte tätige Schmied in Michigan fhlänt 





noh immer auf feinen Amboi im Städtchen 
Home er — dank meiner inneren Methode der 
zehandlung von Hämorrhoiden. 


— ————* — 


Soeben eingetroffen, direlt ans Nürnberg, 


Aulſche pielmaren: 


alferliebiten hätte fie fo einen, der) Yars Koadhimien, Deern, der bat ’ 
genau geivejen wäre wie ihre Jungs, gutes Brot bei Bruhn und bfeibt| 3 
von denen wuhte fie, was fie von | den inter über unten an derWerft, 


ihnen halten ſollte. Aber der iſt auch 'n bischen leicht. | 
\ 


Aber jie wollte jhliehlich zufrie-) „Tas find fie alle, Mutter!“ 
‚den fein, wenn überhaubt einer fam,| Tas Mädchen jtand haitig auf! 
der zu ibnen hate, damit fie end»; Und machte fid) an Ti) zu Ihaffen. 


Suppe en⸗Einrichtunge Pferdchen Zchifſche nt, | = Mr 
Rorzellaniervice, Dnnamobile, Anfleidepup lid Ruhe hätte nach den Nabren der! Wautter Willers aber blieb am en: 
ven, Taihen aus RBapieracilcht, iah über | 


Arbeit noch einmal Ruhe die Spanne ſier, den dunklen Strom, 
Lebens, die ſie vor ſich hatte. ent dent fern ein vaar Lichter durch 
Geſa Willers kam in die Stube] on Negen glänzten, und — 
ER Ba en und bracdte die Yambe. var fi bin. 
ab sy au chi i case. „Dait abgeräumt ?“ |, And fie dachte an die Zeit, in der 
ESvezial— Batete zu $10 und $20 Tönmen no&| Das Mädchen nicte. „Muh auf-|Tie die Kinder groß gemacht hatte, | 
per Kabel für Feiertage vohtseitig ange: | gewaschen, Mutter, M !orgen können dachte au die fünfzehn Jahre, die, 
wir wohl mit dem Einmacden an-| inter ihr lagen, voll Sorge md) 
GRIEM & MEYER- EIGEN | jangeit: Stine Yang bat fo bilfige) Angit um die Jungs, —* anders 


Liehesgaben-Verſand 
E 








Lyon, Homer, Mid. 


En Sacab 














. { * > & Rx 
160 N. La Salle Str. 160 | Hir nbeeren.“ Und dann nach einer werden ſol Beni als der er. Wie) Ich wünſcht e, Ahr fönntet ihn Ipreden bören 
Rbonc: Main 1295. j —— als wartete ſie auf ein Wort eine einzige Arbeit —— ihr die — bielen ————— Mo, un 
mirmon! { 8 bungs n alben ilators uſw ede er 
* ı der Mutter, tubr fie tort: Was! geit. Aber e5 war zu Ende jeßt, | meine Meibobe verfucte. Hier ift ein Brief, | 
i w W li geichriebe n?“ | war Frieden im Haus. Die Jung den wir gerade von ihm empfingen: 
* ır E. R. Page, Marfball, Mic 
Wei nadıts- Auftri „Er kommt im November zurück.“ waren MER geblieben, waren ” Geehrter Her! Ih mönte Cie wiffen laffen 
4 Gehns ihm denn guue draußen im Leben, und man fpradh| was Shre Imeerboiden 83 38 
a — ip umer 1 e teic x ur 
zur Ueberraihung für ımfere Liebe Mutter Willers nicdte Ihweigend |tn Ehren von den Willers. gebrauchte alle möglichen Mittel und alle Arten 
nn 


Deutſchland; ſenden Sie Ihr Rt hotoar a Behandiungen, erzielte aLer feine Geilung, 6i3 


hie. Nas ihre Söhne ihhrieben, war ihr! Nenn jett no emer um Geſa 





ich Ihre 2 bandiun ag derfudite, Und jekt bin 











| bis auf von Groſchen.“ von Sämerrbeiten, 





Zelephon: 


* gr . gleih, mo Ahr lebt 
ılli Scomann sit.“ Und nad einer) franf feit einigen Tagen. ä 


Meile fuhr fie leiie fort: „Vielleicht | ruhiges Gefühl hatte fie ergriffen, als 
hört er 'mal was von Vater!“ müßte etwas Schweres fommen mit 
Mutter Willers ſah ſich jäh um. dem Sturm, als wäre etwas nabe, | e8 nur einen einziaen 
‘hr war, als hätte die andere ihre| das fie aus ihrem täglichen Leben) nn dat: 
Bedanten belauſcht, en e wollte) aufreigen und eine neue Angit in] 
auftabren. Aber dann, 3 fie dad | jie tragen wollte. — Oder war es 


Methode prompt dabon befreien. 


Bodnar Bros. 
11820 S. Peoria — Chicago. 


Saa unbeadtet lat 
Gendet fein Geld.— 


oupon — doc tut es jeht — heute, 








Schützt die Kinder! Freies Hämorrhoiden Heilmittel. 


*  emabicd und Kinder find Erfältungen und | Frohe Geficht ihrer Er Be über-| das Alter? Man macht fich ja leicht! ER Page 
Puften auögelett. Die steime werben durd | Fam jie ein Gefühl, jo jeltfam und| Gedanken, wenn die Kinder gro 562 B Page Pidg., Marihall, MIN, 
as Hulten anderer verbreitet. Huftet nicht, ⸗ q 5 = er a 
men s — wie ſie es ſeit vielen Jahren werden. | Biite fenden Ste eine freie Probe Ahrer 


Dr. Baker's Honeydew Balſam 


eilt den Hals, Lungen u. verhütet Krantkhett nicht mehr kannte. 
üft fiber. Eveziclle Klaihe für Kinder umd| wortete fie: „Ne, 


Babies, Sn allen Upothelen ober bei [ zu 
yört er mal was. mal jchtvadh geworden in den Füßen, 
zuumpE ED ng: vo. „Daß wir willen, wo er geitorben, alg fie —— wollte, und da 
DR ED m, SEHE a hatte die Deern fie in den Stuhl 


Methr' . an: 


Und Ietie ant- 


Geja hatte das Einmaden befor- 
Sefa, vielleicht 


gen müfjen. Ihr ſelbſt war auf ein⸗ 


⸗ ⸗⏑ν] 
222222222222 ⸗ ⸗ ⏑ „⸗⏑ ⏑ —⏑ ⏑⏑ ⏑⏑ ⏑jν 
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erg Kaffee— Läden: Men 


nun freu dich mit Geſa und Lars 
Jochimſen, iſt das 
ſchön? 
das ſchön!“ 
Hände und lief mit ſchweren Stie— 
feln von einer Seite des Stuhles 
zur andern, 


losriß: „Jung, ſo hab’ ich dich doc 
noch garnicht gejeben.“ 


fahrten don Kew Port || umgelenten Zeilen, die ihr derSunge! Man börte ihre tiefen Atenızüge, chimſen. Der. blieb in der Tür jte- 
Siopsuhagen: 8 rlin: Samburg | neihidt hatte. Bubte ſt du das vorher, Mut— ven, drehte die Miüte —— in 
Das war nun ihr Lester, der ei in⸗ ter? er: U, [der Sand ımd wartete. Aber Tieri 
vie Warnemünde — ohne Umfteigen. | nejchlagen war, Er hatte ein qutes) st der andern ftieg es nod) ein- lachte über das ganze Seit cht wie ein 
SEE EI nn 20, | Schiff und einen guten Kapitän ae- Imal bei auf. „Nein, an er war, großer unge, ging zum Zst m 8 
ne anne, [| DabE ad fchrieh von feiner eriten| 10 gut, dab; ich dachte, es könnt wohr| arit nad den dürren Händen, die| DIS 
dar Urreeeeeseeenne.. Bl. März | Sabrt von ehi le herüber. feinen beiferen Menichen geben auf) da lagen. 
aaa an amtene sin wem} |, 2er Dierte Jung! Zwei marmjder Belt a ae 
| münde nach Berlin oder Gamburg un | | beim 2 lauern und die beiden J— Sie ſpiach ſelten ſo viel, und da- Gelſa und Lars Jochamſen habei 


beinahe vergeſſen, 
noch einer, 
gen.“ "Und mit heller Stimme rief 


nennen ——— 


| R 
in — an < 9 i 2: a 5 a 
E Sch midt le | Seh af u. davon brauchte fein) tomımen wollte: umb der Aileite Inte Samıen In Midiaan Sc] JE EEE ver Ka > Dierk | Preis allem Anfdeine mod) weile: iR ihine zu Weihnachten abliefern. 
„. a Menſch zu willen, nicht mal die ei-| * * * üble lünger an Iabren feit meine Sümorrbo | trat unſicher an den Stu I herabgehen wird, benn es fteht eine 8% Cabiner, 9325 Gröpe, für mur..... ur. ... . 865. 90 
Photograph J Tochter | nf Koss: Katie ber Mickheink ben, berihnunden find. DS, erde, Nüre te Da ja Mutter Willer® gebüdt,| bedeutende Zufuhr au Dänemarf Fr Cabinet, $235 Größe, für nur.......... .....8560.00 
I i, I — .aae \atie De We I T er Di Bas r 5 Bu un “an 
Ben ge — æ Sit doch wohl gut, daß er Sée— angehalten umb hatte tprühenbe ee Da ul et zeit —— junb Ganaba in Mublihl, IR Gabinet: $130 See ee 
Pho . — F ngedc id e Ipr s| leiden. Cie fünnen bon meinem rief jeden) „13 Cabinet, 5130 Größe, für nur......... 845. 0 
nn — — — mam geworden iſt, ———— | aenbögen über das Land gejagt. beliebigen Gebrauch — — Kae als vn pr = ni nn * * — $ 75 Größe, für me ee, 
ee — —— ‚| Tann war er zum Sturin geworden, Seilmittel zu rt 7 vieſes wunder | enter 2 — 2 Fe NO ir za Aus Table Gabinet Phonograpben, zu $15.00 bis 835.00. ug 
gen zuviel in den Sichenten daheim. Sor $ a Sohadtend: = em * — | Treit 12 © : — 4 5 
S weine —— — Fens find beim) oe den Strand hinauf, — 3.2. 2non. | werden. Glaubt dem doc; micht,|örl, Katjerine Long erzählte fie ihrer | ZJ Zreie inicr = Seleftionen von —— — Jewel Koint. 
72 Hin l * 1 p nlto — = n Freie Ablieferur nach allen Teilen der Stadt und E. O. 29 e uing 
¶Bauern und — — — pan J - itend, — * —8 Inc gibt zugede an Sämerrboiden Teidente | dem Lügner —“ Ihre Stimme wur- Mutter, als ſie um Mitternacht heimkam. halb der Stadt vohnende Kunden — * 
a vn (ten zujanmımen um erſetzte ſie wie— * e Art ber Behandlung diefer veriuct b \t d | ir nchmen Liberty 3 18 l 2 
Irgendiwohin abgeliefert. nach Sans.‘ |der oder trieb fic dat; jie ‚ausfahen| „eet; © Eus migt Thnehber . erh fein Beld E 2 Sans yet en |. .uuue dameniige Sosjüleungäge a a EEE. 
. M Killer fuhr auf: „Dasımie S = tt für unnübe Salben, Einreibemtttel Lila | c > > ichte erzä Polizei 3 | h 
Beite Omalität zır den niedrigſten Rutter u lers uhr auf: „Las in ie Wogen, die aus der Kimmung tor3 al. fundern Ichidt beute nach einer freien dars Jochimſen wandte ſich J ſchichte erzählte der Boligei Sl. Ka— — a ; oo V ic orima 
Preiſen. it richt wahr. sü) krieg ihr Geld]; im Reiten anfgeitiegen waren und! obe meiner inneren Pietbode der Heilung! © therine Long, Nr. 112 De Seeley 
wild über den Himmel fuhren. Ganz aleich od Euer Fall ein veralteter oder 
geſchlachtet 17 le | Das dchen wiegte leiſe den M er Wil — nel — Pen erlt küra lich ent tioidelter. 1it — ob er aelegent | N 
& > | +08 Mädchen ‚miegte lee ven) cutter IillerS jaß wieder am) ı& auftrist oder dauernd iit — Nor folltet nad * 
Pullman 2129 Kopf. „Ich ren’ mich dodh, dahı| Feniter und grübelte. Sie fühlte füch; Per reden robebrbanbiung Icnben FR 

bill —_ FT 


a was Ener Alter! al 
Gin ım=| oder Eure Belhäftigung it — wenn Ihr bon 
Hämorrhoiden neplaat feid mwird Eud meine 


"Diefes liberale Unerbieten einer treten Be⸗ 
bandlung ift au wichtig für Euch als bak Str langjam in fih_zufammen. 


Edidt ein. | war” n Großer, Starfer, wie meine 









Chicago Singverein, 








Theatervorftellung zum- Beten des Pır= 


n batt | . — ur 
or nn fie, das biläumsfonds. | ne Than | 
mußte man ibe Lafjen zZ por er = 4 
MNutter Willers ſchüttelte unruhig Der Chicago Singverein, über | 1 () Millionen Mn rt | 
En von Banern, hatte fein n zn. . ze. En vi3 1994 unfündbare | 
Handwerk an den Nagel hängen ee allexbehte Eoliliche feljep |Dericgtet Wurde und Das 10 glün- ae en 
Montgomery Ward &(0s Surplus Womens Wearing Apparel. u geröltete Kaffee ind dee, ob oleden nie 10: ni ’ y AT | 
i ! Stunden: 8 bid 6 abende. der ung ibr doch das Leid antım zufrieden mis jenen Leitungen. “p N l f [ l l m in { 
Nahe Ashıand Ave. 1232 Milwaukee Ave.—Nahe Divison Str. Söltesian: 8 vis 9 abos. us a ee at ae 380 — "Simmer beiferes" ift das Zofungs- | JO @ | 
e o —8* blieben. Dann war er in den Srugf &: u wort feines eifrigen Dirigenten : i — ae | 
5 : z D r d 1syy: E EEE j Ss dı 5. »D t 
8 8 gegangen, hatte fi Geld geben Iaj-|| „ ae - a | Dertcibe suariee, || William VBoeppler, und diefe Devise | (Danptitabt des — Großherzogtum voren 4 arımjtadt, | 
8 —J % % jen und hatte die halbe Nacht getrun- —3 eek N wird aufgenon.. en don Vorjtand, jolide, wohlbefannte, mitteldentiche Nejidenzitadt.) 
e fon. — c |} bis 50c || aftiven und hpaljiven Mitgliedern. . — 2 
5 3 Pſfund. L verfaufen, : — 9 M * p h 
ei 7 $erad jo, wie's bei feinem Water Um die Konzerte nod) vollfommmener ol M —10 IE N 300 l IM ic} ront 
> . a +2 a Serad jo, wie's bei feinem Va HN { * + IV, . / 
Speziell nur für Donnerstag und Freitag — — hat ih, beöhalb. in 














I 
| 
“- - ’ ’ ni = % * 
1 hatte auch als Beſtmann Tag für als dem 10. Jahre En Salbiährline Jinstonpons, sahlbar am I. Jan. und J. Juli 
Räumungs-Perkau non üelter-Partien Tag in den Schänken gelegen nd] 0 er [Veitebens, ein Stomite segründet, | “ ‘ y 
x hatte ſich dann drei Jahre gehalten, 1373 Wiimaufee m" 2230 2. Dadiion Etr | daS ji) die Schaffung eines Jubie in deuti land und | ” unſcrer Jen Yorkd — 
200 Pelz Muffs und Scarfs...... —— * Ials er Anna Brook heiratete, bis er Dos Snvautee Me 1217 © Sulften Eir |AUMSFoNdE zur ‚Aufgabe gemacht | A 
3 NN, a Ze pe Sn Rn ET $ *— anfing und trank. 2ꝛꝛ3hai. An der Spitze dieſes Komites han le ae ai a a 
| AN 50 Bel; Sets für Siinder Aber der Kung war nod) nicht! on a @eihan cr 3102 W 2%. Er.  |itcht die gegemvärtig in Deutichland bier ad dentice nei War 40%. Suleike 2 Stadt Türtb, 
| N 300 Mi ui R fort. Den wollte ſie halten, der Rs W. Nor) Sive.  Tüdfene: zum Bejud) weilende Frau Solie ©. ee Nenn : . 
BI NR REED: On Aha jollte Schon zurück A. Bauern, noch 3s5t Sincoin Ave, 3001 <. Salfıed Chr Buhl, währenb ihrer Inweienheit — — — 4 —— — — m iſt 2 id 
für Damen, Miſſes und Korpulente hatte fie zu jagen im Haufe. 3413 R. Glarf Er. 3032 Nentwortd SU. Ivon rau Albertine Meirner ver: | nr a Ha, 2 Me Be ce menc2 
95 Aaderoben and 25 Seide Sfirts Die alte Frau nickte ängſtlich vr — —— — treten, fomie die Damen Kirchhoff ||| ° "ns J cn J u Ge aaa a — 
bi ” eroben aub 25 Sei en fich bin. * | Er Be und Frau War L. Teich und die | u Fan: * * 
Hochfeine Mäntel und Suits für Damen, Miſſes v —— — 2 0 —— * en Herren E. J. Zruetgen, William = ä 
2 on Finkenwärder gekommen mit| Sung, toir wolten Öeja holen. Bocppler, Fred Mach und Nicard || in Dollars zum angeführen New Norf 
und Forpnlente, Damen in vielen Moden nnd |Lars Jocdimfen, fo daß nun bald) ber die jtand Icon unten an der Waffermann, Die Yinien dieies a 
Materialien \ er zufanmen waren. Grad wie] Treppe, ımd als Xars rief, prang Fonds, der die Höhe von $10,000 I. "NR ONE CANON e 
Heberraichende Werte in Münteln für Damen, er OD das was be-! jie Hlichtig die Stufen binauf. erreichen soll und in Stürze erreichen | Die !nleige ei dies Siodt wie Darmitadt, mit. verhältnismäßig 
” ıten jollte? „Lars! zan wird, ſollen zur künſtleriſchen Höher— | tleiner Seiamtichuld, für welche außer wertvollem Stadtbeiig an 
umfaſſend reinwollene Polo, Silvertone und | Mutter Willers ſchüttelte ſich, Dierck ſtand ſchmunzelnd daneben, geſtaltung der Singverein-Nonzerte ||| Strahenbahnen elek. Licht, Gas- Waſſer- und ſonſtigen An— 
a: a |Nenm das dody erit vorbei wäre, | dann ſtreichelte er ungelent ſeiner herwendet werden. Um nun die-lagen eine ſtabile und meiſtenteils eigentumbeſitzende Bevölke— 
—— BERN 5 — * —— — — ——— zu. ar er — ſem Fonds eine weitere namhafte rung ſteuerpflichtig aujzuktommen hat, wird von kompetenten Be 
ER a ER, 0° jteigenden Dunkelheit iiber Ti- Freund, du, iſt das nicht ſchon⸗ Summe zuwenden zu können, hat urteilern den Obligationen der deutſchen Groß-Städte durchaus 
ser ice md Wände Frod, das aus al: Seine Blide fielen auf den Stuhl, F ih das Stomite entichlofien, das | aleichiwertig erachtet. 
— a | = | len Winkeln auf ſie ſtarrte, geradelund bejorgt fahte er feine — ———— Theater für Freitag oben», —* —— 
Mutter Willers. J Noch einmal wollte M halber Aif-| als wartete es mit ihr, dab etwas] unter den Arm amd führte fie 31 1 17 Me N a | vu a = 
DINAVIAN- — lers etwas Hartes Unheimliches kommen würde. ündrüd en 17, Dezember, zu mieten. Direl Weitere Ausktunft bereitwilligſt durch unſer „Foreign Bond 
AMERICAN — on Hans Fr. Bund, Samdurg. | siffte 6 — * — M 2 < Mudder, n h man tor Seidemann hat ſeine ganzeDepartment.“ 
| — —— ſie plötzlich, daß die Tränen ſeit Mittag hatte ficdh aud) die Derrı| „Zo, Lütt Mudder, mu rub mc | Künftleridhar zur Berfügung ge 
I BI E-— Mutter Willers faltete den zer famen, umd daß fie hätte weinen nicht schen lafjei. Wo die bIos fat.) erit mal aus. Tie beiden wollen — Zut Rhilippis ie 
* New York ‚du itterten B zrief zuſammen und ſtrich ini j et, wen lie nicht nachgab. te! Warum die wohl kein Licht doch nichts von —* wiſſen packendes Schauſpiel „Wohltäter - | 
N ventbag Jagc rasch mob einmal mit unrubigen „Du bait uns jo jelten was bon; anmadhte ? j Und Mutter Willers nidte, balb| der Me; lähbeit” mit Direktor Seide: | b | 
Fingern über den Rod, Dann rüdte) Fater gejagt, Mutter!” Die alte Frau wollte ſich aufrich- glücklich, halb unruhig, fubr Mn — 1 2 — 2 X de 3. 
jie den Stuhl ans Seniter, bara das| „sa, das hab ich.“ ten in ihrem Stuhl, eber sie war! zitternden Fingern über jeine Han D un m = rollen que |1 I eg | 
Papier unter der Schür F und blicte! „Warum it Water weggegane| zu Schwah und fank zurüd. Da!de md jab vor ſich hin. 4 * — — pi ur Eintritts © | 
Inachdenflic über die Elbe, die in | sen?" Ihrie jie nad) unten: „Geja, Geja!“| „Lars tit aud'n bischen Teicht, ra gr eg de — Mitglieder der New York Stock Erxchange. 
Dämmoergrau unendlich dahinflof ,) _ „Er mocht wohl nicht Tänaer zu| Stait dejien Famen fhwersSchrit-| Dierd. Und Nlaus tit wohl ım Be zn - Chi:ano * 170 Vroadway Uew York 170 Broadway | 
ohne Strand md Marich, als wäre, Saus bieiben.” te die Treppe herauf. Horchend Kruge·“ — 0 — J — un ‚mE Ku ‘ Jurh 2 | 
u I iie ein Meer, das fern iraendivo inst „Willi ſagte mal; Vater trank.“ beugte ſie ſich vor. Ach ſo, das war „Iſt alles die Freude, Mudder. — un — er Kaſſe des Buſh — — = 
dunkle Moltenland überitrönte. | a, Geja, das tat er,“ der Jung. Und dann war da noch! Dierd lachte hell auf. „Mudder, | Temple zu haben. uifor 





er ar der Prlege böditer deut: 
ſcher Kunſt, die der Chicago Sing | 
wunder-|berein vertritt, Snterejfe nimmt, | 
iit| jollte es nicht verfäumen, durch jeine 
Anwejen‘,eit an jenem Abend jein 
Scherflein beizutragen. 

— — —⸗ — e e zZ— 
Rettete ſeine 510,000. 
re 3... 2 

Owen 9. Darnell hat mit vier Banditen | u 

gefährlichen Kampf auszufechten. 

Eine regelrechte Revolverſchlacht 
fand geſtern abend an der Mar 
auette Road zwiichen vier Banditen | 
und dem Gejcäftsleiter der Elgin 
tie die Trevbpe hinunter: Kommen | Motor Car Comvany, Owen 8. 
Sie man oben rauf, aber nur'n Nur) Yarnell, ftatt. Lebtterer war 
genblid.” ce Fr Sieger, denn er reticte nicht 

Der ind drangen fuhr auf, $10,000, die er bei jich hatte, jon- 
trieb eine klatſchende Regenbö Mil bradite auch einen: der Salum- 


Mudder, mın denk da nicht dran, 


nicht 
Mudder, Mudder, wie 
Er parte ihre beiden 


Kopferkältung ſogleich 
geheilt durch Turpo 


Präparat tut einer Erkältung im Kopfe ſofort Einhalt, 
verhütet ihre Entwicklung zu einer ernſtlicheren Er— 
kältung, heilt — und Entzündung. 


als wollte er tanzen, 
die alte Frau fich halb argerlid) 





— — — — — 


Da rief Geſa dazwiſchen: „Hätt's 
Mutter, da faın 
der wollt’ dir was ja 





J 

an richtige Art eine Erkältung zu be> |tung über Nacht. Turpo ijt ein borzüg 

Ihandeln iit, ste gleich am Anfang zu liches Gegen-Retzmitiel — 3 Iindert 
Be * Wendet Turbpo an, ſobald ſie Entzündung und Blutandrang ohne 

der als eine Stopferfältu ng auftaucht, mir Blaten zu ziehen. Es it viel beijer al: 

nur|der toptichen laufenden Naje, dummpfem Umschläge und Prlaiter für diejen I3weck 
Kopf ſſch merz und Nieſen. Turpo iſt be— * es hat antiſeptiſche Eigenſchaften, 
kannt Salbe, weil es beſſert nicht nur den Zuſtand, ſondern 


befe itigt Die Urtache des Leider 13. Turbo 


al3 Die 


Terpentir 


Terpentin ihren Hauptbeſtandteil bildet 


das Feniter und jaulte und beulie| yon eine Schußwunde bei. 


— Sonden © 2 Er fuhr | Auer Terpentin find zwei andere fear zieht nicht Vlafen auf der Haut, noch be 
mit dem brandenden Strom um Die die Mozart Strabe entlang, al® die)befannte Mittel in Turpo — Mampfer tt es die Stleider — 65 fit dirgaus 
Wette. Burfchen, mit Nevolvern betvasinet [md Mentbol. Die drei jind in einer jaififrei — eine Atleinigfeit davon hinun 

e: Marita, Be 4 ET Eh ch 2 St2 (6; 

Ein alier Mann mit rohen, auf- ihm den Weg veriperrten md ihm! NMineral-Vaji3 zufammengeitellt, daiz fie | tergeichludt heilt entziindeten Hals. C: 


















- e bei GAstlıına 9 1 un vbar be Ir 2144445 
gedunfenen Zügen trat ſch verfällig anzubalten befahlen. Er fuhr aber nn Sagen af ulandrang u alen * —9— als —— * Ballen 4 
in die Stube, ſah ſich um und ging mit vergröß erter Geſchwir idigkeit Wenn Turbo in die Naſenlöcher getan | Schnitte und Wunden. 
zum Stuhl von Mutter Willers. |iveiter, worauf die Schurfen auf das} wird, atmet Ihr 03 unmittelbar ein und | _Nätter mit feinen n 
„ag, Arne —“ Gefährt feuerten und den Gaſolin— fühlt virtlich. wie es die Luftuanale 

Er grinſte unſicher, mit verquol— | behälter zertrünmerten, Er fon inte Don der Abionderung reinigt und die 
[onen Mugen um fich. „Sich mal, | |alio feine Kahrt nicht fortiegen, jon- | [er ig —— — —A 
Geſa will jo wohl heiraten. Die iſt dern mußte den Kampf aufnehmen Eriain ng direft an der Wurzel des Leiz | nen feinen % * 


nen ſe ein 4 
aber groß geworden!“ pi 


Seja Ihhrie laut auf. „Wer tit das, 
Mutter?“ 

Die alte Frau Willer$ ivar zu: 
rüdgejunfen, itterte gegen die Dede! 
und rang nad) Worten. Da jprang 

Dierk hinzu, ftieg den Mann Hart 
zurüc und richtete ich auf: „Wer tit) — 
das?“ FIrau Jeanette Vitchen. welche be⸗ 

Mutter Willers beugte ſich vor kanntlich am —— 
und ſah den andern mit flackernden ihren Gatten Frant erſchoß, als er 
Augen an. „Was willſt du?“ angeblich betrunken in die Familien 

„Kennſt mich doch, Anna!“ Der wohnung, Nr. 1335 Jackſon Blod., 
Fremde ſah ſich verlegen um, von heimlehrte wurbe von den Koroners-⸗ 


einem zum andern. Dann trat ——— welche den Fall unter— | Für jede Erlältung und Blutandrang 





Dabei machte er von feinen Revol-|dens Einhalt. 5 | 
ver fo guten Gebrauch, daß die Ban— au wien Erfältungen ſind Hals 18 
— Sp iner bon ihnen ‚hand Brut mit Turpo einzureiben. Es 
diten, —*—*— einer * Bear ge dringt durch die Haut ein und bringt das | 
troffen worden war, dre Slucht er=)| Mittel an den Eit der Entzündung Au 
griffen. des Blutandrangs und heilt die Erk 

— — — — — 


Von aller Schuld entlaſtet. 





vo Tat u Kine 
Nadab m ung it in weißen Cpa 
fen mit der orangeaelven und fchmw 
z ner Geld wird Cuch bereit 
e Ihr nicht ganz 









































Ider hafpelnder Stimme neigte fie; zufländige Stadtrats zausſchuß warnt 


für die ganze Familie, wie auch ein Geſchenk, 
„Haſt du Pa— daher in einem ſoeben ber öffentlich⸗ 


das jih für das ganze Jahr hindurch eignet. 


unbeholten auf das Mädchen zu:fuchten, von jeder Schuld entlaftet. | 
„Seja, dein Vater. Man glaubte ihrer Verlicherung, daß | 

„Du lügit!” Mutter Willers hatte fie in Notwehr handelte. Trogbem 
ſich losgeneſtelt u aufgerichtet von | wird fie fich heute noch im Polizei- —— TTTTEITTTTTE 
‚ihrem Lager. „Du lügit!“ Wieder! gericht zu verantworten haben, ba fie zR — — a = ns 
| rief jie 08 gellend, als fönnte der yon der Polizei unter ber Untlage| 5% * en ztilfe Nacıt, Heilige Naht — 
| Schrei fie erlöjen. des Mordes formell gebucht worbein | 3 2 LTannenbanm, DO Tannenbanm— 
| „Wer ilt das, Mutter?“ Dierds war. 3 Lobe den Herrn — 
tie ofe Stimme erflang durch das — —— und alle Weihnachtslieder können auf unferen 
x ge ni 6 Sich — Große Kartoffelernte. | n Mafinen gefpielt werden. 

Mutter Millers jah fih um, Tab u RE a 
in fragende, veritörte Gefichter, und|_ ine Kartoffeltnappheit ift in bie- F- WB underhübiche 
aus ihren Augen brach eine verzwei— ſem Winter nicht zu befürchten, denn . 
telte, irre Angit. Da ihrie ſie noch die im Lande vorhandenen Vorräte ER 33 ei b na ch t8 a 
einmal auf: „Der lügt! Das iit'n! werben auf 400,000,000 Bufhels ge: | DR 
Falſcher, ein Betrüger, das iſt ein ſchäbt. eine Höhe, die ſeit zehn Jah 28 Geſch F 
Friedensſtörer —“ und mit zittern⸗ ren nicht erreicht worden iſl. Der en e 

| 


| fich zum Fremden: 


— 





zufik bringt Glückſeligteit in 

piere?“ ten Bulletin vor Ankauf größerer Diele Gifükieliglelt au Deweriiieiliccn Kr 
| 2a fuhr der andere zufammen, | Mengen Kartoffeln. Er weilt darauf J. na Mg rn Fe nn 
wandte ji Ianafam, ging mit! ‚bin, daß das Pe Kartoffeln zurzeit | 24 und Muftern zn 


| ihwanfenden, jtolpernden Schritten] nur 45 Cents fojtet, und daß biefer | Kauft jest, und wir werden Gure Ma- 














Ifam zum Fremden und jchob ihn Haupt-Dffice, 
zur Treppe. Mutter Willers aber) S 
neigte fih ımd faltete die Hände, 
wollte fie beten, und es mar 
do, al3 würde fie Fleiner und Elei- 
ner, al jchrumpfte ihre Geitalt 


”n Das 


Ave., welche als Stenograp hiſtin in 
Dienſten einer Verſicherungsgeſell— 
ſchaft ſteht. * will am Montag, 2205 W. Niadifon Straße. 
als fie ihren Arbeitsplaß verlieh, an > 

der Ban Buren Straße und Bly- ANNIE 
| mouth Court von einem Farbigen 
in einen Straftwagen, in dem eine] Gasangriffe auf Berdreger. nen Behälter mitgeführt 
weiße Frau jaß, gezogen und ent-| —— — 
führt worden ſein. Sie behauptet, Polizeichef Fitzmorris macht be— 
daß der Wollkopf ſie mit Chloro- kannt. daß in aher Zeit der Kampf thode in einem Gebäude verſchan— 
form betäubte. An der 80. Straße der Polizei mit Banditen, f alls zem, werden wir jene Behälter in 
und Racine Avenue wurde fie, wie|dieef fih in Gebäuden verjhanzen, | die Zeitung werfen und die Be- 
fie jagt, aus dem Auto geworfen; mit giftigen Gajen betrieben wer- | jagung ausräudern“ 
erit nad) längerer Zeit vermochte fie] den wird. - 
ji zu erheben. Sie fam erjt gegen! „sh babe Gejundheitsfommiifär 
Mitternacht nad) Haufe und teilte) Robertion erjucht,“ jagt er, „uns 
ihrer Mutter ihr Erlebnis mit, wel-|mit einem jehr mirkjamen Gas zu 
* dann die Polizei — verjchen das bequem in einem Xlei- | der 


Wabaſh Avenue, Ede Kandolph, "irre. 


N. Läden jind jeden Abend und Sonntag morgens ofien. 


2545 Indiana Avenue. 








werden 
‚fan, Sobald feitgejtellt wird, daf 
Banditen ih nad befannter Me- 





IN Sungs!” 








Deutiche Records 
für alle Spremaihinen, 
Kauft Eure Records son bei 
alten dentihen Firma 


BEIEARDT PIANO ON, 


1311 Wilwantee Ave. 


* Wer fein Grundeigentum ver⸗ 
faufen mill, erreicht ſchnell Fon 
* durch eine Kleine Anzeige in 

— 























































































HAMBURG AMERICAN CINE 











Wir haben feine Lot zu 
verfanfen — aber 





| 


laßt uns End) warnen, daß leere Bau: 
itellen, zum Verfauf bei anderen, jekt 
billiger find, als fie e8 fein werden, 
wenn der Aufihwung in der Bau— 
tätigfeit eintritt. 





Deshalb Fanft ein Grunditüd für ein 
Heim, wenn hr e3 nod) nicht getan 
habt, jest, folange die Lot3 noch bil» 
lig jind. 


Seid gewiß, daft die Cage Eud) paft, 
dat die Verfehrsverbindung gut iit, 
laßt Euch den Mitbejig-Titel ausitel- 
len und beitcht auf einem Abftraft oder 
einer Polize von der 


CHICAGO TIILE & 
TRUST COMPANY 


69 West Washington Street 















Beſtände über 
$14,000,000. 


Keine Sicdht- 
Berbindlichfeiten. 








UNITED AMERILAN CINES: 


JOINT SERVICE WITH 


Die Fürzefie und beite Berbindung mit Samburg. 


S.S.“MountClay 


(Srüher „Prinz Eitel Friedrich“) 


Samstag, den 25. Dezember, 


99 Dopveliäirauben 
Tampfer 


Doppelihrauben- 
Tampfer 


Fährt ab von 


New Work ent 


BE direft nad) Hamburg "SE 
und von Hamburg nad) New York am 15. Januar 1921. 





Der „Mount Clay“ und fünf andere Dampfer find fpeziell Lonftruiert worden. Die | 
Einribtunaen der eriten und ameiten Kabine murden in Zimmer mit 2, & und 6 | 
Shlafitellen eingeteilt, und alle find zur VBerukung don | 


Pur Dritte Rlafie Fafingiere, 


Thne ertra Kolien. Geräumige Chalmmer, 
PBromenaden:Ded find ebenfalls voracichen. 


Für weitere Auskunft oder NRefetvation wende man fi nad 


156.N. LA SALLE STR. Chicago, Il. 


oder irgend einen authorifierten Agengert. 


Gefellfhaft3aimmer, Ehlafjimmer und 





1tob30,De35,8,12,15,19,21 | 


| 
Zu Anlagezwecken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds | 


auf bebautes Ohloagoer Grundeigentum In vorzueglicher Lage, Wir 
haben solche Bonds In Abschnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. “Beschreibung mit illustration auf Verlangen. 


| 


n | 

Viele Milllonen Dollar First Morigage Real Estate Gold Bonds 
auf Chioagoer Grundelgentum wurden von uns untergebracht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden elnen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 


warten brauchen. Saemmtliohe Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenksiich bezahlt. 


36-jaehrige Erfahrung Im europaeischen und amerikanischen 
Bankgeschaeft, Fachmaennischen Rat und Auskunft In allen Geld- 
angelegenhelten kostenfrei gern ertellt. 


| WOLLENBERGER & CO. 
V ankgeschaeft VJ 


105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHICAGO 
VENEN SS SEE 
M * 4* 
ehift jeht Cure Veihnachtz⸗Pakete nach 2rutiölen 13 
Wir haben ein Reihnad jt3-Pafet zur Verfendung per Paletpoft nad 
Deutſchland hergerichtet. ES ijt verpadt in einer Dlehhülle, Dicht verſi iegelt, 
in einer Holzkiſte mit Eiſenbändern, Bruttogewicht elf Pfund. 
Paket Ar. 1 — 83.50 PFafet Nr. 3 — 85.50 
Enthält 814 Pfund unterfuchtes Enthält 614 Bd. geräud. Butts, 
Schmalz. > 2100 1325 Piund Schmalz. 


Vaket Nr. 2 a 


Fafct Nr, 4 — $6.00 
Enthält 6% Find Speck, Enthält 6 Pfund Sommerwurſt, 
134 Pfund Schmalz. 


214 Pfund Schmalz. 
Vaket Nr. 8 — $3.00 
Enthält 6 Pfund gekochtes Corned Beef. 
Wir offerieren ebenfalls ſpezielle Pakete, die in Muslin und Decken ein—⸗ 
gewickelt ſind, zum Verſand nach Seutichland. 
Palket Ar. 5 — 53.50 
Enthält 10 Rund Sped. 
Batet Ar. 7 — $7.00 
Ontbält 10 Bund Sommerwurſt. 








Batet Ar. 6 — $4.50 
Entbält 10 Biund © ——— 

— 

Enthält 10 Pfund ar — 

Bu den ‚obigen Preifen müffen Valewoſt⸗Porto von $1.32, NMegtitrierungsfoften von 
10c und 15c Berficherungztoften beigefügt werben, wenn wir die Belornung der Uebermitt« 
ung des Palets übernehmen follen. Wir raten, eins aur Auslage in Rhrem Caden zu 
beſtellen. Beitellt bei Valeinummer. 

Den Hunden melde Kontos hei uns haben, wird tbr Konto damit belaftet: Kunden te 
do, weile fein Konto bei ung befigen, ınüffen Geidanmweifung und Adreffe des Ei npfäns 
gers mit ibrer Beitillung einfhiden — und wir beforgen allc# Uchrige. 


OSC AR MAYER & (CO. 
AR 1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 


ze 
34 3500 


| 


2%Ahfonmie | Ucres in dem Gebiet zu von der Be- 








Leſet die „Sonutagpoft“ 


J me 





| 


;|befikern in der Skokinmarſch wegen 
Ankaufs 


Denſſhes Theater Buſh Templ 


Conrad Seidemann, Direktor. 


Ein Mahnruf! 


Da der Beſuch unſeres deutſchen Theaters bisher bekanntlich mei⸗— 
ſtens ein derartig ſchlechter war, daß jein Sortbejtehen ernitlich gefähr- 
det ift, fo ergeht hiermit an Alle, in deren Adern deutjches Ylut flieht, 
die Aufforderung, ibm nad Kräften zu helfen und dazu beizutragen, 
dab. dieie Vflegeitätte deuticher Kultur uns aud) ferner erhalten bleibe. 
.. €3 wird ihnen hiermit die folgende Erklärung, melde für das 
beborjtehende neue Sahr als Richtſchnur für ſie dienen ſoll, zur Gut— 
heißung unterbreitet: 








Gelöbnis für Neunzchnhundert und 
Einnudzwanzig 




















derte von Schiffen überwintern “ön- las Venetian Building an der Dit 


nen 
Ufer am Wolssee öffentliches Eigen- | händler Frederic den & 
tum öleiben und verpachtet werben. 

Di. zuitindige Ausfhuß der |zu insgejfamt $155,000 und die Wal: 
Waldparkbehörde hat geſiern nach-⸗ gren Co., Apotheler, ven benachbar- 


mittag einhimmig befchloffen, durch |ten größeren zu $33,000 jährlich auf 


den Anwalt der Behörde, Herrn ebenſo lange gepachtet. 
Adolph Weiner, ſofort mit den Land— 


der erforderlichen 2090 
Acres in Verbindung zu treten und 
|En:eignungsverfahten einzuleiten, 
jallz feine Eigung über den Preis 
zu erzielen it. Frau Suſan Hib- | 
bard, Hubbard Woods, bot 140 


publican Club“, erhielt geiter 


Lie Rathansgruppe der Xoge, 


te angehören, leitete unter County 
hörde ſelbſt zu beſtimmendem Preiſe 
an. Charles H. Wacker, Präſident 
der Chicago Plankommiſſion, Frau 
Ira Crouch Wood, W, ©. Elliott, 


FEROWIER, _ » 5” 


* die „Sonnta, Fonmtogpeit 


Abendynft, Shicage, mittwon, den 8. Dezember 1920. 


c In Chicago wirb Freitag über Grün- 


rad) den Plänen jollen die Waſhington Straße hat der Perlen— 
Laden 11 Dit! 
Mafhington Straße auf zehn Jahre 


* Qoslie Baul Volz, der Sefretär 
des „Willianı Sale Ihompfjon Re: 


abend von der Süd Park⸗Freimau— 
rerloge den Meiſtergrad zuerteilt. 
der 
vierundzwanzig ſtädtiſche Angeſtell— 


richter Frank S. Righeimer die de⸗ 








— nn ——— — 


(ES Fer 


| Erarsifin Sıs die Öelsgenbeitl 


die fich jo jelten bietet — 


m — —— — — 


| Tgiefenszinangprojett. 


dung einer Korporation von $100,- 
000,000 für Gxperthandel berat- 
fhlagt werben. 


Indianapolis, Yud., 8. Dez, Am 
Freitag wird in Chicago gelegentlich 
einer Konferenz, an der ſich Ban— 
tierd, öffentliche Beamte, Yabritan- 
ten und Landwirte beteiligen mer 
den, Die unperzüglide Gründung 
einer $100,000,000-KRorporation im 
Intereſſe des Ausfuhrhandels in Er— 
wägung gezogen werden, wie ge— 
legentlich der heute hier tagenden 
Jahresverſammlung der American 
Farm Bureau Federation der Präſi— 
dent der Vereinigung, J.K. Howard, 
anfünbigte ” 


Jiaulen Sie die elle — der Well 


Phono- 
erayhen 








een er 


















































































































; | Jeßigem Verwalter des Abwajier- 
diſtritts Morris Eller, in Anerken— 
nung ſeiner Verdienſte einen wun— 
dervollen ſilbernen Liebesbecher. 

* Richter Fitch wies das Straf— 
verfahren gegen die drei jungen Bur— 
ſchen, welche an der State und Nach— 
barſtraßen im Hauptgeſchäftsviertel 
viele Spiegelſcheiben zertrümmert ha— 
ben ſollen, ab, da die Staatsanwalt— 
ſchaft den Beweis der Verſchwörung 
ſchuldig geblieben war. 


644 W. 


Offen 9—8. Eoımntag3 9—12, 


Banking 0. 


ELDSENDUNGE = W.Ecie CaSalle n. Walfinglen olt. | 


“ UiBenty sonne | Ched-So:ttos erwinjcht. 


LIBERTY BONDS b> 
Zahle dafür ftet3 höchſte Preiſe. 8% Binien bezahlt auf 
Spareinlagen 


SCHIFFSKARTEN 
Grundeigentumödarlehen 


über Hamburg, Bremen, Antiverben, 
aut verbefierte® Chicago Grundeigen» 


North Ave, Chicago, ZU. 
Zelephon; Lincoln 359, 


Offen jeden YUbend bis © Uber, Eonntags I, 
bis 6 lite 


„Indem das Neue Jahr mit der Verheitung heranfdanımert, daft |. * —— 
twir auf allen Gebieten menſchlichen Wirkens einer neuen Aera ent⸗ in hicago“, ſagte er, „ſoll die — F 
gegengehen und das ganz beſonders auf das Germauentum zutrifft, je faſſung — — Nun 2 bi 3 
jei es beichloffen, daft wir auf der Jagd nad) dem allmächtigen Mammon nahme gelangen und außerdem follen £ 
die geiitigen Güter unferes Volkes nicht vernadjläifigen wollen, ohne die temporäre, ja möglicherweife jogat = # 
twir feine guten Amerikaner fein and werden fünnen, bie permanenten Beamten ermwählt Cd u a EG a K a 
„Darum wollen wir an diefem Tage geloben, daft wir mit allen — —— = ; 
* — 
unſeren Kräften der vornehmſten Pilegeitätte dentſcher Kultur in un— — Br —— —— Pathe Refords im Werte voßzt 825 
ſerer Mitte, dem dentſchen Theater im Buſch Temple, unſere tatkräftigſte d fü EN, 5 
Interftiung hiermit zu Teil werden Infien, indem wir nicht allein un. |, PoWward fügt hinzu, ber Perband (FJhre eigene Auswahl) : 
fere Namen unter dieſes Schriftſtück ſetzen, ſondern uns nach Vermögen — amerkaniſchen Bankiers ı.ıde ge: ORT EREESCHRERN ut u une 
beitenern, am das neicjriebene Wort in die Tat zu verwandeln, zum |1esentlich feiner fürzlichen Konferenz „„.. Tiefe Offerte ift ernftlich gemeint; e3 fit fein „sofer“ drin, 
Ruhm und Preis des unſchätzbaren Vermächtniſſe unſerer Väter. ben Plan indoſſiert. nachdem zwei 925 wert Pate - Records gratis, wenn Sie einen Paths. 
Bon biefer Stätte ans foll ans das Ghangelium unferer Miffion „sahre Tang ein Ausfhuß bes Ban— Phonographen kaufen (außer Eleinen Modellen Nr. 3 und Nr. . 
in dieiem Lande int unferer Mutteripradje rein and anverfälicht verfün« ser rer Ferner j" 6, die nicht in Diejer Sohferte miteinbegeitien Bud). —— * 
* —A— eauet der! Exporthandels angeſtellt hatte und ob Sie bar bezahlen oder allmählig in bequemen Raten — die 
det werden, denn nuſere Mutterſprache iſt die Brücke, die die Kluft die Sitzung in Chicago ſei von dem Records im Werte von 825 werden mit dem Inſtrument abge— 
überſpannt zwiſchen unſerem nenen und unſerem alten Vaterlande; fe | Yantiereperbanb ——— a liefert w — —8 Sie die Auswahl ** — 
iſt das Bindemittel der tanſend und abertanſend Fäden, die ſich ſpinnen Die R el — — > 
und noch für Jahchunderte Tang fpinnen werden zwifhen dem fortge- Die Konvention ermächtigte ben Die folgenden Händler haben ftet3 eine volle Auswahl von deutichen Records auf Lagers 
wanderten und Arn zu Hans gebliebenen Söhnen and Töchtern 9 . | Präfibenten Howard, ein Sonbders shi J Chi u Aurora, ZI 
mtter Germanias. zu ernennen, das dieſer re ON, ru R—— 
— Sitzung in Chicago beiwohnen ſoll. u En Gi 
„Darum ſei das Jahr 1921 dem Wiederaufleben denticher unit, . 8 —* ————— A. Alimel & Sons, 
deutſcher Wiſſenſchaft, deutſcher Literatur und der deutſchen Sprache ge— Der Kampf beit Ioß. 5001 Bullerien be, ee er Elgin, Ill. 
widmet, denn mit Eurer Mutterſprache verſinkt auch Ihr, Ihr Deutſch- New Yorker Keiderfabrifanten haben a. Baftiana, Ge ae Une. a 
Amerikaner.“ 16,000 Gewandmader ausgeiperrt. —— * * Kom. Lambredt & Sons, en 3 * 
956 Milwaufee Ave. J J 
Seder, der bereit ift, diefes Gelöbnis abzulegen, wird hiermit ge | New York, 8. Dez. Im Haupt- 6 = — uw 60. eineotn um. & ug Honie, Vance · ð Atem cn. 
beten, in ımtenftehenden Kubon feinen Namen zu feßen und ihn zu. | Martier der Amalgamated Clothing 72 99. Adams Ch v National Wiutic Ehov, 208315 Baır Yuren Cr. 
fanmen mit feinem freiwi lligen Beitrag, ſo groß oder klein er auch ſein Workers of America wurde heute — 5 3405 Roofebelt Blod. Gary, Ind 
mag, an den Schatnieilter, bekannt gegeben, dab; von New Yor- ee ne en nn Er. en 
— * = * ker Kleiderfabrikanten 16,000 Ge— "3411 W. Chicago Ave. a 51H und Adams Er. 
Seren Henry Schoellkopf, a wandmacher ausgejperrt worden 1. Brofpeet. bone Sun, Hammond, Ind. * 
309 311 W. Randolph Str., ſind. a. gib ey ———— u Summerd Pharmacy, # 
eintzufenden, * ihm eine Quittung dafür — wird. Dieſe Ausſchließung war erfolgt, 3256 W. North Ave. 4100 Wentworth Ave. Hohman Str. nahe State. 
Dieſer Mahnruf iſt nicht nur an die d —* Chicagos, fon. |nadden die Vereinigung der Hl cl EEE — — — — | 
dern an alle Mitbürger deuticher Zunge im a Sonde gerichtet. Da |Norfer Stleiderfabrifanten geftern — — 
fie fih, wenn immer fie hierher fommen,, im Bu Temple Theater an [die Erklärung abgegeben hatte, es 
ccht deuticher mit erfreuen können, ımd ihnen, fhon aus Stammes |1eL nicht länger möglid), die Union — — — — — — =) 
bemupticit, um — Erhaltung dieſer Pflegeſtätte deutſcher Kultur zu en reg - et ” | Verfeht Weihnachten in | — 7 
tun fein follie, fo ergeht auch an ste die Aufforderung, ihre Scherfle eunerigaft 1 Der NXew ZJOLIcE| N) ( Tu 3 Bank F 
ang Sr tragen. RN \ Stleiderinduitrie anzuerkennen. DieſeJ Inh irst rust an avings A 
Alle Nanten der Geber werden in eine Chrexlifte eingetragen und Bee — —— der = | I S — ie ‚Surplus Sr, 750,000 
in der Neujahrnummer des Theaterp rogramms veröffentlicht werden. — Ze ig Pi A il : | — 7 —e —————— * 
— —— ————— —— — gen Lage" und auch weil Die Union * | Same B. Forgan, Vorſitzer des Direktorenrats. 
Herrn Henry Schoellkopf, der Gewandmacher am MontagVor— Reifet mit Der | Melvin A. Traylor, PBräfident, 
Nr. 309-311 W. Nandolph Str, ichläge, die ihr von den Fabrifan-|# . . 
Chicago, Xltinois, ir unterbreitet worden, abgelehnt i merican ine 
* Beifolgend —— — bon $.. u ie bitte Die Beamten ber Union, fündig- ' Reto York - - Hamburg, direkt. t 
dem Fonds zur Erhaltung 2 hieagoer deutigen Theaters ein- $iten an, daß vor den Geſchäften, in Manduria.. 18, Zar. 24. Febr. ene 0n 85 
berleiber wollen . denen die Unionsleute ausgejchloj-] , Momaolia. .i6. Des. 27. Ian. 10, März 
fen jind,. Streifpoften aufgeitellt . 
werden würden. Red Star Line werden an jedem Gejchäftstage von neun bis zivel 
Wo bleivt offene Diplomatic? ine 9 ame it ne 
an le nn u an nn aa i in Ra. |  NewYork-Danzig viahamburg | Uhr eröffnet. Am Samstag it Die Bank ben — 
. *54ZJialien und Jugoſlawien haben in Ra er en er sen Tag bis acht abends of N E 
pallo wieder ein Geheimabkommen Beeland....18. Der. 22. Natt.- 26. ehr. | ganzen zag DIS Gi ” end» DER. ö eue Ein⸗ 5 
getroffen. Kavlanıı Rh. Nam. 12. Web: 10..Mara |) leger werden der gleichen Sicherheit, derjelben | 
r | Rom, 7. Dez. Zwiſchen Italien und gatpland.r.. .....15 Be: un } prompten und zuborfommenden Bedienung und . 
Bom Grundeigentumsmarft. | Präfident der Skofin Prefervation | Jugofiawien wurde in Rapallo, wo I, | derjelben Bequemlichkeit Sowohl in 2 wi ch 
FR ie | League, und andere Nebner drangen | der Vertrag bezüglich der Erledigung |j| von TEURER er ee 
Die Ca —— en “ * m. —— bie Em der abriatijchen rag. abgejchloffen | ıte far ine | in Gefchafterledigung verjichert, Die die Firjt a 
* yeber des Planes, einen Abmwalterbes morben, aud ein Gheimabtommen | Truſt Savi ' 
Die feit vielen Jahren geplanten |; zivt aus der March zu machen und getroffen, - das en D’Za- 4} New York - Scuthzmpien | — and Savings Bank * Bank von über 
Hafenbauten an der Illinois-India- ſo deren Schönheit zu vernichten, be= ia“ meldet, und diefem Geheimab- ||! briatıc.. In, Da. 19. Jan. 16. De. | 115,000 Spareinlegern mit über $60,000,000 
naer Grenze jeheinen jich enbiich ver: anntlich bereits im Countygericht die kommen zufolge hat -fich Italien * er NN in Sparfontos gemacht hat. 
wirllichen zu wollen. Der Chef des Schaffung eines ſolchen Bezirks be— verpflichtet, durch eine italieniſche New Vork-Liverpool J 
Ingenicurkorps u und der Ingenieurs⸗ ‚amtragt bat. Bank an Zugoflawien die Summe |}; eitie.- = =. 15. Jan. ur | 
Ex ſür Fluß- und Haſenbauten in! Die Verhandlungen zwilden den non 1,500,000,000 Lire vorzu> Hl Corric...usnsesennd. Bed. 12, Märs 
| Wafhingten haben von Oberſt Jud— Vertretern ber Chicagoer Grundei—- ſtrecken. Offlces: Ian. — Str = Da? Kapital drefer Bank wird von den Altieninhabern 
Ion, Negierungs ingenieur für den |gentumsbörfe und denen der Haus-| - u: : : * der Erſten Nationalbank von Chicago geeignet. 
| Ferner iſt in dem Geheimabkom⸗ | Chicago. * | | 

: | Chicagser Bezirk, und feinen Mitar: | meiftergewertichaft haben jich mieder, men, wie das Watt behauptet, aud) | 2 | 
| beitern —— ene Pläne zum Bau einmal zerſchlagen, obwohl ber Dre | une, Grundlage für einen Defenfiv- ’ | 

eines Binnen J Außenhafens je: ſident der Gewerkſchaft, William — 

F vertrag zwiſchen Italien und Jugo- 
ner Gegend, teils in der Stadt Chi-Queſſe, das Anerbieten machte, von flawien nthallen.“ Es hat fomit En; 
. 
cago, teilg in Hammond, Xnd., gele- der Forberung einer Cohmerhöhung | Anfchein, daß Stalien zu einem Mit-| (ra 
ıgen, ausgearbeitet, und ber Verband zurüdzutreten, falls im Frühjahr die | alied ber for Er tleinen Ense! 9 i 8 nt et 

4— e Calumeter Induſtriell en hat Ge- Mieten nicht erhöht würden. a⸗⸗ us ift, Die aus X u ofla- | 

E —E anfertigen laſſen, welche! Die Slajah = Temnpelgemeinde, | yien, der Zfchechofin Sugol 
| : lowakei und Rumä— 
den Geſetzgebungen von Indiana und Rabbi Dr. Joſeph Stolz, hat das Inien befreht, ohne daR es offiziell als £ | en 

Slinoi? zur Annahme unterbreitet | Srumbftüd an ber Norbojtede ber |: Mitglied befannt ift. e endun en DA | or 4 . 
neben folen, wonach die Gouber- | Greenwood Ave. und des Hyde Bart |“ 9 — ‚AR; | seht iſt die beite de! egenheit . 
neure beider Staaten eine oemeinja= | Boulevard, 297 bei 230 Fuß, von! Unterhandlungen bezůglich e — Wenn Idr Verwandre in Curopa wodnen Cure Weihnachtsvlatten zu taufen, ehe ver 

Ha fenbaufommilfion ernennen | Mar Goldftine zu $78,000 gekauft; | Fiumes. — ———— wird. Tarum Tauft 

Eliwürben. Die Morarbeiten jo eine |lehterer hatte e&& und bas Nahdar-| Nom, 7. Dezember. Sobalb ein | Billigfte. Preife. mb Eu ————— — — 

E aus den WBürgermeiftern Walter grundſtück von 70 Fuß Front im | definitives Uebereinfommen mit Be= | ſ BE ER WERE EU | r — ⸗ ge⸗ 
Schrag von Whiting und Daniel September zu insgeſamt 85000 er- zug auf Fiume ſeitens der italieni— & bit ften . Bolnadten ee a ee Ve a — e 
Brown von Hammond und aus Ver- ſtanden. Die Tempelgemeinde will ſchen Regierung und Gabriel d'An— I I all .. " — —— — J 1.00. 
trtern des Bürgermeilters Ihompfon | bort eine Synagoge und ein Gefell |nunzio getroffen morben, erben, | — ee Em ve ae EA Sa te hi I gilte Hast det 

—— Kommiſſion übernehmen. ſchaftshaus zum Koſtenpreiſe von wie es hier heißt, in Fiume under: , “ W K = Wi P F IrIeden ‚ind. und Avir mögen im der Lage fein BR iaro; Sr ‚Rinder. 

J Näch den Plänen foll am Sübdente | $500,000 errichten. | zigtich fiadtifhe Wahlen zur Schaf e . I) wir find Vertreter aller Dampterlinten nad BEE neiang S1.00, 
| des Hafens von South Chicago ein| Das Grundftüd an der Sübmelt- | fung einer neuen Zivilwerwaltung anz | I ga: Main 4491 1208. ds Galle Em. “ler Übermitieit Geld tur den  Mitenen v De 

J etwa dreieinhalb Meilen langer Wel- ecke der gedzie Ave. und Weit 47. beraumt werden. Dieſe 3 —— Ofien 94. Sonntass 1 — ee Be Be 2 Sur, auf meinders, 
‚lenbrecher in füdöftlicher Richtung in | Straße, 250 bei 330 Fuß, hat bie | waltung Toll an Stelle des Militär- lot: Scutihe Pant wWerltn, und die Naverifche ee 
ben See hinaus gebaut werden und in! Columbia GSieel and Shafting Co., regimes treten, das ſeit der Beſetzung wis —— * —— —— 7 Bift das Mar. 
dejfen Ehus am Geeufer vierzehn: Pittsburg, vom „Central Mfg. Die |per Stadt dur d’Anunzio am Ru- dern unter voller Garantie. Gelang: Nom Eeli 
Molen mit Bahngeleiſe und Ladebor⸗ jtrict“ zu 884,000 gekauft. Sie wird der geweſen. Weihnachts-Geldſendungen —— 
richtungen. Zwiſchen dieſen iſt die dort im Frühjahr eine große Anlage, Der Deputierte Barreſe, dasOber— | Zum billigiten Tagesfurs. 0 EEE und ein a 

Mündung bes Molfflufies, der er= zuerft ein Lagerhaus zum Preife von | p,upt des Kabinetts d'Annunzios, iſt pii pn ll gen Alle Orders v.r dem 20. November Era a 
weitert und vertieft iwerben umb den 8250,000 bauen. zur Unterhandlung mit der Regie⸗ vr mpt ausbezahlt. u a > Mantia. Mies 

zwei Brüden, die eine für die Eifen- | James J Fairweather hat ſein rung hier eingetroff. n. ie Beutfa-Seierreim, Oyehe | Transatlantic Transportation Go. ||| *ertanat unferen seien Satalog von | 

baden, die andere Em den | | äisehnfaienhaus ar * Trieſt, 8. Dez. Der Tauchbootjü-) en und Teilen. len 30T. ‚wird auf hund moraili feel sugelande | 

poli$ Boulevard, überfpannen jollen. | Sheridan Road, Rogers Park, nebit Nr: 68 italien | ff a: ei EEE Boltanfiröge von Malditnen und Edalk | a 

Der anfhliegende Wolfjee wird dann | Grund, mit $85,000 belaftet, an Hp. ————— —S —* den fen S ch iffstarten 300: ar nn — 
in einen Binnenhafen von taufend | Leife übertragen im Tauſch für da3 | pfosfiert wird, it zu dAnnundio Agentur und Notariats-Kanglet. oder Ubzablung. SO Tase wird für Car | 

dub Breite und drei Meilen Länge | mit 842,600 belaftete gleich große | übergegangen. | | Taufe nenommen, =. E 
mit Molen von 3000 Fuß Länge ver- | Gebäude an der Süboftede der Do- J.V. ZINNER & (0. reman Bros | ee Siaerz Stmeintenn Hris auf tal _, 
| wanoelt werben. Für alle Zimede der ver Straße und Sunnpfide ——— * Die „Weitſide Buſineß Men's , . lung. BE 

Ir duftrie werden an den Ufern des dieſes hat er ſofort an D 3. Johns | Af — * B pr (Im Geſchäft fett 1908.) \ A § hi 2 i i 
Sees Speicher. und Labdeeinrichtuns | fon weiterverfauft. — —— - dent 15 2 4* W. North Ave. Tel. Tiverfey 8287. C ESinger., | * 
gen angelegi, im Hafen follen Hun:| In Morris ©. Rojenwalds Hodı: rigen ſtädtiſchen Aichmeiſter und 5167 ©. Aibland Ave. Tel, “N. 6570. | * 

| 





GE 


J 
330Mafomi* 


Scthitfsterten? 4 


dirett von und nach 


Lıbau - Danzig 


—— iiber — 





Rotter⸗ 
Riga, 


dam, Havre, Trieſt, Danzig, Libau, 
Reval. 


DEUTSCHE BONDS MARK, 
RUBEL, KRONEN BANKNOTEN 


1 zu Tagespreifen. Bitte deswegen vorzuſprechen. Baltic- A Li 
: —— * d iebr’ iten Naten gelichen. altıc -» Amer. Line 
* Der Steuernusihuß des Stadt- J. S. LOWITZ > : früper Auf. Um. Linte, 
ei = —X 
rates beihloß heute, für Ringfäm: | etabliert 26 Jahre Allgemeines an seihäl . f gi b -#: Y $145 
e = Prei e: Libau-Aew York 
pfe und andere ſportliche Veranſtal— $S. CLARK STRASSE, — 13 
tungen, zu denen das Publikum anilhen Adam, und Ban Yuren Eir. Kapital u Banzig- ” 8135 
derſteuer feſtzuſetzen. Dieſelbe fol bis 8 Uhr abends; Sonntag 9—12 2 borm., e a K. W. KEMPF, 


in ähnlicher Weije wie die Krieg3- 
jteuer als Zuichlagiteuer auf Ein- 
. — erhoben‘ Werben, 











120 Nord La Sale Strake, 
u 


leejet die Sonntaroit Ceſet die Sonniasvoſt. 








Verlangt: Frauen und Mädchen 
Anzeigen unter dieſer Rubrit xc das Wort.) 


Laden und Fabriken 
Erfabhrene Verläuſerin 
Stunden, — bis 2 Ubr, 


————— Wegweiſer. 


ıtihe8 Theater, Du Temple, 

‚Die ee 

Yndıtoriu m 

Blackſtone. 

CobansG. 
Kolo.iai. 











— Grobe DO:per. 


Anzufragen —— 
Aſhland Ave. 

V eriang 1: Shäde r ‚oder umge ‚Frau = De⸗ 
Iifate en Store. 
ı: Monroe 6665. 


>. „Ab c ‚Kottentot.* 


p J in the ESvpotligbt. 


—— sen vor v Uhr 


I a y on ie. ; ‚Sal PU &o Lucky.“ 


In ſienge au 
rella on Broadway. 


Sternal Magdalene,“ DE — 





ee 
Geſchirrwaſcherin. 








Lincoln Aue. 


Männer ınd Knaben 


(Anactaen unter dieet Rubril 2: bad ward.) ‚ Sunpfehlungen. —* 





Kügenarbeit 





Berdient 


Srau zum RE "eines Pho⸗ 


> am Sumsiag. 2 
Salärun Kommiſſion. — ag 


‚Frau tr zum malden und 


unterrichten und Euch Salär und 
Kommẽſſion während der Lehrzeit 
in der größten Brauche 
Alle Arbeit hier in 
zuverläſſige Fir— 


— fauberc gaus * 





2 Berbält miſien 





in der Welt. für leichte vaus⸗ 


sr Der ger bat; 


Arbeitswillen und Ehrgeiz, welche 
das größte Geſchäft in der Welt 3 i 
Empfehlimgen 


id) zu melden. Sehet Manager, 







\ xeviton, 2910 








Waſhington 


r. Frau für „auge: 
Hausarbeit, lein waſchen. 





Hausmann. 
Foreſt Park, J 


Erfahrener 
Deutiches Altenheim, 
Selephon Foreſt Park 136. 

ze nr tod; $245 6 Tane. | 








srau is” Haus 8 










Nur allgemeine 





ve dier ten — 














— iu "ileiner 


DR ana ge r für | 








Bat lan wage im Nüngen m ‚für —— 


ma {eriafre eier Gege AB. Bew erber. w a 


A für : Allgemeine Hausars 
6347 Senmore | 








} Fra 1 mit einem Kir id aud 


it am d an zii mitzupel fen. für einen Sanshalt 


k ihre MR tor! ieracbe 








|, 


4 
\ 
I 
! 
{ 
J 


Tu 6 aupfentu — 
















Te der ‚eitons 3 boıt 
r ver te 


und be ai aufpruchten 1 "Rohnes un ir "pr. . 
‚Ungarifge $ — 


: Guter PBaderge hilie, 213 











Qincennes — übe, 





um wafchen | und rei — 
* uppen —— 
Graceland 230. 
— 
ober ieteibonteren bor 10 morgens aber nad 
ö 19265 School Str. 


Einen mẽ ligen — — n Sars 
der eine fhöne Farm in 
Chicago fire fidh gewissen ma⸗ 
ER. 67 Abend un 


% tm 
mer Be : — —— © 6 —* y 
B cgiges "Mädchen f 
ı fleiner. Familie. 
132 Bitterſweet 














* — für allac mei! 1e 
Saus ar be it in Fa 








> Etumden „ae 3 
























RAD sim . n 

—* ii mi |... mieten aefuht: Arbeiter wünicht möblicr- | Netz beionders niedrigen Breifen, 
| tes 5 Zimmer bei älterer Fraıt oder Heiner Fas 
ı mi tie. ldr.: © 623 Aber udpoſt. mido | 











- allgemeine“ Haus Sat 





3123 Maud 
Lohn 15 und gute 
: * Zu mieten. gefucht: Farm mit Zubebör, i 

D A 3 e 
E Doule ward, 2. ent, 'Xel, X efanont| ſchen 40 80 Acres Kauf fpät er nicht aue 40: „| Alpen uc a Sue ea u De Zn 22 Ze 
ſchloſſen. Auguſt Shoe hoff, 408 ©, Cantpbelt | $65 Taufe n eleganten 8300 6 Wröße Concert 
| Tbonograpben, mit bielen Platten, 143 Nord | 
Wabaſh Ave. Bimmer 404. 5dalimKk | 





r „alige: 
2 it ur > iur "Caden mit 3 y ut: 
md gut embfobien fein, Himme a ori Au, mieten gefuct: 4 oder > Aimmer "lat, 


Globourn Abenue. heizt bevorz zugt. für zwei ältere Leute, Ans 


Yachaufragen 1319 5, Carpen ter Etr. 
Ay „allgeme eine Hans 
Roge — 5 Kart | 
3,10 
r dchen für — Haus ar» 
it in Fam nlie ‚von 4; 


ums sich, db: >00 


— —— — — — — 

Stellung ſuchen Männer n. Knaben ar 

An «eigen unter _diefer Auhrtl_1c das sort) | = 
Geiucht: Erfahrener Fenermann ſucht be 
Ketige BARON: Abr.: S. 8 r 


modimi |; 














Deutſch⸗ 
Eva anf 16 * 


Achen oder — au fü r Hans ah 


auber! ärrign t — ven ir | } Eriadrung haben, 





|82.. 


: Rn Srau für 


Irgendw iwel: he Bel: u 20. Zanın | 
Dampit: et umgeben, 





Televd. | 


EIER 


fo—mi 














Ma ann mit einem 1 Tonne Aut: omobil i 
fircht Arbeit — —X unde 


1875 Elpbourn Ave, —— unter — Bun. ie dee ort.» 


Nädden 





dad er „et Slrbeit als arueite 
rot und KEale?, Nirbeii; 


es Minen Zu ı bedanbein wiffen. 1515 














Rolle, ſucht —— oder 


148 56 Fle Er Eir, 





n empfienli 
— und 





Nat nterwälde, fein 


, fann al u | nen if (& — 
Jahre alt, 


— | us eir ige u ee dausar—⸗ 


— — 
— irc end eine an j 

n ä "bon 
e j Hausarbeit 
J Kann * vorſprechen. 





Ba ‚drinnen, 





in 1 r 
REN od Pull⸗ 


a - Fee — Arbeiten 
Karl Süttinger, 








1pat« 


bat aute Cinpfeblungen, 
Sirmanu mi E i 





— Rode 
— Biden aute — ſg erite gs 


5 659 Abend) oft. 
ſucht ſtetigen Bi. x 


Junge Frau ſfucht Haus sarbeit, 
täalich, bormittaas 
Norde oder Nordweitleite, 

1706 >_Zabton 


an ng} und ! R — 
W ode, 


. Frances ’ 


Ge bild eter De utfober wü ft Stelle 
> Berfäufer in iracnd Geſchäftslinie, 
wo er ſich gegen — — Entſchädigung 
aründlich —— en Taun_ 
m ar | 


 Deutie de | Frau ! 
i unga & 9 ; n 

Tagarbeit borge zogen; le — unb Biisnitider Notar. wie ncu, bar oder Abzablung, Abends offen. } 

uſe ae . SOdarE 1811 W. Wadiſon Etr. mi — 


‚Ap — — irgend | 


‚ nachts „made H 
Sonn tags sarh eit, < 





Weftern | 
ö dimide | 
— Frau fuct Vafcpiabe 2 F Si 

Spricht „au — — | Hunde, Vögel * Sägen. fm * 


dimi | Ensetgen immer derer Rubrtit 18c_ die Yetle.) 





e ———— — J—— —* —— 


Stellungen Inden: Chelente 000 jogene Vögel io 11. 
4 > »Dezember, bo ( t morgens bi 
—— umer — Ruoru ic das ort) |S Uhr abends kn meitten Näumlichtei er alts« fon — im 
geſtellt ſein. Alle Freunde und, Liebhaber die-Fords —zu Eurem eigenen Preis (25) 
fes edlen Sporis ſind hiermiet ſreundlichſt ein— 


Waͤchter ie dab rk, 


uf: Griter — E Ehepaar fuht Stelle 
> Jan itor oder Haus mann ticht- Union; ber: 





Etellenvermittlungs-Büros 
t | (Anaetnen unter dierer Mubrit 18c _bte Betle.) 





Ant ton — m. 








n für PBrivatbäufe 


! d Reftaurants, 
540 North Pipe, 


dei ati ‚ber Garycı nter und. z 
m ‚riaht Flncht ftetige 


N „405 —— oft, 
Waperbanger, 


18n0d* 
ne — — —— —— 


Unterricht 


Eneigen unter dieſer Aubrit 18c die Belle.) 


“Unterricht in | Tünitlerif 
tur Sirich, 637 W. 

















Ti Arbeit. 








Berlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter biefer Rubril It 2c das ort.) 
Fäden und Kabrifen 


Mädchen „oder junge Frau für 
Conntagarbeit; 











Büderet, feine 


16 die Mode, 
1502 Ccdgwid Eir, 


iberſey * 


Eine Brägerin für Wionggramme 
Greund & Sons, 


Perjmlidyes 


Anzeigen unter „tefer Mubrit_18c die Beile.) 





Möbel, Hausgeräte m. |. w. 
(Anzeigen unter Defer Nubrit 18: die Belle.) 





user Augengläfer braucht, gebe zum 
yentichen Optiker und Optometrift Tr. 
RN. Shwin „er, Angenipezialift, 625 

W, North Avenue. 
201ma, mtiamo” 


— Dir opodift— — 
Für alle Fußleiden, privat. Rur bei Verabre— 
dung. Mdr.: 2 048 ıbendpoit. midofr 
„u berfauten: Gebäfelte Bianodede. 1821] 
1 ==; Straße, Phoue: Lincoln 7566. 

Beſtelungen werden angenommen a "Die 
befaunten fächfiichen Weihnachts ſtolle Ders 
1bold’5 Valcıy, 2560 Xincoln Ave. bene: 
Yale Bietv 5079, dead, 5,8 iR, 12 


15 Weihnachts snelcbent empieble ich meine 
feldjt fabriaierten Filsihube jeder Größe, — 
N. Himmermann, 1431 Elhbourn Ave, 

nod24 ‚niiamoimt 


Kauft Toupees 3, , Berüden, <ransformation, 
Bopfe uf. Ddireft vom Oabrifanen, Reelle 
Bedienung, billiglte Breife, Tel. Lincoln 1324 
John R. Yromn, 212 W Norıb Ave, 

— 10fep,mtialo* 


Pelz⸗ Mäntel umd jede Art else werden nie: 
dern ummgearbeitet md gereiniat, preiswert. 
1046 Diberfch Barfwan. T—14d4X 
Eleganter. Pelakragen billig zu verltaufen. 
1046 Diverſen Sartwan, 2. Flat. dimido 


Briñten— Honig, reiner, 10 $ zfd. KRanne 
83.50, 5 “fd, $1.85. Lang, 809 North Abve., 
oder 1454 Highland de, 1 Blod füdl, Devon, 
1— 3103 x 
Suburban Sloval ©. . emp piiebit Fich zur Lie 
ferung don Qlirmenitiiten, Blumenlörben, fos 
wie Echnittblunten and Zopfpflanzen aller “Art. 
Vefte Vedierung. Frei aeliefert ül — die ganze 
Stadt. Mdeif Gall, Gärtnerei, Foxeſt Bart, 
Ed Trovit und Yuda Strasse, Zelenbon 579, 
N 24nob1 mot 
Es it wirlliche - Linderung md, Nomtort in 
P eterfems Schuhen und Fuß⸗Spe— 
ztalitäten. 23 Süd Wells Eiraße, ebener 
Erde, Eprefftn nden ton 9 6i5 5 br. mi* 


Somfortable Haus⸗ Zitppers, Flisilippers vom 
60c Baar aufw., ud Pantoffeln.- Grohe Ause 
wahl. Abends ofien, Bactordy, 1336 Belmontelv. 

2nd—ijan 














I 
os 
i 
r I + = 221 
5 . . -| 
I .| 
u . . l 
x in 
k: | l == 
3 * | | | em 
212 | > 1 2 
7 2 = ’ J J 
—— —— — 


Riel! 225 W Walhinaton Eir. 





Fochmänniſche Arb Arbeiten 
"lan tzeigen inter diefer en !brit Ic die e Zelle. | 


Socichrauden, an: Manrer⸗, Carpen— 


— * 

2 

EEE 
— 


Richte Saufſet Tuf eſent Veleuhtung voll» 
ftöndia ein: Yar oder $10 monatl. Electrictan 
1829 Eddy Eir. Zclevbon Graccland 2043. 


3ma, mifrfon* 


“Kainting u, Decorating, ſede Arven ſackge⸗ 
Intä unter ennebinbaren Breifen ausgeführt. 
I. Bopp, 1257 Garınen Ne. Tel, Edgetv. 3050, 

6nbim:X 


| gainting, Baverhanaita, ealfominng; $2.50 
in aan Arbeit tadellos. Tel. Lincoln 3634, 


23in.mibotalon* 






Su vermieten 


allge — Sauz | "| (Ungergen unier oieſer Rubrit 18e die Betle.) 


| Su ber mieten: Zweitet Floor eines moder- 
in nen Gebäudes, Dampiheizuitg, elek. Lit; 
m Haurigeſchaftsteil von, North Avbe.; iſt ge— 


do ' Emſee Shoe te, . North Abe. 








.. 1.00 

a |: Tu, dur legft mır im "Ser; Ellen ... 1.00 

_ sim do , 3u bermieten: 4 I&dne Zimmer, $13. Nuc|H Tannenbaum zueseeeeceeensnunsnsssne 1.00 
i ni wenn 5ct ge lauft werden; ebreife: | Stilte Nacht, beilige N lacht saeneonnsune 1:00 
balver, Tubl, 356 W. Wendell Str. mido | Sirler Trompeten LAaNdlel.sereseemeneeen 1.00 


—— 


Zimmer und Board 


—— Gute Koſt und Logis an arbeitendes. Mãd⸗ 
chen oder Frau mit Kind; Preis nach Ueber— 
eintauft. 1645 N. Halſted Str., 2. Flat, Hin— 





ter haus. 


"nähen = — |, Su x Vrsmielen: © Barlor, Nettzinm et; eben: 

Privatbad und i 
—— für das richtige Mä 
— 2 257 7 Rcbsie 2 Blod., 2 
t: : Erfa hrenes zwe site 5 
4401 Grand Dior. 


falls Simmer für leichten Hausbalt. Privai⸗ 


4 


Zu vermieten: Gro oßes, behaalies Zimmer, 
Privatfamilie. Damvfheizung, beifes Maifer, | 


gute Bnhrgelegenheit, Tel. Jrbing 7880. 


Zu vermieten: Fronzimmer für 2 isreunde: 


eleftriihes Licht, Dampfheigung. Klein, 1908 


9 4* 
Barry Avenue. Ddimi} ein prüdtiges Piano, neueiter Eril Parlor⸗ 


Suite, Eßzimmer- und Schlafzimmer-Sets, 
Rugs, Lampe, Davenport etc., alles’ wie neu. 
2erlaufe zufammen oder einzeln für irgend 





Zu berniete n: Großes, warmes möbliertes 


Frontzimmer und Kuche Gleftrizität, aute 
Cardersindung, wei in ber Samilie,. 2213 
Ro: coe Str, 1. ‚lat. dimi 





an vermieten: Whöbliertes Zimnter, mit oder 


shnte Boardd, an zwei Freunde, Gutes Heim, 


Elaifpieler vorgezogen. 960 Garficld Abe, 











Zu mieten gefudht 












u mieten aclust: Anttändiger Mann fuct * Serlaufe wegen Moreife $400 ewies Ehaie | s 
iv. times Dimmer, mit Bad; nehme auch at | zieht Biano, wel ncu für $100. 5026 Ehe: | 
leichtem Sausbatt nahe Hochbahn; Tein | EAN Road. ee Er di—fon | 
No eontinahtus, Nordfeite. Adr.: S 653 Abdvoit. | Muß cusverfauien: & Blayer Pianos3 


Avenue, Chica . 


ua 
| anfrag en: Angſt, Mhone: Beliment 2922, 
ı 








m ords, für $65. 2502 Weit Divijion Etr., 2, 
Neditsanwälte Sioor. Xelephon: Armitage 1981. fa—bort 
Seleppon | & —— Rubrit_18e die Zetle)Aicnos, biaver ur und Phonographs:f überen 
Sdsiwf| „VEed. Bilotte, ventiher Nedits sanval. !peaielle Dargains. U, Grob & Co. or 

| Praftistert an allen Gerichten. 127 R, Tear- | Yroabwah. 11ot 

born Etr,, Bimmer 920, I? Seen 

| Eouıs 3. Gottlieb, veulih-umgarifßer i 

2 | udvotat, beforgt Prüſung von Grundbuhauss Kleider 








—— —— 4 Dentfcher ‚ge tsanwalt u Notar, 

„Stan — er. { 1001, 60 W —— en r 

5326. ebene: 3175 Eincoln Ave, axelt, 1850. | Ipäter, 

. 11nd—10i0&% 

"DTtio Belting, vemfcher Nchtsanmwait 

und Notar, praltisiert in allen Gerichten, 127 
Mrs, | ?- Dearborn Etr,, Zimmer 541: Tel, Randeiph | a  Gerdlänge 

"| 3503, abends 3 Monticello —8 Sol®E „us sverfaul. Wurantierte Preisperanichung 

—  — — lan jedem Anzug cder Leberzicher, Cpesieller 

$20 Ucberzieper, mittelmäßig dunkelgrau, mit | täglich tut, und fchreibt für 





 Deibler € . ganten, 30 ®. KaSalle Eir, 


! 


5 | slert in allen Gerichten; Rat frei, 
ar 





bei 
Biel, 225 W. Wafbingten Eir 








Kanarien-Ausſtellung. 
Bene. felbit nezogene Vögel werden bom 


S} 
K 


Seltene ausländiſche Zierfiſche. 














"Dei 29, fafonmt | 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter die 


Weitern Gosfer 3 Undertafi 
gan Pilvd, u, Rande er de n 


Billard nnd Bode Side 


(Anzelaen unter de» Rubrtf 18c die Pelle.) 
Neue und gebraudte Willard- und Wodete 
ter Mubrit 18c Die Seile.) | Tifihe, alle —— oe — Ver⸗ 
—* ah ann —* 





en 





Vollmachten Lliebertegungen, amtlıde ia 
glaubiaungen, Affidavii$ und Mpplifattonen 
für Bürgerpapiere werden ausgefertigt * 
öffentlichen Nu ır_ der Abendpolt Co. Sn | 


Kontraftor übernimr Haus revparaluren, 


er⸗KBew atarbeit, Plaſtering; ſolide Ardeu. 
harige SSreife. 1321 Heat) Adi. Telephon: 
Kanal 4924, 29nv 1mix 











eignet für Dfrice oder Teldyies Manufalturges | ! 
‚Imait, Größe 85 N Nachaufragen bei | zie Zagt am Rbein.....444* 10019: 


——— unt⸗⁊ dieſer Rubrit 156 die  Betle.) 


eingana 1030 — Ave. 2. Flat. dimi 


— —— Td5 1w* 

Yu bermieten: Ehönes warmes Zimmer, 
elettr, Licht, Damnf, mit oder obne Eifen, 
1045 Diverjeh Kariwah, 2 2, Sloor, 7—14d35% 


— —⸗ — —— — 








momi 





— u. ——— legenheuen an allen Ge— 
— richten in Amerila umd Europa; Verträge, * ols 
&, OaE| jeftionen. Grmmtteltinaen, oyman’s 

Zolumente Boll . 5 s 
magpten. 133 W. W Safbinaton € Str. Zim. 1115 Anzüge und Weberzicher 
Zel, Main 1609 bı3 2 Ubr nahm. 1572 No 
Stellung juchen Franen n. era Halfte Eir. Tel, Diverfev 3134 bis 8 1 Männer, melde neue Kleider für Die 


Feiertage wünſchen, werden unſere An— 
züge und Ueberzieher bis auf die Minute 
Zofumenie al ler rt, Samtlien- Ungelegenheis zeitgemäß finden. Falls Eie an Bargeld | 


“u. 3. Bilfomirlon, deutiher Advofaı. Sons | 





| tratte, Bartnerichaft, Zeftamente, Geſebuche 
ten. 72 8, Waldington Str, Avon 310, 

. i _momifon* 
| Herman Maling, 


Tel, 
Main 4847-4848, Nehteamvalt Praftizlert in 
alten Gerichten; Batentanwalt Europ. Berbine 
dungen. Abends Sanust. nachm. Sonntaas 
10—3 432 Center Etr Tel. Tiveried 4191. | neweitch um 


Notar, 2131 2%. Clark Str. Tel Diverich 158, 


Vollmamieı 1, Ueberfegungen, amtlihe er u 
glaubı a "afftipavits und Applıfantonen| dlebern, $10 und oufmwärı? 
für Vürgerpaptere werden ausgefertigt vom 2 — 
offentlihen “Notar der ende Go° John tags bis 10 abds. Sonntags bis 8 abends 

7 


Ward. Ko, 25 Y. Dearborn Etr., 7. 
Floor, betannter deutſcher Advolat und Notar. 
Abends: 1572 N, Hailted Etr. Ede North Ave. 
mido on ı nenn 18u1*% 





11. 


Berlajje die Stadt. 
Wundervolle Gelegenbeit für Ehepaar, daS 
haushalten will. Verſchleudere meine prächti— 
gen Möbel don vier Zimmern, wie neu, zur 
ſammen oder einzeln, beitebend aus allerneue- 
ftem Modell 3-Stück Parlor⸗Set, loſtete 8200, 
voertaufe für 8375; Geſchirr, Rusz, Vett; eben⸗ 
falls großer Phonograph, foftete $225, für $50, 
mit Jiecords und Diamant Roint Nadel, Co» 
fort dorsufprecben. Seden Tag au befichtigen 
ib on 9 pr morgens vis 9 Uhr abends, aud 
Sonntag. 28510 W. Harrifon Etrabe. . 
Anor ⸗ 31d 3% 
3u verfaufen: : Eihöner "Gas ‚ Nange, Laundry 
Ofen, der Waffer beizt: einfahes Bibliothel— 
Cet, Sanitary Kond, I3T52 N. Aſhland Ave., 
binten, 


Zu vertaufen: Sroßer Hetzofen, Scebor und 
Pipliotheftiih, 5851 Echovl Str, 3. Slat, 
b inten. 


Zu beit anien: RT mmer - Wnöbel, ı nur danıt, 
wen Mohnumg gemietet wird, $13; abreiie: 
balber. Rubl, 356 W. Wendell Sir. mido 


zu verkaufen: Sasofen (2 Brenner), Heiss 
oien, 3 Ziiche, Eisbor, 2 Dreilers, alles für 
$100, oder einzeln, 1643 Dabton_ Str. 


3u berfuufen: Die ganze Haus sbalteinrich: 
tung. Nachzufragen abends nad 6 Uhr, 1706 
N. ninball ut venue. dimido 

Zu veriaufen: Von Privatleuten, 5Stuct 
niabagoni Tapeſtry Parlor-Set, handgemaächt, 
*70; Mahagoni ‘Piano, nur wenig gebraucht, 
8175. Ferner Tiſch und Stühle. Phone: Grace— 
iand 60534. di—fon 

YNöbel! Große “ Bargains” in n Seigdfen, Koch⸗ 
öfen, Gas Ranges, 85 bis 830; Pianos, Nic- 
trolas, Tiſche, Stühlen, Dreiiers Bolten etc. 
Brown’3 Etorage, 2022 N, Nacdne Ave. — 
Iweigg⸗ ſchüft: 1153 N. Wells Str., nahe Di— 


viſion Sir. o0de1wt 
Zu verkauf fen B iing. Kũchenofen. 204 
Milwaukee Ylpenite. modimi 








Singer Nbmaſchine 8300 Viano mit 
Bank, 890., 3130 große Konzert Viciroia mit 
35 verihicd, Records, $50. 2545 Andiana 
Avenue, Haus 5dalmE 

dur verlaufen: Küdenofei, u 3744 Nord 
SRaribiield Ave. 1. Flat. A4dea1wæ* 

3:-Stüd Welour Narlor Euit, : s125; Duofold, 


$40; Sartloblenheisofen, $35;5 Sarland Com⸗ 
bination Kohlen und Gas Range, 565; 543011, 
Walnußtiſch 8 Rohrrücklehne Stuͤble, 8100;1 


| Ox12 Nsilton Kup, $35; Bruffels Rug, $155 | 4 


| ufio. Martins 3, 178 N. Cicero Ave. Auitin 4874 


32 "EI€ 


Su verfaufen: Wobnzinmerz, -Saullame: 
und Ehaimmer:Set, Nugs, Yanıye, Victrola, 


I Meflingbeit etc, verlaufe einzeln. 4730 N. | 


zawper NMbe,. 1. Bl, nahe Lawrence Ave. 


Verlam⸗ Game e Se —J varlor - €, Rugs, 


dain. 1928 Mohawtk Etr., 2. Blut. 
10nvt mie 
Terlaufe neuen Heigofen. ode und Bade) en, 


Betten. Rugs ſpoltbillig 1625 Larrabee Ar. 


40g** 


Seht umer Lager von neuen und „brauchten 
Möbeln, Epart Geld in Werner Bro8. Surniture| j 
Ehop, 2361 Lincoin Ave. Tel, Lincoln 1377. 

2bma*E 





Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile⸗ 


Deutſche Records 
Direkte Smportation 


deutichen Leuten jür die — Bevoͤlterung. 


Dalles Walzer .... 
Zichier ud Bauer.. 





Und vicle audere, Kommt und holt Euch einen 


Kataloa. 


Der eutſche Spieler Rollen mit deutſchem Text. 


Achtung. 





dir verkaufen neue garantierte Pho— 


|nographen zu Fabrikpreifen. 
Tapper Piano Co, 
2164 Lincoln Avenue. 


4nob2mtX 


bimibo | Derfeumt- dieſen Bargain nicht 

Muh fofort verfaufen: Ein $200 Eize Doppel 
| Spring Pbonograpb, fpielt alle Records, Tür 
|%65, mit Necord3 und Diamantnadel, Feriter 


eine annehmbare Differte, 
Kefivenz, 1926 ©. Kedzie Avenue. 


| r TdezimiX 

$100 bar laufen mein Conober Piano und 
Bank, in guter Ordnung. 1510 Melroje Str., 
2. 1. Slat. mibdofr 
Bu derfaufen: Seine ! Dioline, $30. 2241 





Sarrabee Straße, _ 


Billige... Breifen; mit jeder 10 bis 15 Necords3 


315.50 faufen großen Gabiner Kbonogranp | 
r vielen. Necords Anzufragen: 2205 Welt] 
| bimibo |? Nadifon Etr., abends bis 9 Uhr. 5da 1w 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 8. Dezember 1920. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Llnzetgen unter dteler Wubrit 18c_die | Belle.) 


Witwe muß fojort Ihöne 5-Bimmer Cottage, 
f Zementfundament, 
Fußboöden und Eichenbekleidung, elektr, Sen, 
un: wann und Weſtern Ave., 


.Heinz, 3409 N. Baulina Eir, 


Verfauie fhönes, 
Brick Flatgebände nebit — —— 
365; Breis $10,500; nabe Noscoe und & 
2 2358 Lincoln Adenue. 


(je 2itödige PA ‚immer! 
„„gerbivajferbeisung; 
‚ nabe Addilon und Noben. 
* 358 Lincoln Ave. 
laufe "oder vertaniche 3itöd. 6 Flat wridı 
nebit Gebäude hinten; 
} ; faın erböbt werden; Prei 5 
fir Gottane oder 
23: 58 Lincoln Ave, 
: 2itöciges 5 Sefchälte aebäude, 
Mortgane $2500; 
orpe, 2358 incoln Ad. 


Brid- Natmebäude, 
$11,000; große L 


— Ofenbheizung; 


$: 3000. T 9 r De, 


für Lot und $2500. z 


tes Klatgebäude; 
P zreis $5000; nur 81200 ntig; iſt 1400 


mont Ave, gelegen. 





— Ichone Zimmer. 
ntacebeizung, eleltr. Licht, Yot 37 dei 1 
Mortgane $4000; fü 
Eunnbiide, nabe Noben, gelegen; 
‚2358 Lincoln Mve. * 
WVerlaufche Aod vBrick⸗Geſchafts gebãude, ie 
S rt; Dfenbeizung; — 
für 2 Flatgebäude 
58 Lincoln zen 


ade Grid: latgeb bäube, 6 3... Ofen 
beizung; Miete $129; Preis $9500; 


2358 Lincoln de. 


— — Shödiacs Frames! —— in 
gutem BZuftand; Miete sa; A tordgnge 81800; 


2358 Lincoln Na u e. 

Verlauſe modernes Z-tödiges ‚Brig, 
F Heihiva! ferbe zung, 
| modernes Frante hinten: Mie 
nahe Southport. 
Lincoln Avenne. 


Nur 311,500. Ba 


Attic und Balentsnt; 
3055 » Lincoln ? 


- u BE: 


u ’j 
dd! dir | $ Verlaufe 3 sit 


1 moderi = es: 


Flat3 und Attic Zim— 
Phonograph und Thaminet Set, grober waren 


; nur $4650,. Baumanı, 3065 


, — Ave, n 
4 — Flats: Miete 


$: 540; n ur $ 2660, 30 65 — — 


Zu verlaufen: ( 
„Preis $10.000. 





„Grob er Barzain? 
$9200 Taufen 4 Brick, 5, .S, a 
3 Summer, Gas, i 
5 Sodhbahr oda; 
zu Anzab: ung; 


, Nordigite, =; 
4: Zimmer Brit Flat und zweiitödiges 
3 Miete 8110 den Mo— 
3 Bosworth Ave., ei 

Fullerton und Aſhland Ave. 
‚Man Der, 1345 Fullerton 2 


A verlaufen: Ei — 


Gemacht von deutſchen Leuten. Geſungen bon aut Sf bor. 


Au Baba — cin lebhaiter. seseesonnnnnen-$L.00 ' C 








358 "Cihbonen \ Ane,, 
Riotenrappen.Sgt Ice, 


mit Deinen „2 auf —— — 4. 


su bestaufen: = 





ganz modernes 


aablung und febr liberale &bzahl ungen! Miete 
— in der Office 1854 
no2 7.28 un 5,7 ‚1,8 ‚8 


ıft oder verfauf, 
8* aderlein, 


ie 





Horner Piano Co. 631 W. North Ave. —— Ode. 

ber 103 oifen. 7dez** 
“ Für jofortiger Vertauf oder zu verlauſchen 
Euer Grundeigentum 


——— 
5:Zimmer Cottage, 
made Schr leichte Bedi: sungen; 
Nachzufragen in der Office 1854 Norb 
nb27,28, 3053 34,5 5,7, 
“Ehe Ihr Nordfeite Grundeigentum fauft, 77 
fauft oder dvertaufcht, febt R. &. Ludtvig & Co,, 
Ede Grace und Nacine. 
1önobmodimt“ 
Ebe Abr Nordiette-Srundetgentum fauft, ver» 
tauft od. taufcht, fcht U. Torpe, 820 Roc One 


Tleine Anzabs 


Halfted Straße. 





3766 N. Clark Str. 





Nordweſtĩeite 
Bu verlaufen: 1-, 2- u. 3:1töd. ‚Gebäude L-, 
runter verſch. außergew. 


4643 N. Rodwell Str. 





in, (fomme 


Farmländereien. 
Halbfabhrpreis 
| nad der im fon nigen —— gelegenen beuts | Ybenue, 
iIchen Kol nie Eiberta, 
| angelegt, und , enttwicelt, 


Muh berfanfen: 35 Spredbmafcinen au ſpott⸗ Ex!urfionen 


Großartig 
on über 600 samts | 


ne (Für die „Abendpoft”.) 


It, ei. 1961 N, SHalited Eir, Abends offen | 
Canz eigen, unter diejer Rubrik 18c die Zeile.) | [bis 9 Mor. _Tbeaiiof | 


"Er ragniffe, beite. Märkte 
1904 betiehend und \ 
iſt auberorbentii — 
feine Steine, feine Ci in Fi 
1961 Nord feüe „Sriitiungsizantbchiin, 
j Baltic ed Straße. 7de z4wæ* 

zu benaufen: ano, in „gutem Zuſtand, 
Mahagoni Finiſh, 375. Nagel, 47 Armtitage | 
TdesimK& 


bin aın Sonntag, 
er Wohnung. 
Strahe zu ſprechen. 
Strahe oder Lincoin Ave. 
an Belden Abe. — 2300 3 
Sie mich und verſuchen 


Burling 
Nehmen Cie cine Halited 


Beſuchen 
Cie eine der berühms 


Geſchãftogelegenheiten 


Anzeigen unter dreier Mufrii_18c Die Beile.) 


Bu verlaufen: . Butcher-Chop, ), Sbit: umd Ge» 
miesMarit, in fehr guter Yage, 5048 Broads 
way, Alı.5 barzahlende KRundichalt, die m. 
die allerbeiten 2Yaren Tauft. Gutes Gefchäft 
auf gautzablender Bafis, Ausgezeihnete Gele— 
genbeit für Rerſon, die das Geſchäft verſteht. 
Irgendeine annehmbare Offerte aktzeptiert., 
Unterfucht und macht Ofſerte. midofe 


Yuhergewöhnliche Gelegenheit! ( Srocery mod | 
Mentmarklet zu verfaufen. Sch babe bier Geld 














Poſtamtes in Juneau, Alaska, von 
N Roftmeiftern im Often der Ber. 
Staaten Benadhjrihtigungen, daB 
Pakete, welche auf der Poft für fie 
‘aufgegeben worden waren — dat. 
"unter auch Weihnachtsgejhenfe — 
zurüdgehalt en würden, bis der 
Schiffsverkehr im Frühling wieder 


verdient und ſo lönnt Ihr. Alles Datgablende eröffnet werde! 


und gleich mitnehmende Kundſchaft. Beſte 3 ar 
Sfierte befonmnt den Blaß. Gabe beiten Ber» 
faufsgrund. Eir Lüchtiger Geſchäftsmann foird 
diefes Geihäft fnnell in die Höhe bringen, 
Maenten braucden nicht borzuiprehen, R. Tenes 
rid, 1245 ©. 48. Abde., Gicero, Sdezliwä xl 
Zu verfauten: Grocery u. Wient Wartet, feine 
Yage, hodhmoderne Einrihtung; hillige Miete; 
muB aefehen werden, un richtig au fchägen; 
fofortiger Befik; Vargein; unmterfucht, 
Undreas & Co. 127 N. Pearborn Etr. 
mi* 
zu verlaufen: "Sutgehende Schuh⸗Repara— 
turgeſchäft oder zu vermieten. 1734 Belmont 
Ave. dimiſa 
3u ' verfaufen:  Mopding und Erprefling Ge⸗ 
ſchuit, das jährlich über 34000 Reingewinn 
—B 4 Wohnzimmer und Store nebſt Ga— 
rege und Motor Trud; berichleudere für 
$ı350. 2357 Eouthport Abe, "Bhone: Rellings 
ton 6321. Di mido 


Bu verfaufen: “undroom, qi gute Leafe; gute 
Lane; billige Miete. _ Conntag3 geiclofien. 
Mdr.: D 565 Nbendpoft. dimido 





Geichä ftsteilhaber 


Naeinen unter diefer Nubrit 1Rc die Reile.) 


Suche arbeitinmen Dann, welder 
‚| Gelegenheit fucht, fich mit etwa $2000 
bis 54000 in ein gutes Geichäft einzı- 
arbeiten. Sicherheit nebit gutem Lohn 
garantiert, Adr.: H. 717 Abendpoit. s 

dimid 





— 


Kaufs und Verkaufsangebote 





— — 





Ein Händler mit Dörrobſt in 
Lalifornien führte eine Beſtellung, 
die er aus Juneau, Alaska, erhalten 
hatte, ausſchließlich mit alten, min— 
derwertigen Vorräten aus; und als 
Grund hierfür gab er an, es ſei ihm 
geſagt worden, daß um die Zeit, da 
die neuen Dörrobſtvorräte verfandt- 
fertig wären, die Schiffahrt aejchlof- 
jen fein würde, 

Tourijten, welche int lebten Som: 
mer die Reife nach dem füdörtlichen 
Aasfa machten, fprahen ihr gro- 
Bc3 Bedauern für Mitpailagiere von 
Suneau aus, weil diejelben „den 
ganzen Winter abgefperrt fein müß- 
ten“, 

Dabei ſtehen Folgende Tatjadhen 
heute unverrüdbar feit: 

Am füdöjtlichen und im ſüdweſt— 
lichen Mlasfa — von legterer Ge- 
gend jpridt man auch einfach als 
„weſtwärts“ — iſt der Schiffsver— 
kehr das ganze Jahr offen; und es 
gibt in dieſen Gegenden abſolut 


(Anzeigen unter diefer Rubrit_18c de, Selle.) nichts dergleichen wie Gletſcher, Eis— 





3u verlaufen: Silber, Vanjo, Guitarre, Bett, bären, 
Spring dboller Größe, 2 Ueberz zieher, Scalftin 


Kappe, Kinder— Automobil Fred Born, 47 
N. Lawndale Ave. 

Zw derfaufen: Mr. 7 Remington Ippeivriter 
815.00. Nach; ‚ufragen nach 6 Abends, 5644 
Juſtine Straße. Tel. Proſpect 250. 


— — — — ⸗ — — —— — — — 





Finanzielles 





nzʒetaen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile. 


$I00,000° zu leiden geſucht in kleinen we: 


trügen für Clienten, auf erite Shvotbet Chi») Dampfer Taufen mindejten 
Wrigbte | cano Grundeigentum, 6 big 6%%. Binfen fol 


leliert ohne Koſten. SBeriönlice “Sat cantie, 


Erneit &. Kuktwurm, N echts zanwalt, 809 Woods ä N 


Building, Randolph und Dearborn Etr, 


ei: 44,10 | Stagivay. 
Su bverfaufen: Grite Hhpotdefen umd Grile 
Hnpothefen Gold: Bonds, Zinien 6 bis 7%, in 


Beträgen bon $100 und aufwärt3.Knt. Hardt, 
NR Beal & Co. 196 Nord Glarf etr., 


Eenter Etr., 3. Flat. 









phon: Lincoln ı 43 


erſte Hypotheken. Adr. F 900 Abendpoft. 


Yu verlaufen: Erfte Hupciyelen zu 6 WroaA. 





auf bebauted Chicago Grundeigentum im, 


Cummen von $500 bis $300U 


Richurd A. Koch, 25 N. Dearborn Eır., 1. SL 


Abends‘ 1572 N Haıfted Etr Ede Nortb Mn. 


16fen*f 


in Merbindung während des 


Bank Floor, Mbend3 und Conntags: 5401| 

das*& | teren anderen Plägen Alastas. Ulle 
$2u00 au leiden gefucht au 6 Broze sent "Bin 
fen aui bebautes Eigentum und 6 Lotten, wert | 
85500; ift 10707 S. Troy Str. gelegen. Zele- | men nd bemut en die innere QDurd)- 

a mi, do, SR ah 
 Rrivatmann —— bt Geld auf Nord» und | 

Nordweitieite Property, don $500 aufwärts, | 


und Abiperrung bon jeder 
Winters 
mit age der Kabel, 


hen dem Buget-Sund und dem 
ndoöltlihen Mlasfa im Winter fo- 
wohl wie im Sommer mittels der 
inneren Durcfahrt tätig. Alle dieie 
Stetdi- | 
Hau und Suneau an, mande aud) 
Srangel, Betersburg, Saints und 
Und zwei der Iransport- 
linien betreiben auch Dampfer von 
Seattle, Waſh., „weſtwärts“ nad 
Cordova, Naldez, Seirerd ımd meh. 


| Drei Linien Dampfer find zwi: 
! 
R 


dieſe Dampfer können Poſt mitneh— 


* * * 


| Den ganzen Sommer bindurd 
laufen zehn Paſſagierdampfer auf 
den genannten Linien und befördern 
regelmäßig die Poſtſachen. Wann 





Geld Au verleihen auf Shpoibeten, zu 6° x aber die Touriſtenjahreszeit vorüber 


| Sinfen u. Kommiffion. Phone: Humboldt 123. ı 
I9nov*E 





Geld ani Möbel, Saläre u. j. w. 
(Aunzernen unter d eter Mubrıt 18c_ die Beile.) 


Murual Securiiy Co, 
Gicht intkorp.) 
140 N, — Etraße. ätmmer 608, 


Gelb auf Wıöbel und Löhne au gefegl Raten. 


50 für einen Monat often Euch $1.75 
75 für einen Monat Icoiten Euch $2.83 
$100 für einen Monat lofter Euh $3.50 


Unter Staatdaufficht. -- Zelevb. Central 5403, 
S1la*z 





Klumbers und Snpplies 
Anzeigen unter oleſet Rubrit 18c die Belle.) 





ir führen ein vollitändtges Lager neuer 

und gebraudter PBlumbingariifel, WHolefale 

—— für Alle Lale BL ©. Co., 723 Milmwaufee, , 
onv Amt 





Ofenteile und Reparatur 


— — 











Der Verkehr mit Alaska. 


feine Unaezicicr» Bond... t 
— gute 

Ei fe bapnberei ndungen 
Erfiriion anı 15. 
W dir Dbezablen bie 
Verpilenung auf dem Lande frei. 


| Nicht ganz mit Unrecht klagt das 


halbe 
Ich 


“Dfenteile und Taſſerfrons fut aile Scen. von der Außenwelt. 
Oefen nickelplattlert. Margolis, 607 — 








dauernd angeſeſſene Siedlerelement zu anfang November; 
. Dezember von 1 bis von Alaska (dort mit Vorliebian, big die Fährten in gutem Zu- 

Sourdough” genannt) — bit. ſtande ſind — um Weihnacht her- 
Ear und fteigen "ter darüber, daß bei der Mafje der |um — tritt eine Smiichhenpaufe ein, 
|amerifanifchen Durchichnittsbebölfe. während deren in den Roftämtern 


tt, und die Einmachereien geichloj- 
jen werden, zieht jede Gejellichaft 
Ida3 eine oder andere ihrer eritklafii- 
gen Schiffe zuriick, damit e3 fiir da3 
nächſte Frühjahr durchgeſehen oder 
zeitweilig in einem anderen Dienſt 
nutzbar gemacht werde. Doch blei— 
ben genug Dampfer auf ihrem ge— 
wöhnlichen Feld tätig, um zwei oder 
drei Poſtbeſorgungen pro Woche 
hang Ketchifan und Suneau für den 





ganzen Winter garantieren zu Zön- 
nen, ausgenommen ipenn mitm. 
Iter ungewöhnlich jchlimmes Wetter 
felbit Boitichiffe ein Weilchen feit- 
halten follte, Much ohnedies erhal- 
ten ein paar Häfen, wie Kodiaf, mur 
einmal alle 24 oder 30 Tage Roit 


* * * 


Nur die fern-nordiſche Behrings— 
ſee iſt wirklich im tiefen Winter für 
die Schiffahrt geſchloſſen, aber nicht 
für den Poſtverkehr in benachbar— 
ten Regionen. 


Der letzte Dampfer verläßt Nome 


Bu Geriaufen: x360 Widienie, wis nen zufg] den Ciberte Satfırına Orangen, Curt ”z Aa | TUNG und jelbit bei einem Teil der der Halbinſel Seward keine Poſtſa— 








jetzt 8224 — 834 — 8339. 


lurz ſind, warten Sie nicht; kommen S 


Hyman's, 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str, 





25 


Gürtel rundum, jeßt 8312.50. 


a St | Srößen > Sarben, wert $27.50 bi3 375.0 
Wuin. Feldman, Advolat u. Kolieftor, Rrı aftis | werden je&t dverfaufi zu s15 bis 817.5 
Ss, Smwarg, ShännersHofen $4.50 und er 
Ntinderanztae und Ucberzicher $5 aufwärts. 
_ÖdezimtX ir führen auch ein vollitändiges Lager 
|bon wenig gebraudten „inzügen und lcber- 


© Gordon, 1415 Eüd Halited Eir, 


Automobile u. f. w. 





Dulland Touring 





— Daftand © edan, 1919, wie nei, $900 oder 
beite Offerte: dies ift ein Bargain; Bar oder | 
Abzahlung. drbends offen. 1811 W, Mabdifon | 
Straf e. ui—fa 


Subfon Euper „6* — Cedaı, 7 Baffagtere, 
$1200, Bar oder Abzahlung; dies it cin wirf- 


Der 





ns 


J in wundervollen Formen umd Narben, bad. | dien Eucbe mi—fa | 
Subrs deutich: en Dre. 2. Zägl, beite Eich — und leicht in Globe3 oder Yild» 
ınlS im Haufe (ohne ftetinen Maffermechfel) . 
zu balten und au aieben, fowie audy bergiedene , Aerztliches 
Sorten Waflerpflanien fait ftet3 an Liebbaber (Anzeigen unter 
bom Kolleltionsüberfhuß billiaft abzugeben. — 
—— — | NYusfunft gern nur nah 7 Uber abends oder ı k 
Conntand. 3823 N. Rihmond Etr, Mbone: | Magen-, Haut: und pridate Krankheiten, Bieich: | 
xl. . Montrcello 6864 2il,mi® | Sucht, Blutarmut erſolgreich behandelt. Leſen 
Su verfaufen: Ehepberd Croib, 4 Monate | SC meine Anzeige in der Sonntegpott. Dr.| 3 
ig Geigenfpiel, Ar: alt. 1935 x.lleu Straße, 
North Abe. Lincoln 5147.| Bezad 5 > # enbum: 
Bezable gute Preile für alle Nallenhund 
_4deziafonmi* | Puppies, Ielephon: Calumet 2028 x 
geaittaffigen ‚Klavier: Uüntert terricht erteilt Ernft 





— 














Neihardt, 2009 28, Norih Ave. Etunden 3-5. 


—— 2 Zur 
Tr. Francid Front, Srezialarzt für Pı errivaı- 
"momtifrion trantheiten, Im iimanfee Bbe. Etunden 
10—12 und 6—9 I 231° | 








Gefunden und Verloren 


Errenbahn- Cünde 





NWisconfin; autes Sartbots land; aut g& 

groken Marfets, 
An iedler "zu mäßigen VBedinaungen verlauft. 
Schreibt „Nach freiem ‚züclein Nr. 6. 


Aur an wirfl. 





Adr.: 
Soo 
Line, Rineanolis, Minn, Oder ſprecht vor bei 
Bauch, Chiccaoer 
8is, 112 Weſt Adams Ein Ebicano, Su, 
13nd—P in, 
em, gute Gebäude: 
mür⸗ 


nzeigen unter dieſer Rubrit 18e die Zeile. 


angrenend an ——— 





Verſchiedenes. 


Aytung Deutihe, Ahtung! 








zu und und wir werden Ihrem Wuniche !| 
entipredhende Bedingungen mit Ihnen | 


ſicht hegen, jich ihr eignes Heim in Kürze | 
vereinbaren, Kauft jebt und bezahlt 


zu ſichern. Ich kann Euch eine Gelegen- 
beit zeigen, wo Ihr für 35 Cents den 
Tag den Grundſtein für Euer eigenes 
Heim legen fünnt in denticher Nadıbar- 
20nov*z  Iwaft und gute Transportation. Nehmt 

den Kampf auf mit ung gegen die hohe 


Miete. Folgt der großen Maſſe, e es 


unſer Büch— 
lein zur weiteren Auklärung, welches 


Ein $35,009 Yager von Anzügen und Ueber—⸗ 
wir gratis ohne irgend welche Verpflich— 


sichern für ‚Männer und junge Männer, die 


ee — — —— — 








Grundeigentum und Hänſer 
zu kaufen geſucht 


Offen ſeden Tag bis 9 uͤhr abends. Sams⸗ 


Zu taufen geſucht 
BE 11nob*% 











—— unter Reſet Rubrit 18c die Beile. ) 
‘ > sÖ . — u en : 
Dr. Qugo Kadan, deufieölterreihilc. neueites Diodell, $450, 


aber feine Yinactae unter nein Dollar) 


zwe ds | 
veritändigem | 


das ort ift umd willens auf 


— Lade „au „wohn en, 





wenn auch arnı, 
Rur er nftgemeinte Offerten 


1 u * 1 
icher Bargain Abende offen. 1811WBR Madi- ß a m 
mi—fa E : 
— — 


mit eigenem Hein, 
eines Auffituierten $ 
AUID | em auienden, 
Hammond, nd, 

— — —— — 


— Dadideder nnd Klempner Klempner 
Anelgen 1 unter diefer Mubrif 18c die Betie.) 


re Widhlig Fiir Männer. 


Televbon Yirmis 
11 fp3mt£ 


garantıert, St; Autos 


allein: 
ut Befanntfatt| 


braudte Ku 18, Zouri 
chte Runabouts ourings oder Zuekn Herten anets Seirat, 


| DO 563 Abdpoit. | geladen, fih diefe anzufchen. Eintritt frei! | Var oder Mbzablung: würde tauſchen. Abends 
—— — Erler's Canary Bird Breeding RI ant, 2008 | offen. 1811 W. Madiſon Strx. 
— C alifornia Ave. miſa 





er mi-jal 
Chevrolet 1918 Modell Touring, $175, Bar 
oder Abzablung. Abends offen, 1811 W. Mia: 








echt nad und 
ieſet Aubrit ıbrit_18e e die Betle.) | | —* an 2440 N LDalleyg Ave. 
Infi2 r er am —n ⸗ 
Tuberluloſis, Cancer Goiter Rheumatismus, — ——— Tevarıer 
Tenct Dienſt nad ullen Zeilen Esicagod; eta- 
bliert 32 Sabre, 


3413 Ooden Une Telepbon: Rodwell h 


(Anzeigen unter hiefer Nubrit 18c die Seile.) 


Verloren: Elgin Uhr, Andenten, an Belmont 
Ave. nahe Elfton, te Bean dem ins 


” Hole EEE el Sioentüperin 


lit worden find! 





Tbas. Eilote, ızıa Miht bon Schneeballen zu Iehen 
Dmat*} | brauchten! 


t 
| 
| 
Zu den rüdjtändigiten Voritel- | z 
. Nſos * | 6. Weiht du, Mutterl, 
(Anzetgen unter diejer Rubrit 4c das Tor [ungen über Mlasta gehören auch zi 
' 
| 
| 
| 


— ——— —ñe — — — — — — 


Heiratsgeſuche 


die Ideen, welche noch heute vom 


le —— nn — jun iger Mann t bon ‚poitalifchen Verkehr, ſpeziell dem 


* * * 


Doltor Tuckers HutSpecifie rür 


Sreilih hatten nicht. alle diefe 
Apzahtungen Veröffentlichungen einen aufklären. 
28. Adams Str. |den Wert, Niele Senfationsichund 
—— |jjt mituntergelaufen, — in Wort 
und im Bild. Ja, die „ſchönen“ 
Verlangt:, Familien, weldhe die Ab 1° Bilder, die fait nichts als Eis- und 
Schneejzenericen in polarmäßiger 

Pracht zeigten, riefen den patrioti- 
ihen Unmwillen der Alastaner in be; |dab Bolt eriter Klaffe das ganze 
fonders hohem Make hervor: Wa Jahr alle Poſtämter in Alaska er— 
ren ſie doch nur geeignet, abermals 
das alte Vorurteil zu befeſtigen, 
welches ſich ganz Alaska als einen 
gewaltigen, ewigen Eiskeller vor— 
ſtellte. Solche nordiſche Nündhau- |} 
fonferbativiten 1 Mobeit, in 0. ee verjenden. Adr.: M. 194 Abend- |Ntaden waren dazu angetaır, jene 


Winterverfehr, ziwiihen den Terri- 
uf itorium und der weiten Außenwelt |] , 
hegent, — und zu den vielen Unwii- | ; 
zu Tenden gehören aud) wohlbeitallte ge Be re, 
_mido | ameritaniiche Poſtmeiſter, die hof- !f ı4 
fentlicy jegt eines beiferen belehrt | a 


Bitte | 2 
General find oder werden, 








Denn Uerzte od, Urancıen Euch nicht pelten . 
verfucht unfere erdrobten Hetlmittel die jelten 
——— _ Se geilen ı Kran = 
en: $ormulare Wr u eilen die meıften 

3. Zunne Roofing Co | noch 5 Yartnädinen Fälle non gebetmen firant, 
an*z beit°n und Urinleidten wie Statarrh-Mrsmürfe 
12 und Eat im Urin, Rıcıö $1.00 die 5 — 


Hohlſchleifereien und Stahlwaren. 
I (Uinzetaen unter dieſer Rubrik u8c die te Betle.) 


Autmmerpife 
tung in allen Etabien. Preis 8290 die Flaſche 
—Rrof. Dr. Bois Ctärlungepaitillen für TR auf — * au dem günfttgften 
u untet die nerſwache Ihlaflofe Nächte, Nervofität, Me ebinaungen. 
Bir fchleifen irgend einen Artifel, mwälder | Inndhnlie und nicht sutriepenfiellenbea@beleten 
eine Echneide nötig bat, und machen ebenfalls | Preis $1.00 die Ehadtel, 3 für $2.50. 
Reparaturen an folden, 
imvortierten Etablwaren; ältefter Laden bdiefer 
Yrande in Chicago, 

KNraut& BA 
neuer Geſchãſtsplat: 


* Beamtenwelt noch immer kraſſe Un. chen angenommen werden. Rachher 
wiſſenheit über die Verhältniſſe die- aber, und bis zum Frühling, —— 
es Nordlands in vielen Beziehun-die erſtklaſſige Poſt, welche für 
gen herrſcht, trotz zah Hojer Schil- 
derungen, welche in deit lekten zwei 
Bimmer —— diesbezüglich veröffent— 


Nome und benachbarte Plätze be— 
ſtimmt iſt, alle ſieben oder zehn 
Tage in Nome ein, nachdem ſie erſt 
mit dem Dampfer bis nach Seward 
ESüdoſt⸗Alaska) gegangen iſt und 
dann eine ſehr lange Reiſe mit 
Pferd, Schlitten und Hundegeſpan— 
nen gemacht hat. 


Sicherlich kann der alaskaniſche 
Poſtdienſt noch manche Verbeſſerun— 
gen vertragen, — aber jedenfalls 
|folften Ssnierejfenten fich merken, 


En u SE ein 


reiht, und andere PVoft wenigitens 
das jirdliche und füdmweitliche Alaska 
aud mitten im Winter, Diefer 
Dienit it immerhin weit fortge- 
ichrittener, als viele zu wifjen fchei- 
nen! 





fefonmi | Zuzügler, welche das a | ——— 
gerade Heute am notivendigsten 

braucht, nämlich die unternehmende 
Sugend, die „mit dem Lande arof 
(Anzeigen unter dicher Aunrit 18c. dte Beite.) |iverden“ will, nad) anderen Him- 
sebäude; nur Be Zus Be a me metzrichtungen abzulenken, ug fie 


ihreibung einfenden an 
Larrahce Etr 


Achtung : Neue Endung von deut- 
fhen Records eingetroffen. Lie» 
der, Märiche und Tänze, 

Schön ift die Jugend. 

. Divei dumlle Augen 

. Behüt dich Gott, e3 
wär’ fo [hön g% 
weſen. 

4. Friſch und munter. 

5. Bei der ſchönen 

Nreifterim. 





. 


Da 


was ich geträumt 
hab'. 

7. Du, du liegſt mir 
mir im Herzen. 

8. Leb wohl. du kleine 
Gaſſe. 

9. Hochzeit am Land. 

. Die Arbeit hoch! 

. Der feihe Seppel 





3. Wlaue Augen, Walzer. 
4. D Iannenbaumt. 


16. She Kinderlein lommet. 

17, Der Waifenbub. 

18. Ruppchen du bift mein Augenitern. 
19. Sch weis nicht, was foll e3 bedeuten, 


Unlängit erhielten Kunden des |f 20. Zillertal, du bift mei” Zreud, 


Die beiten Columbia Sprechmaſchinen zu 
Fabritpreiſen; Bar oder Abzahlung. 


d. M. Cooper, 339 W, North Are, 


Telephon Diverſey ‘2799. 
Offen abends bis 10 Uhr, auch Sonntags. 











CGeld zu verleihen 


| Yorzüglidge erfte Hypotheken 


Be Auswahl in|ohigen Heilmittes fir.d nur bei uns au Fahen 


25 Behlfes Deutiche Apotheke, 
. Cat, Stroke. 1775 Cd State Straße, Chicago, IH. | eumser 


u 544% und 6% Binien ftetö m mub, 


A.Holinger&Co.:( ne.) 


















































FILIALE IN SOUTH 


T14N. LA SALLE STRABBE.PARTERAE 
9132 EXCHANGE an. 6 
132 AVENUE 





Offen bis 8 une. _ 


Deutſche Städte» 











.sersseenen JO 
.o.o...... 15% 
soocnee. 15% 
vonounrn. 15% 
v.n...... 14 
.m,ree«e. 16% 
........ 15% 
......e 16% 
......... 14% 
een 
..‘......% 151% 
wesen. 1534 
......... 17% 
..r......,.,. 14%, 


Barmen 48. 
Bremen 48.... 
Bremen 4143. 
Berlin 48..... 
Ghemnits 43... 
Roblenz 48...» 
Köln 48...... 
Danzig 48.. 
Sarmitadt 48. 
Dresden 48... 
Dresden 4163. 
Düſſeldorf 48... 
Glberfeld 48... 
Giien 48..... 
Frankfurt 48.. 
Freiburg 48... 
Grohberlin 48. 
Hamburg 48. ..ueceonc. 14% 
Hamburg 4348......... 15 
Heidelberg 48.......... 1636 
Karlsruhe 48........... 1436 
Königsberg 48.......... 1536 
..—....n.....n.....© 1434 
Reipzig 48... ENEBERSENEERERE. 
Reipzig AB..asonenene. 19 
Bun Ana =. 
aa anne 
Mandeburg 48......... —* 
Mannheim 48.......... 1536 
A⏑66 
ä——— 
Nürnberg 48........... 1536 
Saarbrücken 48........ 15 
600— 
—— 
Wiesbaden 48.......... 1536 


Deutſche Induſtrie⸗Bonds. 


Dentihe Allg, Elettr, 4128 u... 
Siemens und Haldte, 48 . 
Deutſche Gasgeſellſchaft 448 des 
Borhaer Grundtredit-Bant 48 „u... 17 
Hamburger Hnpothelenbant 48 .„... 17 
Hochh Eifenwerte 45 . 
Meininger Hnpothetenbant 43 . 
Breuß. Gentral Usdentredit 48 .... 17 
Preuß. Binndbriefbant 43 
Rhein. Weitf. VBodentredit ne Fi 
Badifdhhe Anilin 4123 . 
Siemens Betrich3-Bondd 55 .P....... 1 





Deſterreich-Ungariſche und andere 
Städte-Bonds 
Wien 46.......... .84.00 per 1000 Ar, 
... 4.00 per 1000 Sir. 
Scrajeuo 53.. 9.00 per 1000 Zu. fir, 
zeneenee 450 per 1000 Ar. 
Bilfen 414 8 2.....13.00 per 1000 Kr. 
Belgrad 58 ......25.00 per 1000 Tin, 
ereeennn. 400 per 1000 Ar, 
Karlsbad — ver 1000 Kr, 
+ 3.00 per 1000 Air. 
Buiareit 58 ......19.00 per 1000 Lei 


( 


Wien 4128... 


Bndapeit 48 .. 





Gteldfendungspreife 
per VPoſt u. Kabel unter Garantie 


Zentichland ......00....9137.50 
nacunee 2. 
Slovakia ........ 117.00 
Auss- Elabis „oosccncsas 
anne 
BEE inneren 


BE eeesseneanen anne h 
PBreife für 10,000, freibleibend. 


Bargeldpreije 


Marknoten .P............8140.00 
O a . 
ARE 
i .„n....„.....Ls‚ 400.109 
--—..— .......n...s 650.00 
sm. 8 .... 100.00 
Schweizer Franıı ... f 
Holl. Gylden .......... 3000.00 


Wir vertanfſen auch Wertpopiere urf 
NRatenzahlungen. — Schiffskarten auf 
allen Linien. — Dokumente beſorgt. — 
—— — Alle Paßangelegenhei- 





Preiſe freiblelbend verſtanden. 








und von da 





chböhget 


644 North Ave. „.... 


CHICAGO, 
Zelephon Lincoln 359, 


Offen teden abend us 8 = Eonntag 
morgend «.-. 12 Uhr, 


DOeffentliher Notar. 


Geldjendungen nah allen 
Zeilen der Welt, 
ver Bot ober ver Kabel. 
Cıhiffsfarten von und nad al» 
(en Häfen in Europa. Bertretung 
der größten Sciffahrtsd-Gefell« 





— — — — — 
Tr FE T Ir EN SEE * — — 





Geſuche für Reiſepäſſe von und 
nach der alten Heimat 
ſchnellſtens erledigt. 


— x in der alten 
Heimat und wünfht Ihr diefelben ber, 
über au bringen. lommt zu uns wir 


und Affidanits 
verden zu jeder 2. bon und ausge 


selten Euch gertte. 
Bollmadıten 





ö —— — — 








Deutsche Bonds 


melde Gelegenheit 
Sie  beriezen? Haben Sie an diefe Tatfahen 


— — — — — 
ö— —— — —— —— 


1. Der ‚ Sbnormale niedrige Wert ber beute 


Daß es — ich iſt, daß dieſe Verhäl⸗ 
niſſe noch lange anhalten. 
3. Daß deutſche BEER jest Bilfig in⸗ 





werden Tönnen, 

4. Tab Eie eine aufergewöhnlihe Gelegen- 
heit vermifien, indem Cie diefe Berhält- 
‚niffe nicht ausnützen. 

Wir find in naher Verbindung mit der aus⸗ 
ländiſchen Situation und empfehlen jſetzt eine 
Anlage in deutſchen Bonds. 

Shre Anfrage bezüglich aller deutfhen Seku— 
ritäten iſt erwünſcht. 

Un ger & ComDanx 
Foreign Bonds, 

New York City, 
d36,8,13,15,20,22,27,29 


Dentihe Puppen und 
Spielwaren. 


Großer Weihnachtsverkauf zu redu⸗ 
zierten Preiſen. 
* Preisermäßigung auf allen 


Reihs & Konopka 


2035 Burling Ütr.nabe Center. 
Offen jeden Abend uniK, 


30 Bine Straße, 














Kein Raden. 


— —— — ——— 


Bad! an |efet die „Sonntagpeft‘, 


) 
{ 































































































































































Börlennotierungen. 


er G 
Chicago, den 8. Dezember 1920. | 
Radıftehend die Yorr .--v am der | Roanen— 


G.reidebörfe, vor: Beginn der Börien- 

ſtunden 3a um 11 Ubr vormittags: 

_Retin— 11vorm. Echluk neftern 

ORSERRDCE Sao sunnnun $1.06 81.7014 
Dart 

EDEN sen innnenn 3t5 1378 

— — öl, 16% 
Dar - 

Dzember4686 4814 

a ee la 85n76 
Svped — 

J — 23.85 

es Schmalz — 

——A— — — — — ———— 14.7 14.40 

ke Rippen— 

ns 12.6 12.65 


Nachfichend Die heurigen Notierungen 


an der Wetrceidebörie: 


Qilatrz 


Weizen Mais Hafer Sped Schm’la Ripp. 


a a * — 
0. 1.69 4% 
kai —.— „708 523 


Jaıı. 20 1452 1.85 

Der Markt war anfangs flau, er: 
holte ji) danır aber, da beträchtliche 
Weizenvertäufe abgeichlojfen wurden 
und die Kurzen fich eindedten. Soll- 


ten die Preife morgen zeitweilig zu 


rüdaehen, jo dürften meitere große 
Verkäufe zu verzeichnen fein. ES be- 
finden jich gegen 4,400,000 Buſhel 


„bis 
Mehl⸗ 


A —— — — 


Ninder (per 100 Pfund) — 


Yalet— 
Nr, 1, 


ne Be |Abwänerungsbehörde s 





3, Do..... 0.50 
eritc— 
Maltz —........... 0.90 


srübjahr, Standard ser. 8.75 —9.25 


| 
| 





inter, hart —............ 7.50 —8.00 
do., weih . —* 8.00 
Roggenmehl ... ... 8.75 —.60 
Klete, Per TORNE snoooncnese 40.00 
Sen. (Nur den Gefeifen.) 


Zimotbb, Sir, Leosoesenseee..30.00 -32,00 
DO, IE, Booonoonesenen.e23.00 26.00 
a 23.00 -26.00 
Kllechen .. .00 -26.00 
MRSHR -onsönas 23.00 +-34.00 
Sſtdweſtliches ....10.00 -25.00 
Nordiveftlihe8 „eeooenenen...16.00 20.00 





etrud— 


Nogacn ssereneensennnene 17.00 19.00 
DIOR „usennsnseonnneeenen 00 LTD 
eisen & 2 ...15.00  +-17.00 


Klccramen, »-- 100 Wfund....15.00 -22.00 
Timothyſamen. 100 Piund.... 5.00 —0.50 


lachs esannensnes s 2.15 
Shladtvieh, 


Velte Chieh_ ze...n000....10.50 13.75 
Wute bis ausgel. Ochien..11.50 -15.00 
Gewöhnl. bis gute DOcien 7.50  -11.50 
Zäbrlinge, 700—1100 Pf. 12.009 -15.75 
weite Kühe und Ninder... 4.75 -10.75 
Gewshnl. bis aute Kälber 7.50 -11.00 


! Ehweim ever 100 Kfund)— 


EEE 8.70 —0,00 
»Zchwere Fleilcberware.. ..» 9.65 10,00 
Yeite Fleiiderwarc....,..10.00 -10.10 





L-Gcwiht zuennorne. .. 2.65 —9. 85 


Milte 
Gentifchte Padtware........ 9.50  -10.00 
Serfel, 50—120 Bund... 8.25 —19.50 


kanadiſchen Weizens auf dem Wege Ehafe (ver 100 Mund) — 


nad) den Vereinigten Staaten. Den 
Berichten, dag ziwed3 Hebung des 
Erportgeihäfts ein Kredit von einer 
Milliarde bemilıiat werden fol, 
Ihentt man wenig Beachtung. Die | (reife a 
Farmer halten noch mit ihrem Mais | 
zurück. Es fehlt an Eiſenbahnwa— 
gen. Barweizen war heute um 2 bis 


6 Cents niedriger. 





Europãiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchauts Loan and 
Truſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Eurvpa iſchen Wechſelraten fut Beträge von 
525, 000 oder michr (für Heinere Bettäge ſind New Norfer Ebps, das % 
fie entiprchend höher) im Verkeht der Banteu Crira Qual. Gilders’ & 


unter einander heute wie folgt: 
Düncemari— 


London— 





Cabled..... 3.4518 Ghed3........ 14.40 
Gl 3.14* Normegei— 
pa Chcedd........ 14.085 
Cablod.. cr... : 5.95 Schweden— 
Cheds....... 5.64 Chects....... 10.40 
Holland— Spauien— 
Chcdd....... >40 Chedd....00.. 12.20 
Stalien— Deutihland— 
Chod......e 8.57 ChedE...o.... .38 
Schwei — Deiterreid— 
Ched3....... 15.58 Chedd.. con. 


— — 











0.2 |fäufe an der niejigen Aktienbörſe: 


Lämmer, weſtliche 750 -11.25 





bo., Nalibe ....... —12 -11.50 
EWEB „aunn nenn 0nnn 00200000 —4.75 
xNetberd, gute bi3 beite.. —6.50 
BBBER: sunssusrn mare anne —4.00 


Oel, Harz, Alkuhol. 
n Baınt, Dil and VBarnifh Club, 
900 Ischt 18. Etraße.) 







Carbon, Headliabt, 175 Teit..$ 0.1814 
Red Erown Galolin. Gallone 0.29 
Bintero DUNEC ououssennnee 0.20.3 
Yeinfammenöl, sob, bi3 4 Fab. 0.97 

do. gekocht, bis 4 Fal..... 0,99 

Terpentin, im Faß, Gallune.. 1.25 
Denetur, Nllobol, Gallone.... 0.90 
Recines Bleimeiß, in 100 Pd. 

BER: Zorn phase 14.25 
DB... 30: GENRE. un05n050 > 7.50 
N . —⏑————— 3.79 

IS WINEB.nnnna nn 1.95 

— 4,50 

in Sülfern, 109 2 3.50 
BR ® up oarsann 0.75 | 
do,, orangrfarben .... 0.25 | 

Gafi- die Gallone..... 0.29 


dnder. 


Granulßerter, 100 Pfund... 8.75 —9.0. 


Aftienbörje, 
Kaditehend die gejtrigen Ber- 























Charles H. Sergel dürfte wieder 


zum PBrafidenten erwählt werden. 





Die nenen Mitglieder in ihr Amt einge: 


führt. — OÜberricdyter Tlien gibt feine 
Verjuche, zum redhtmähig erwählten 
Gountyrichter erflärt zu werben, auf. 





Bei der für die morgige Sitzung 


geplanten Organijierung der neuen 
Abwäljerungsbehörde wird Charles 
H. Sergel höchſtwahrſcheinlich wie— 
der zum Präſidenten gewählt wer— 
den,, nachdem ihm dieſes Amt eine 
Zeitlang von den ausſcheidenden 
Mitgliedern ſtreitig gemacht worden 
war. Eine dahingehende Andeutung 
wurde heute von den der Thompſon— 
ſchen Faktion angehörigen Kommiſ— 
ſäre gemacht, die nunmehr in der 
Mehrheit ſind und die Behörde alſo 
kontrollieren. Denn außer den neuen 
Kommiſſüren Morris Eller, Alexan— 
der N. Todd und Lawrence F. King, 
die geſtern nachmittag unter den üb— 
lichen Zeremonien von Countyrich— 
ter Frank S. Righeimer vereidigt 
wurden, ſind zwei der alten Mit— 
glieder, James H. Lawley und Ma— 
thias A. Mueller, Thomſonleute. 


Sergel, der im Jahre 1916 für 


einen ſechsjährigen Termin erwählt 
worden war, wurde im vorigenApril 
während der ſtürmiſchen Faktions— 
ſtreitigkeiten als Präſident abgeſetzt, 
und Kommiſſär William J. Healy 
trat an ſeine Stelle. Sergel wandte 
ſich an die Gerichte. Seltſamerweiſe 
traf geſtern nachmittag unmittelbar 
nach der Inaugurierung der neu er— 
wählten Beamten die Oberſtaatsge— 
richtliche Entſcheidung ein, daß Ser— 
gel auf den Poſten keinen Anſpruch 
erheben könne, da in Fällen, in de— 
nen das Volt auf den Wahlzetteln 
beſtimme, wer Präſident werden 
ſolle, geſetzmäßig nur ein zweijähri— 
ger Termin angenommen werden 


2 


„Das Volk hat Sergel zweifellos 


titten. 

n Le 

Brerse:töbonds. ze Verfäufe. Hoc. Nied. Schluß 
3129708. 22..0...00.24] 8, 4% -PEOS. 0... 88.16 Armor Leather .....170 15% 15% 15% 
1. 4proz........ 85. 80 4 4 dTOR. 85.06 Do, VBorzugsaltien. 50 02% 02% 92% dürfte 
2, 4:D702........85.30 | Siegesanleihe— Armour, Borzugsaf..410 80 Su 85 ö 
1., 4% dr03......86.48 BSA-DTOA. 0000... 05.59 Booth Filheries ....225 41% 37 3% 
2, ANA dIO3e 2... 80,708 4 PTOBe 000... 0.08] Do, Borzugsaltien..235 271 25 25% 

Begaver Board ...... 10 40 40 40 


Brodukten-Börfe. 





Die folsenden Breiie nelten fir den Gro 
handel. Beim Gintauf Meinerer Duantitäten 


find die Preife ertwad höher, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Nolierungen von Wayne E Low, 189 Weſt 







Briscoe Molor .. 
Cafe Blow ..ernnnoee 
Ebic Eiiy & Con NY3.175 


Hartman Corp, our... 45 
Hupp Motor ... 5 
gibdy, MIN. & X 02 4 

Montgomery Ward. 1590 18 17% 174 





4 ‘ 


auf jehs Sabre zum Bräfidenten er- 
» 9% 9% wählen wollen, und wir tverden den 
5 4 Volkswillen reſpektieren,“ bemerkte 


* E * 9— * 
d0., Vorzugsaktien. 608 Da 5 58 einer der neuen Thompſonſchen Ver⸗ 


Chic. El. Rys, Vorz.. 22 4 4 4 
Cudahy Comp. ...... 25 63 62 62 
Communmw’ith Ediion.150 10? 101% 102 
Continental Motor. „TV 02 0% 6% 
Deere & Cr, Boyz. 10 91% 91% 9% 


1 
1 70% 70% 
200 10 

2 1 





do,, Borzugsaftien..120 93 93 93 









South Water Straße. Mitchell Motor nen ON 656 51% 5% 
„Greamery“, extra, das Pfund 0.514 | Nelional Xcatder. „..1295 sn 8% 8% 
„Sirits“, Das Pfund ......... 0.48%, | Trpheum Circuit „... 30° 27, 26% 20% 
„Seconds“, das Pfund........ 0.35 Me & COMD.eereene 0 2a 2 25% 

z Pigaly Wigglhy nunnnnn 195 13% 12 12 

Käſe. — Borg 50 BB, 83 88 
a scoples GaS .„.......101 3614 36 5% 
(Notierungen don der Küfcöörfe.) Dass Dats, Borz... 25 8 87% 871% 
‚ Cheddars“, dns Piund,..... 0.25 —0.25%4 |Neo Motor ersenonnn 120 22 21%, 21lz 
Nahmtäfe, „Iwins", das Pid. 0.25 —0.25% | Ecars-Rochud .......110 103 10245 103° 
„DE das Phmd. sur 0.26 Stewart-Warner ....2025 25% 28 2814 
. 5", das Plund.... 0.27 Stand. Gas & Elsc...100 11% 11% 11% 

. — Pfund 02 a bo., Boraugsaltien.. 22 34 34 34 
Ari“, das Bund. ......... 0.235 — 0.232 | Emift Anternation’l.2105 27 26014 25% 
weizer, rımd, das Pfund. 0.33 —0.39 Smift — — 1052; 105” > 

0. (Biol), das Plund... 0.20 —0.23 |Temtor Rrod. „Ar... 300 35 235 35 
Simburger, 2:PRiund-Stüde, ... 0.20% | U, Carbide & Card.3773 52% 52% 52% 
9, 1-Pfund-Stüde.oscner 0.21 United Iron orls.. 9 14%, 14%, 14% 
Gier Wahl Comp. zueuuneı 725 4307042042 
> . Weſtern Knitting .... 200 101% 10 10% 

(Notierungen don, Wahne_& Low, 159 Wet |" Ufon Comp, u... 15 41 4 4 

Somh Water Etrake.) Bonds. 

„Erxtras“, Car, das Duvend.. 0.702 
Gemiſchte aren, Kiſten eins» 

geſchlofſen. das Dubend. ... 0.6815 
KRüplbauzeier, da3 Dugend.... 0.62 —0.6$ 


(Eier jür Grocer3 ungefähr Sc höher.) 
Geflügel ud Fleijd. 
Geflügel (lebend.) 


(Notierngen von Scepfen & Murmanı, 226 


Net South Mater Etrabe.) 


(Die Preife gelten nur für fünf Xattenliiten 


oder meor, einzelne Latıcnfiften %% bis 
1 Cent das Pfund höher.) 











Hühner, 4 Plund und miehr.. 0.25 
do, 3% Mund Imd mchr.. 0.20 
DO., inere, da3 Yiund.... 0.17 

„ZSyring Ehiiens“, das Pfund 0,2412 \ 

Hühne, De3 Piuud 0.1734 

ZrutLügmr, da3 Bund... 0.38 

Günſe, das Pfund 0.26 

Enten, da3 Afund. cn... 0.26 

Andian Runner Gnten, und 0.24 

SBceripihner, Ded., alte 86, junge 8.00 

Ulte Tauben, lebend, Duben 2.00 





„Suuabs*, lebend, Dubend... 2.75 
do, aumeridtet, Dupend.....3.00 —4.00 
slleine mager, weniger, 


(Zire Notiz fire Beflüigelfender! — Nur gute | 


fleifhige Xiere find bier verfäuflie.) 
Geflügel (zugerichtet.) 





Truidühner, da3 Bund... 0.48 
Hühner, D05 Plund. sooscreue 0.206 —0.28 
enten, das 9— 0.33 
Bänie, Da YWMUNd. 2. .0000n00. 0.26 
u 
Weldpret. 
Haſen, das Tubend. .... 2.00 


aiber (geſciachtet.) 


(TE angen von Jepſen & Murmann, 226 
— 


Weſt South WLater Strabe.) 

50 — 60 Pſd. Gewicht, Bid. 0.10 —0.11 
60— 70 Pfd. Gewicht, Pfd. 0.11 —0.12 
70— 80 %id, Gewicht, Bid. 0.13 —0.14 








“w—120 Pd. Gewicht, Pd. 0.17 
Rindfleiſch (zuge richtet.) 

Rind Pfund Pfund 

N 1,2 = 386: Re 3. 18 

* 1, 26c Nr. 2, 26c;. Re, 3, 12c 

1, 50c tr. 2, 350; Pie, 3, 186 

2 2 38 ür. 2, 160; Re 83, 

re, 1, 130; Bir 2, 12%; Me 3, 6c 





Friſches Obſt. 


Aepfel, das Faß............. 400 —.00 
bo. der Vuſhel.......... 2.00 —2.75 
Dirnen, der Bufyel core. 0,50 —0.85 
— * 
Südfrüchte. 
Apfelſinen California, Kiſte. 1.50 —9.50 
Aitronen, California, NKiite... 3.00 —3.25 
Grapefruit, Die Kiſte. ....... 1.60 —4. 00 
Beeren. 


Kronsbeeren, das Faß. ...... 13.50 -15,.00 


Friſches Gemüſe. 


Blattſalat, große Kiſte. ...... 0.42% 
Blumentohl, die Kifte. ........ 1.00 —1.75 
stnoblaud, das Plund. ci... 0.10 —0.15 
Karotten, der Sack ......... 0.40 —0,50 
Kopfſa.at, die Hille. „nur... 3.00 —325 
Kohlſproſſen, das Quart...... 0.27% 
Kraut, Per Tonne. zerrn0nn....10.00 -14.00 
Peterſilie, das Faß. ........ 5.00 —8,00 
Pfeffer, die Kiſte. . ... 4.00 —7.00 


Pilze, die Ehadtel. 





Radi⸗schen, Hamper 2.00 
Rüben, ber Ead......oöeonee. 1.25 

Note Rüben, der Sad........ 0.40 —0,50 
Schnittbohnen, Hamper......0.. 3.00 —4.00 
Sellerie, die Kilte....oo00.0 ». 0.75 
Sruiufb, der VBulhel.cccseseene 0.75 —0.90 
Epinat, Der Bufbel....uon0.0.. 1.00 
Bivichbeln, der Ead..ceonene. 125 —1.75 


Rartuffeln, 


(2, Star Company, 192 N, Clart Etr.) 
(Die Breife gelten nur bei Abnahme von 


— J——— Waggonladungen.) 
Nördliche, 100 BPfünd.......... 1.60 —1.738 
Cüßfarioffeln, der Hamper.. 1.90 —2.75 


— 


Getreide, Mehlund Hen. 


(Barpreife.) 


Weilzen — 

JJ 8 1.99 
Be E — 1.82 —1,83 
— —— 1.81 
Mr. 1, NÖörDliger..osneucee, 1.83 
— ———— — .. 1.78 
—0.79 

0.78 

0.78 

0.80 





Bufubı— Ä 
a PB... 100,000; Maiß. .....208,000 | paper, and also the local news pub- 


ung— 


Weizeitineeen 40,000; Mais... A000 lished herein, 


10,000 MRorri3 1it 4% 


Anaconda 387 


zZobacco Products 
Union Bacific ... 
U. ©. Rubber . 








Vertaufe. Hoch. Nied Schluß 
88,900 Ch C. & Ton Rys 58 3412 341, 54% | 
1,000 Ebic. Rus, 1ft 58... 60% 60% 60% | 
2,000 do. Geried ® 58,.... 30 30 50 
6,000 Com Gdifon 1jt 53.. 0 80 80 





r- 


5,000 Swift Co. 1it 


Die nachſtehenden Notierungen 


der New Norfer Börje in den wic- 
tigjten Mftien find heute: 


Heute 2 Ude Schlußtz 






Ieras Dil ..... 493 50% 


53% 





8 08% 


U. ©. Gtell „ur... ern. 81% 51% 
BI: ERBE —— 5 

U © Vonds, 44%, 1922—23..95.54 95.60 ! 
U © 2onds, 44%, 1023. .....88.24 88,06 | 
us 











walter dazu. 


Die Beamteneinſetzung geſtern 


nachmittag nahm einen äußerſt feier— 
lichen Verlauf; die Bureaus der Be— 
hörde, 910 Michigan Avenue, wa— 
ren mit prachtvollen Blumenſtücken 
geſchmückt. Richter Righeimer ſteckte 
jedem der neuen Verwalter das Zei— 
chen ſeiner neuen Würde an, worauf 
Korporationsanwalt Ettelſon, ſowie 
Staatsanwalt Crowe, Richter Geo. 
F. Barrett, Paſtor J. P. Bruſhing— 
ham und Dr. John Dill Robertſon 
Anſprachen hielten. Die ausſcheiden— 
den Beamten, Bat. 3. Carr, Dent., 
und George W. PBaullin jowie Wal- 
lace G. Clark, Rep. beglückwünſch— 


x 


ten ihre Nachfolger und wiejen in 
furzen Anjprachen auf die Bedeu: 
tung ihrer Tätigkeit für die Allge: 
meinbeit bin. 


Prozeß niedergeſchlagen. 
Dem ſeit einiger Zeit kurſierenden 


53... 82% 82% 8% | Gerücht, die Anti-Thompjoniten 
würden ein Einhaltsveriahren gegen 
Countyrichter Frank S. Nigheimer 
anjtrengen, un, ihn feines Amtes zu 
entfegen, wurde heute mit einem!reit3 kurz darauf wieder verſchwand, 
Schlage ein Ende gerhadt, alS die] und zwar unter Mitnahme von 
Anwälte Edwin A. Olfens im Ober-) Echmudfadhen im Werte von $200. 
Detektives der Chicago Ave.-:Wache 
ee Sremeess irn 2% | daß des Ietteren Wahlfontejt gegen) Hohen zwei Speifewwirtichaften, eine 
} Eocomot — den verſtorbenen Richter Thomas IT | Hr, 753 N. Clark Str, und die an= 
Scully niedergefchlagen werde, Den] dere Nr. 644 N. Clark Str, aus 
und verhafteten 29 angebliche Glüd3- 


nahm, geitern | 
American Eur Combanb.... 25% 25% 
Amcrican Cocomotive Comp... 84 841, 1 2 2 . if 
————— on 45% 45 + | TtaatSgericht die Petition einreichten, 


Valdwin Locomotive ae . v3 94 14 

Ben E DWD. on 0000: BE 36% 

— ann snnnn0nn 81% 81 | = . . . 
Cbicago, Mil. & . aul.. 30% 30% | Gerücht war von vornherein Feinei 
sentral X be BOB. or. 98 38% [ 3 

Grueible ne 02, | Yedentiung beigemeffen worden. Ol-| fpieler, 
General ERotors . 153 15% jon hatte vor zwei Sahren ein Ber- 
ut, * —— 8% 50 | fahren eingeleitet unter der Begrün- 
Merican Petroleum ......... 168 174 , ’ S 8 
Rev Vort Central....... 7314 73% | dung, er, und nicht Sally, habe als 
ztortpern Bacfic nrmnenseun 8 3% | County-Richterfandidat die meiiten 
Veobrles 3 68 36 284 1 a 

ee ee BE 8] Shimmmen erhalten und jet daher zu 
Republican Iron and Eteel.. 66% x den Mmt beredtigt. Scully jtarb 
Scar&Rocbud ou..0...000...103 103% | :y; a m 

RE un rensen seen nen 4%... 45% | Mit lange danad), umd Richter 


X e | Burns von Slanfafee wurde zur Be⸗ 
‚118% 18% |jeßung der Wafanz ernannt. Die 
Anti-Thompfoniten meinten feitdent, 
51% | Richter Righeimer fei nicht gejegmä- 


Big im Anıte, folange der Klagefall 


Bonds, 414%, 1942......85.00 8544| nicht im Oberitaatsgericht entichie- 


Die Nachfrage nach Wertpapieren! den fei. 


war heute fhwad. Um 1 Uhr waren 
513,300 Mftienanteile verfauft wor: 


Der Verfaſſungskonvent. 
Dem Geſetz für direkte Vorwahlen 


den. Für Geld wurden 7 Prozent wird der Todesſtoß verſetzt werden, 


verlangt. Die Nachrichten über den wenn der Verfaſſungskonvent in 


Welthandel lauten nach wie vor gün- Springfield ſich für Annahme des 


ſtig für die „Bären“. Das Verlan- von Delegat Green geſtellten Antra— 


gen, hier eine Finanzkorporation zu ges entſcheiden ſollte, es den politi— 


gründen, die Europa einen Kredit 


von einer Milliarde zu gewähren 
ſcheint wenig Anklang zu finden. 





Die Baumwollebörſe. 

An der New Dorker Baumwollborſe wurden 
heute nadmittag 2:15 folgende Preife bere 
zeichnet: 

2:18 nachm. Hoch. Niedrig Schluß 
Samſttag 


ſchen Parteien zu überlaſſen, ihre 
Angelegenheiten nach ihrem eigenen 
Gutdünken zu erledigen. Damit 


würde eine Hintertür offen gelaſſen 
werden, das Vorwahlengeſetz zu 
amendieren, wenn nicht vollends ab— 
zuſchaffen. Die Mehrzahl der Dele⸗ 
gaten iſt anſcheinend gegen das jetzige 


Dosember .......15.67 15.70 15.02 15.70 Geſetz. Verſchiedene Delegaten nann— 


⏑ 


— — 
Vergebliches Bitten. 





Lowden weiſt Geſuche von Frauen, die 
für Viana Fürſprache einlegen, ab. 
Frauen in allen Teilen des Lan— 

des ſcheinen großes Intereſſe für 

Nicholas Viana, den überführten 


Mörder von Albert Kubalanza, zu 


haben, der am Freitag hingerichtet 
werden ſoll. Gouverneur Lowden 
ſind zahlreiche Briefe zugegangen, in 
denen er erſucht wird, Viana zu le— 
benslänglicher Zuchthausſtrafe zu be— 
gnadigen, das Staatsoberhaupt er— 
klärte indeſſen, er werde weiter nichts 
in dem Falle tun. Viana wird alſo 
am Freitag ſein Verbrechen am Gal— 
gen büßen müſſen. 


— — — 

Member of the Associated Press 
TheAssoeciated Press is »xclusively 

ertitled to the use for republication 

of all news dispatches eredited to it 

or not otherwise eredited in thir 


be 







ten es „gefährlich“, „einen Fehl— 
ſchlag“, „einen gefährlichen Luxus“ 
und „eine Maßnahme für ſchlechtere 
Regierungsformen, wie man ſie je 
unter dem Konventsſyſtem hätte er— 
halten können“, aber offenbar fehlte 
dem Verfaſſungskonvent der Mut, 
ofſen dagegen zu ſtimmen. Die An— 


gelegenheit wurde vorläufig beiſeite 


gelegt. 


Ver«usgabung der ſtaatlichen Ein— 
kommenſteuer der Staatsgeſetzgebung 
zu überlaſſen, rundweg abgewieſen. 
Unter dieſem Plan hätte der untere 
Staat, der nach den bisherigen Plä— 
nen beide Häuſer der Geſetzgebung 
kontrolliert, alle im Cook County 
kollektierten Einkommenſteuern im 
unteren Staate verausgaben können. 

Die Chicagoer Delegaten beſchloſ— 
ſen geſtern abend im Kaukus, bezüg- 
lich Cook Countys Vertretung in der 
Geſetzgebung vorläufig nichts mehr 


zu unternehmen, ſondern darauf zu 
warien/ was fich eiter entwidelt, 


Abendpoſt, Chicago, Mittwmod, den 8. Dezember 1920. 


Es tradıie- 


ombenexplofion im Geichäft eines ita- 
lienifchen Grocers. 


AUS heute zu früher Morgenftunde 
im Eingang bes Solonialiwarenge- 
— Ihäfts von Palpedo Arbora, Wr. 

In feinem Proze; unteriegen. |737W. Iaylor Straße, eine Bombe 
zur Erplofim fam, wurden bie Be- 
lohner der italienischen Kolonie ber 
Sübdmejtjeite in nicht geringe Aufte- 
Arbora und beijen 
Gattin und Kind, welche über dem 
Seichäfe wohnen, wurden durch bie 
Wucht der Erplofion aus ihren Betz | 
ten aeichleubert, enttamen aber glüd- 
licheriveife mit geringfügigen Ab= 
Ihürfungen. Die Fenfter fämtlicher 
Straßengeviert 
murden zertiriinmert, und die Vor: 
dermand de3 Gebäudes murbe falt 
pollftändig eingeriffen. Der am Ge- 
bäude angerichtete Schaden wird auf 
ungefähr $1000 gejchäkt. 
wurde von der Polizei der Bezirk3- 
wache an Marmwell Straße in ein 
jharfez Verhör genommen, will aber 
angeblih nicht mwiffen, aus welchem 
Grunde der Anfchlag auf ihn gemacht 





68 bezichen noch 71 Witwen von Vete- 


— 


aung berfebt. 





Der in Dienften der Firma Cmift 
& Co. ftehende Ablieferungstuticher 
Sohn 3. Nierwiller meldete heute 
morgen in der Bezirkswache an der 
Stanton Avenue, daß ihn an der 33. 
Straße und Prairie Une. zwei far- 
bige Banditen überfielen und ihm 
$110 abnahmen. 

Smei angebliche Mitglieder eines 
Chicago-New VYorker 
Whiskeyrings wurden heute morgen 
von Detektives nach längerer Jagd, 
an der ſich über zweihundert Perſo— 
ven beteiligten, an Normal Ave. und 
33. Straße verhaftet. 
als man fie feitnahm, zwei Handta= 
chen, in denen fich 86 Duarts Whis- 
pn befanden, und gaben ihre Namen 
und Benjamin ! 
Smith, beide aus New York ftam- 
Khre Handtajchen trugen | 
die Aufjchrift „New York Hat Com: 
Sie werden der Bunbesbe- 
hörbe übertwiefen werden. Die 'Poli- 
zeit wurde bon einem Schaffner ber 
Ntdel Plate Bahn von dem Kommen 
der Beiden benarichtigt, woraufhin 
Deteftives bereits im Bahnhof i 
Englemwood auf fie warteten. 
ergriffen die Flucht, als die Gehei- 
men fie feftnehmen mollten, und die 
Jagd war die Folae. 

Siebiihe Maid, 

Die Bolizei fahndet nach einem rot= 
haarigen Mädchen, meldies jich als 
Dienftmädchen in dem Haushalt von 
Paul Leon, dem Präfidenten 
Levy Tire & Rubber Company, Nr. 
Ingleſide Avenue, 
hatte und fich geſtern, als die Fami— 
ausgegangen waren, 


—VX 


lienmitglieder 
Schmuckſachen 
dungsſtüßen davonmachte. 
ſtohlenen Sachen haben einen Wert 


Einbrecher ftatteten der Wohnung 


Schabmeifter der Meyer & Wächter 
Storage Company, Nr. 835 Galt 
, während ver Abtwefenheit ber 
Familie einen unerwünfchten Beſuch 
ab und ftahlen Kleider und Schmud> 
fahen im Merte von $3000. 

Frau Helene Matthews, Nr. 800 
Windfor Ape., meldete auf der Toon 
Hall Wache, daß ein Mann, der fi 
Adermann nannte, por einigen Tagen 


Staatsgeſetz iſt der Beſitz von Spi— 
rituoſen, ausgenommen im perſönli— 
| 
bei ihr ein Zimmer mietete und 4 


Franf E, Olcoit, ein Schloſſer in 
Dienſten der Neilſon Manufacturing 
Company, Nr. 319 Weit Ohio Str., 
wurde heute zu früher Morgenitim- 
de in der Nähe feiner Wohnung, Nr 
360 N. Albany Aveme, aus dem 
Sinterhalt niedergejhofjen und To 
ichiver verleßt, dat; die Aerzte im] 
Norwegiſch-Amerikaniſchen Hoſpital. 
wo er Aufnahme fand, an ſeinem 
Aufkommen zweifeln. Die Polizei 
einem gewiſſen 
Venca, Nr. 1139 Weit Grand Xbe., 
als dem mutmaßlichen Täter; Ge 
werkſchaftszwiſtigkeiten follen 
Schieerei zu Grunde Tiegen. 


wurde zu Tode gequetjcht. 


n beute von den Eheleuten Preuß als 
an! Kind angenommen und fie wird z1t- 
5406 Dordeiter | fünftig Grace Preuß beigen. „Die 
Sstleine tit fo entzücdt von Amerika,“ 
ſagte Charles Wurjter, Sefretär der 
Nahlaggerichtsfanzlei, nad Erledi- 
gung der Mdoptivverhandlung, „dah 
jie nit mehr Grete heißen will.“ 
Herr Preuß iit Schanffellner in der 


— — 
Harlan Boltons Nachlaß. 


Wertvolle Zinshäuſer an der Wa— 
baſh Ave., nahe 61., an der Stäte 
Straße, nördlich von der 55., an ber 
Indiana und an der Wincheſter Ave. 
uf. im Werte von über $100,000 
und $347,603 in Yahrhabe, näm= 
Ih Altien und Bonds erjter Güte, 
bilden den Nachlaß des vor einiger 

Tagesen wurde der von Delegat | Zeit verſtorbenen Induſtriellen Har—⸗ 
Dun!cp unterbreitete Vorfhlag,: die) la KR. Bolton; bie Witwe ift bie 

E Das Inventarienverzeichnis 
wurde heute Richter Corkell im Nach— 
laßgericht unterbreitet. 


— — —— — 
Sucht ſeine Taute. 


— —— — — — — — 





— 


Bruno Lehmann, 
Danzig, 1. Prieſtergaſſe 2 wohnhaft, 
bemüht ſich, den Aufenthaltsort ſei— 
ner Tante Frau Mathilde Ober— 
waldt, die hier angeblich ein größeres 
rfahrung zu brin⸗ 
gen. Wer irgend welche Auskunft 
über fi» zu geben ve 
ten, ihn kabon in Ken 


im Freiſtaat 


Hotel berreht, in 









Die Penſionszahlungen. 


ranen von 1812 Penſion. 
Waſhington, 8. Dez. Die Pen— 


ſionszahlungen während des Rech— 
nungsjahres 1920 beliefen ſich, wie 
aus dem Jahresbericht des Penſions— 
tommiſſärs Saltzgarber hervorgeht, 


hatten, ſodaß zur Zeit die Zahl der 

Bürgerkriegveteranen, die Penſionen 

erhalten, ſich auf 243,520 beläuft 

und die der Witwen von Bürgerkrieg— 

veteranen auf 290, 100. 

Es ſind keine Veteranen des Krie— 
ges des Jahres 1812 mehr am Leben, 
dahingegen jedoch noch 71 Witwen 
der Teilnehmer an diefem Kriege, die 
Penfionen erhalten. Bon den Teil: 
nehmern am merifanifchen Krieg toei- 
len noch 148 unter den Lebenden und 
außerdem erhalten 2423 Witwen von 
Veteranen des meritanifchen Krieges 
Penfion. 

Die verzwickten Prohibitions—⸗ 

geſetze. 

Charles Brunz wegen Spirituoſentrans— 
ports in Michigan verhaftet, obſchon 
er Erlaubnis von Bundesbehörden 
hatte. 


Detroit, Mich. 8. Dez. Charles 
Brunz befindet ſich hier wegen Ver— 
letzung des Prohibitionsgeſetzes im 
Polizeigewahrſam, obſchon er ſeitens 
der Bundesbehörden die Erlaubnis 
hatte, 536 Quarts Whiskey von New 
York nach Chicago zu bringen. Als 
Brunz gegen ſeine Verhaftung prote— 
ſtierte, wurde ihm vom Staatsan— 
malt Biſhop bedeutet, daß das 
Staat3- und YBundesgefeg im Wis 
derfpruch zu einander ftehen. Micht- 
gan war zwei Jahre vor dem in: 
frafttreten der Bundesprohibition 
„troden“ geworden und Durch ein 


chen Heim, verboten. 
Opftruftionspolitif, 
Wie die Sozialisten in Italien Erhöhung 
des Brotpreifcs zu Hintertreiben ver- 
ſuchen. 


Rom, 7. Dez. Die Sozialiſten 
haben beſchloſſen, die Vorlage, durch 1057, Belmont. Ave., oder an ben 
welche eine Erhöhung des Brotprei— 
ſes verfügt werden ſoll, in der De— 
putiertenkammer durch Obſtruk— 
tionspolitik zu bekämpfen. Sie ha— 
ben 155 Anträge eingereicht, über 
die, laut den Geſchäftsregeln ein— 
zeln debattiert werden muß. Die 
Sozialiſten planen langatmige Re— 
den und wollen bezüglich jeder ein— 
zelnen Reſolution eine Abſtimmung 
durch Namensaufruf beantragen. 
Jede Abſtimmung würde infolgedeſ— 
ſen mindeſtens zwei Stunden in An— 


ſpruch nehmen. 
Es gährt in Kroatien. 


Proklamierung einer unabhängigen 
Bauernrepublik angeblich bevorſtehend. 


— 


Wien, 7. Dez. Die ſeit langem 
gährende Unzufriedenheit mit dem 
ſerbiſchen Regiment hat zur Folge SEEN - 
gehabt, dai; die neuerwählten Land-|3U machen. Der „Ring ia her.) 
tagsabgeordneten der radikalen Par-  beitrebt, außerhalb von Chicago her- 
tet angefindigt haben, fie würden 
morgen eine mmabhängige Froatijche \ 
Bauernrepublit proflamieren. So Markt auszuichließen und baducd 
wird aus Maram gemeldet. Velgrad) ein Monopol für in Chicago berge- 
behauptet, die jugoſlawiſche Regie- 1! 
rung fei mit der Situation in Sroa-| tige Konkurrenz auszufchalten, um ! 
tien völlig vertraut und der Kabi- die Preiſe nad Willkür fejtfegen zu 
netSrat zöge Mahnahmen zur Muf- 
rehterhaltung der Ordnung in Er- 


wägung. 


Nuifiihes Geld auf amerifanis| I dem bor mehreren Jahren der bes 


Them Dampier, 


Genua, 7. Dez. Gelegentlidy einer 
Durhfuhung des aejtern aus Nem 
Mork hier eingetroffenen Dampfers 
„America“ wurden bon den Behörden 
Tabak, Zuder und Kaffee gefunden, 
die. augenfcheinlich nadı Stalien hin— 


eingefhmuggelt werben follten. 


ß he — Eee mit eine große Ausitellung in der |gewünfehten Grüße umd der beireffen- |Straßenräuber, der ihn mährend 

en Murden ferner i ubel Wicker Part Halle. Der über 50 Mit⸗ der zn. paen en * 15 der Nacht in einer Vorſtadt anfiel 
glieder ſt Mana $ sı.y a; Bents zu bezichen dur chdie „Mode— 
Jieder ſtarte Verein it Mitglied des |ayggeifung“ der „Mbendpoit“, 223 Wett 
WBafhington Str., Chicago, IH. Checks 


—+ oo. 


’8 Gretel aus We falen. 





Eis Herr Adam und Frau Elje Preuß 

In den Rangirhöfen der Chicago | brachten aus ihrer Heimat Horiter- 
& Alton Bahn, an der 31. Straße, | marf, Weitfalen, der fie einen län- 
geriet der 22jährige Stephen Pace | geren Befuch abgeitattet hatten, die 
Nr. 904 W. Grand Avenue, unter | neunjährige Grete Prußatzyk mit — 
die Näder einer Lofomotive und] das einzige Kind eines Bergmannes, 
z der mit jeiner Gattin im Schei- 

Verlegungen, die fie vor längerer | dungsverfahren Yiegt. Mit Zujtim- 
Zeit, während eines Straßenbahn-| mung der Eltern wurde die Stleine 
Zufammenitoßes erlitt, erlag 
County Sojpital die 55jährige Frau 


Wider PBarfhalle. 
— +1. m—— 
Brief aus Deutfhhland. 


abzuholen. 
=—— — 





ne. 


$10,000 Schadenerjag gegen Dr 


Albert 3. Ochsner für eine angeb- 
lich mißlungene Operation zu. Der 


Arzt meldete jofort Berufung an. 


— —— — 


Leſet die „Sonntasyoſt. 


Wohltätigkeitsfeſt hat Ueberſchuß von 


welche den Bau zweier Kinderheime 
in Deutſchland in die Wege leiteten, 
wünſchen Frau Dr. Kriſhna, die 
auf $213,295,314, was eine Abnah— Präſidentin des Sonnenſchein⸗Heims 
me von etwa neun Millionen Dollars | 
gegen 1919 bedeutet. Während des 
Jahres ftarben 27,871 Veteranen des 
Bürgerkriegs, die Penfionen bezogen 


gefunden. Er beteuerte, das Geld fei) 
nicht zu politifchen Zmeden bejtimmt, 
'ondern aehbre Spekulanten. Die 
2 Maren jomwie dad Geld wurden bon 
Sohn; den Behörden beſchlagnahmt. 


Der „Abendpoſt“ iſt ein an Xaver 
Schneider, Chicago, adreſſierter Brief 
zugeſtellt worden. Abſender iſt Wil: 
helm Schneider, Böheimſtr. 64, 
Stuttgart, Württemberg. Der Adreſ⸗ 
ſat wird gebeten, ſich das Schreiben 


Zahlungsurteilgege ;Dr. Ochsner 


Frau Hulda Anderſon ſprachen 
Geſchworene in Richter Hebels Ab— 
teilung im Superiorgericht heute 


während er für- das lauz|fcheinlichteit nach er*t fur; vor der 


















mehr als $1100- ergeben. 
Ala Vertreterinnen der Komites, | 





' 


Da 968 Leben zuinieren. 
in Goldene Aue bei Saalfeld, und 
Frau Mgnes Lowel, die Vorjigende 
des Rudolſtädter Schloßgarten— 





Verdauung zu ſtören. 





9 
Wohlverdienter zanf, | ag id J hy r e in O p fe r 


* 
— — — — —— — — — — 


von Krankheiten, welche die Geſundheit zerſtören? 
m —— — — 


Denn dem fo Aft, fo fhuldet Ihr ed Euch feldft, Eurer Samilie 
und > 28 Glüd,- fofort einen zuverläſſigen Speztaltiten 
zu fonfultteren. Vernadlälfigung Ift gefäbrlider als ſerantheit. Es 
mag eine einfache Aufgabe ſein, Ench lebt zu helfen, aber wenn Ihe 
Euch felbft vernagläfiigt und Euch nicht tebt richtig behandeln labt, 
"Yarın Euer Leiden unbeilbar werden und Ihr mögt Euer ganzes übrie 


Seit mehr al3 20 Jahren Habe I die Arztlide Vraxis in edren⸗ 
bafter 353 und Riemand iebt, der wahrheitsgemäß * 
fan, dab I je ein Verſprechen gab, das ich nicht hielt. Da ich die 
—ieelie Behandliungsweiſe anwende, gelangt weine Wranel birelt 

RB = aum Gitte der NKronfgeit, obne in den Magen zu lommen und bie 


Heim3, allen denen, welche bei dein | — — az u ze a Me duch tabrelange Erfabe 
’ 1 ı rung erlangten Kenntniffe in ehren» und getwillenkafter Zuclie. 
borigen Sonntag in der Lincoln Wenn Ihr erihöpft und elend feld, wenn Euer Aräftezuitand Euch ohne die Energie gel 
QIurnhalle abgehaltenen großen Wohl» | {en t, ‚Cu ber Ainnegmiicteiten de Sehens 4 extzcuen; mens Zor jened Gerät wertt ine 
—8 — ger Niedergeſchlagenheit habt, die Eu as Leben a a sw 
tätigkeitsfeſte mitwirkten oder durch ganz alcih, tvad Euren Zuitand verfhulver hat, fommt und fpredht barübes mit mit, 


ihre Anmejenheit zu feiner erfolg- Konsultation jeder -eit frei. 


reihen Durchführung  beitrugen, 


SA bet andle Blut⸗, Orut-, nerwöfe und hrontihe Krankheiten, Arampfabern, Wafferbrüdie, 


ihren en 8 auszu⸗ — und proftaitihe Störungen, Blafen., Riesen, aub Bebeviciben, ———————— = 

i ’ jeſ morrholden und Fiſteln. Ich habe eine der feinſten X-Strahlen Maſchinen 
ſprechen. * Ganz ſon 13 gilt dieſer ſolltet eine fornfältige N-Etrahlen Unterfuhung mis En vornegmen lafien,. Laht Ener Dlus 
dem Ihüringer Damenverein, dem | chenfe‘is von mir unicriuden. NKoninktatiom irei. 


Thüringer Männerchor und der Chi- 
cago Liedertafel. Mit melcher Selbit- 
lofigkeit und Aufopferung jeder Ein— 





GILL, Spezialist, 


zelne zu dem guten Werte beitrua, — 9W. Randolph Str. Da 
ift geradezu flaunenswert. E3 wurde | EHregftunden: 9 vorm. bis 8 abends; Sonntags und elertags von 10 deem, BIS 1 nahm, 


faft Uebermenfchliches aeleiftet. Auf 
diefe Weife war ce möglich, daß ſich 
bie gefamten Unkoften auf nur $137 
ftellten, wovon $60 auf die Halle, 
561 das heſte $ Ben 72 = ; 
n A er en Haftpflicht bei einem Schnapsſchwindel. 
Der Ueberfhuß dürfte fich auf mehr) _ Simon Ridderer, 6501 Weſt 22. 
ala $1100 ftellen. Ferner ſei hier Stiche, Cicero, hatte von Charles 
au noch der Künftler, melde Heil. U. Jacobs im September lebten 


Der widerrufene Sihed, 











Tänzern und Zänzerinnen, all ben | janbl, Fexen gehlung aber fofert auf 
. . . . a | . —5 Si⸗ 2 Schr S 

übrigen Mitwirkenden und all ber Det messe —— 
hochherzigen Geber dankend gedacht. Ils er die Ware nicht betam. Jacobs 


Don dem Ertrag des Feſte⸗ wer hatte aber die Anweiſung ſchon in 


Jos.Aschka 


ver Kasper Staatsbanft an der Blue 


den 5 Prozent an das Baby = Aus- UIRDEERE OR 
Proz y Island Avenue eingelöſt, wie angeb— 


ſtellungskomite abgeführt werden, 





während ber Reit zu gleichen Zeilen | ih zahlreiche andere auf gleiche Weile 


den beiden aenannten Kinderheimen erlangte Zahlungsaniveifungen und 
zufällt Frau Aanes Lowel hat pe, war dann aus dem ihm zu Heiß ges 
veitg durch Vermittefung ber Firma | pordenen Klima von Chicago ver- 


ſchwund Die Kasper Staatsbank 

2— chwunden. Die Kasper Staatsban 
——* 22* —— _ verllagt, nun Ridderer auf Bezah- 
36,235 Marf an die Dresdener Bant — ne FREE. ZUR een 
lung, diefer verweigerte fie, da ein 

Betrug feitens Jacobs vorliege, und 
die Geſchworenen in Superiorrichter 
Hopkins' Gerichtsſaal entſchieden 


in Berlin abgeſandt. 

Alle Vereine und Freunde, welchen 
Eintrittskarten zugeſchickt wurden, 
werden dringend gebeten, recht bald 
abzurechnen, da das Geld, je ſchneller 
es nach Deutſchland geht, deſto 5 iſt 
hilft. Man bittet, die Abrechnungen BE 2 202 
an Frau Dr. Krifhna zu —— 
Schatzmeiſter, Herrn Richard A. 
Schultz, 5521 Glenwood Ave. 











— +4. ⸗ 
Berſchworung im Baufach (Eigendienſt der „Abendpoſt.“) 
4 © + 
— ER = 
Angebliches Monopol nach dem Muſter Damenbluſe. 





von „Umbrella Mike“. 


ten von. Fenfter- und Zürrahmen und 
Gemwertigaftsführern vor. Herr 
Elyne, der heute von einer Reife zu- 
rüctehrte, fagte, dab die angebliche 

Verſchwörer ſchon ſeit Jahresfriſt be— 
obachtet worden ſeien und man ſeit 
vierzehn Tagen daran ſei, das Be— 
weismaterial zu ſichten und zur Un— 
terbreitung für die Grandjury fertig 


— Baumaterial mit Hilfe der | 
Baugemerkihafieen vom hieſigen 





ftelltes zu fchaffen, d. h. die auswär= | 


Cherman= und das Levergejeh. Der 


lönnen. Das verftößt gegen = 
Fall erinnert jehr an einen ähnlichen 





— 





tannte „Umbreila Mile" Boyle eine 
Rolle fpielte. 


— — 





Der Kanarienzüchter-Verein „Chi— 


zember ſein 25-jähriges Jubiläum 





Intereſſante Entſcheidung über die 








heute, daß der Kläger zu dem vollen 
vor ihm verlangten Betrage berech— 


Mode-Neuheiten. 


Der Schnitt de3 Mufterd Ne. 

Burdesanwalt Elyne führte heuie 9846 ift jo einfach, daß fih fogar 
den Großgefhmworenen einen Zeugen jeiner unerfahrenen Näherin feine 
in ber Unieriuhung gegen eine ans | Schwierigkeiten bieten werben, diefe 
gebliche VBerigmwörung von Fabrilanz | Blufe herzuftelen. Die Rüdbahn, 


Niedrigſte Preiſe. 


einem Joch ähnlich, wird über die 
Schultern nach vorn befeſtigt. Das 
Bluſen-Muſter Nr. 9846 iſt in Grö— 
ßen von 36 bis 44 Zoll zu haben. 
Kanarienzüch terverein. Größe 36 bedarf 174 Yard 36 Zoll 
breites Material und 1, Yard 36 

ug: 3, Hol breiten Stoff für Kragen und 
cage” feiert am 10., 11. und 12. De= Uermelauffchläge. Preis 15 Cents: 


aaa T7milon® 


Weihnachts⸗ 























eilendungen 


dem von Frau Agnes Lomel gefehaf- | Jahres hundert Kiften Cchnaps zu 

⸗ AR \ ! . e 
fenen ergreifenden Zeitbild „Die Je $56.50 gefaujt und diefem eine) R 
Helfer in der Not“ mitwirkten, den | Banfarimeifung über’ den Betrag ge: 





Heute bis 8 Ahr abends. 


Im Gefcäft fett 1900, 
755 W. NGRTH AVENUE 


Südoſtecke Halſted Str., zwelter Stock. 
Telephon: Lincoln 6161. 


JDeutſchland .......8137.00 
a Oeiterreihh ........9 31.50 
| Ungarn ..2.......9 22.00 
5 Sugojlavia ........$ 76.00 
a Tichechoflovafia ....$116.00 
2 Numänien ©.......9142.00 
J Polen ............8 232.00 


Schiffskarten 
a nad) umd don Hamburg, 
A Bremen, Antwerpen, Rot- 
J terdam und Trieſt. 


Reiſepäſſe, Steuer⸗ und 
Gepäck-Angelegenheiten. 





4 Unjere Kunden bon anfer- 

halb Ghicagos Find gebeten, 
3 Draft vder Money Order mit. 
| Beitellungen zu fenden und 
nicht Bargeld einzujchiden. 


—* * —— a EEE Er 











Zahnärzte 


Unterfuchung frei. 
Unfere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


1572 N. HALSTED STR, 
nohe North Ude, 


Spredftunden: 10 yorm bis 9 Uhr abend 
®onntags bis mittag, tlihfomom 








WILLIAM B. LUGKE 


Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave, 


Repataturen werden ſchneil, gunerläffig_ nu 
— ausgefuhrt. Telephoa: Irding 








Wo iſt Beun Akiba? 
Straßenräuber bietet mittelloſem Opfer 


Plumbing, Gas Fitting, 


j $10 an. 


Steubenville, O., 8. Dez. Der 
Töpfereiarbeiter Daniel Cable mels 


und veranftaltet in Verbindung da=-| Schnittmufter find unter Angabe der [dee heute der Polizei, daB ein 


Qundes „United Canary Breederz 


und die Entdekimg madte, daß er 
fein Geld bei fi) hatte, ihm $10O 


of America“, meldher unter anderem |und „Wonen Orders“ follten auf „Tve | anbot. 


fi) zur Aufgabe gemacht hat, eine | Abenöpoft Co.“ anägeftelit werden. 


einheitliche Prämiterungsweife in! — — 
Amerika durchzuführen, und mit Wieder in Marion. 


Nach den Angaben Cables wurde 
er von dem Räuber hinterrücks nie— 
dergeſchlagen und dann vergeblich 


einer Höchſtgrenze von 96 Punkten Senator Harding nunmehr ernſtlich mit nach Geld durchſucht. Als der Räu— 


als Standard für den einzelnen Vo— 
gel dem uneingeweihten Publikum 


— des Präſi te äftigt. 
eine Garantie für reellen Mert bietet Präſidentenamts beſchäftigt 


N 8 Da 


Alex Vollkommer, Brooklyn, N. Y., 


— * z z ® Yayt Sr, arır 
AS Preisrichter fungieren die re Marion, D., 8. Tez. Nachdem 


‚ . ? 9 intitratt egi 
erwarten die Sieger. Den erften een ug ——— 
det ein bon ben Iebtjährigen Siegern | 


teter filberner Jubiläums — Potal. 
Er kann nur mit Vögeln aus eige⸗ 


Fußringe kontrolliert) erruͤngen ber 
den. Die Arbeiten —* —— 
Komites dürften allen Beſuchern 
Rechnung tragen. Darum verfäume 
niemand, ich das Konzert diefer ge= 
fiederten Stünftler anzuhören, 


Senator Warren G. Harding, der 
Präfident of the United Canary künftige Präſident, nunmehr von 
Breeders of America, und Sohn G jeiner Erbolungsreije nad den Tro⸗ 
Paul, Chicago. Beiden Herren ſteht pen nach Marion zurüdgefehrt iſt, 
die Erfahrung eines Vierteljahrhun⸗ wird er mit der konſtruktiven Tätig— 
derts zur Seite. Ehrenvolle Preiſe teit bezüglich feiner Pläne für die 


* Während der verfloſſenen —— 
————— ATage hat er in Waſhington ſich be— 
und den Beamten des Vereins geſtif· ie — 
saten und er gab heute’befannt, daß 

onu er mit der auf diefe Weife geficherten 
ner Jucht 1920° (duch geicjloffene "sl Aa u zu⸗ 
frieden iſt. Er äußerte ſeinen 
Freunden gegenüber, daß ſeiner An— 
ſicht nach durch ſeine Unterredungen 
mit den republikaniſchen Führern 
ſein Ideal einer Parteiregierung an 
Anhängern gewonnen hat und daß 
— — namentlich das Ergebnis ſeiner Fra— 


den Vorarbeiten für die Uebernahme ber kein Geld fand, holte er eine 


dicke Rolle Banknoten aus der Ta— 
iche und bot Cable $10 mit den 
Worten. an: „Hier Bruder, Du haft : 
das Geld nötiger als id.“ Wie 
Cable der Polizei verjicherte, war 
cr ob diejes Anerbieten® fo vers 
blüfft, daß er das Geld nicht nahm, 
fondern eilend3 die Flucht ergriff. 


So'n Frech dachs. 
Unbekannter verſteckt „Heimbräu“ im 
Gerichtsgebäude in Martinsburg, W.Va. 

Martinsburg, VB. Ba, 8, De. 
Seitens der Bundes. und der 
Staatsbehörden wird hier ein fre- 
cher Geſetzesverächter geſucht, der es 
gewagt hatt ſein „Heimbräu“ im 
hieſigen Gerichtsgebäude zu ver— 
ſtecken. 

Die Behörden erhielten geſtern 
den „Wink“, daß die Durchſuchung 
eines gewiſſen, angeblich unbenutz⸗ 


Dr. Rober:ſons Vorauſchlag. gen bezüglich einer Vereinigung der ten Raums im Öerihtsgebäude Jin. 





Völker überaus ermutigend mar. 


terefiantes zu Tage föndern dürfte, 


Gefundheitstommiffär Dr. Ro) Bei der Tätiafeit im Wafhington | Der betreffende Raunt wurde durd. 
bertfon wird.die Stadt erfuchen, ihm [handelte e8 fi jedoch nur um Vor 'fucht und c& fanden fich dort meh— 


für die Verwaltung feines Departex | bereitungen und niele der Senatoren, 
ments für das ahre 1921 $879,307 | mit denen Harding fi in den Iehten 
mehr zu beiwilligen, als für 1920.!Xagen beriet, dürften hierherfom- 
Er erklärte heute, er benötige mehr |nıen, um an den Beratungen teilzu- 
Aerzte und Pflegerinnen, um biemehmen, die mit Bezug auf die Liga- 
Gefundheitsverhältniffe in Chicago |fraae in der kommenden Woche be: 
günftig zu erhalten, und außerdem |ginnen werden. In der Zwiſchenzeit 
käme verſchiedenen der gegenwärtigen werden Beratungen über die Zuſam— 
Angeſtellten eine Gehaltserhöhung zu. menſtellung des Kabinetts andauern, 
Die Ausgaben für das nächſte Jahr aber eine vollſtändige Liſte der Kabi— 
werden von ihm auf 832,862, 698 ein⸗ netismitglieder wird aller Wahr⸗ 
e Jahr nur 81488,801 bewilligt Inauguration bekannigea wer⸗ 
EM. 2, 7 — 





IB j 5 u — 









Ceſet die „Sonntagvoil⸗ 


rere Behälter, die zuſammen an 
die 12 Gallonen einer braunen 
Flüſſigkeit enthielten, die, wie 
eine von „Sachverſtändigen“ vorge⸗ 
nommene Prüfung ergab, „Seim- 
bräu“ .vorzüglicher Qualität mar 
Das „Heimbräu“ wurde prompt 
beichlagnahmt und nunmehr ijt.die 
Sude nah dem Eigentümer im- 
Gange, um ihn zur Beitrafung her« 
anzuziehen. 





— 
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Muslin Anaben- 
Nachthemden 


Hübſch garniert, voller und 
langer Schnitt. Standard Fa 


brikate, Größen 6 00 
s1 a 


bis 16 Nahre — 
reg. $2.00 Werte, 
— — Becond Floor 
3c imp. jap. Crepe Ties 
für Männer und Anaben He Q 
Offene Enden-Faffon, jtithed Nodband, eine aroße Anzahl Miu 


iter zur Muswabl, fomeit cine befchränfte Tuantität reicht, 3 f. 50c, 


Baſement. 
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Pearl Beads — 
orient. Farbve, ab⸗ Muſter 
geſtufter Straud. 


und Noveliy mit Rheinſtein beſetzte 
Ringe, in prächtigen künſtleriſchen 
Muſtern; nur einer von einer Sor— 
te, Retailwert 810 bis 


“. or Ynrfı > 
19; 250 porbamd., < 


Dinne 


lber 


maſſ. Gold Elaſp, 
in Satin Box, 
bis 810 
Wert, 


es | 


55.00. 



























































wahrjcheinlic” lebensgefährlich ver: | Neue Richter und Siaetämiiehhien | 
left. Die Iljährige Frau Helen — | 
Douglas, Nr. 10047 Avenue M,, 
welche den Kraftwagen Yentte, erlitt 





ihre Amtspflichten. | 


außer inneren DVerlegungen einen‘ Am Steiminalgericht amtieren jeit 
Schäbelbrud. Die anderen Verleh- | geitern auch die Nidhter Fran 
ter. jind bie 20jährige Bertha Sabo, | Nohnjton jr., Francis Wilfon umd 
ihre um zwei \jahre ältere Schrwefier | Hugo Friend, rviterer it fein 


Marie, beide Nr. 10038 Anenue M.| 
wohnhaft, und Frau Francis Ho=| 
rickeh, Nr. 10256 Avenue Alle! 
wurden nad dem ©. Chicago Hofpis | 
tal gebradit. termin am Montag ablief. Richter 

Frau Douglas, ein eitriges Mit-) Wilfon, der erft im November ge: | 
glied des DOrdeus der Matfabäer, | wählt und geitern in jein Amt ein- | 
wollte ihre Regleiterinnen nad) dem! aetibrt wurde, nimmt die Stelle | 
Sprechzimmer eines Arztes bringen, ivon Richter Barrett ein, der wieder | 
wo fie ziweds Aufnahme in den Or⸗ im Countygebäude Kanzleifälle er 
den unterſucht werden ſollten. Die ledigt und demnächſt zu reſignieren 
Kreuzung, wo ſich das Unglück zu- bheabſichtigt, während Richter Friend 
trug, wird wenig benutzt; es befin- Richter Scanlans Nachfolger im 
den. jich dort Feinerlei Shusvorrid-| Kriminalgericht wurde.Kichter 
tungen. Der Nusblid auf das Ge-| Sca : 


\ . Dia oc Scanlan entſcheidet ebenfalls wie— 
leiſe wird durch dichtes Gebüſch ver⸗ der über Kanzleifälle. 
hindert. 


Staatsanwalt Crowe hat R. E. 
Auf der Stelle getötet. 


MeMillan zu einem ſeiner Aſſiſten— 
Der 14jährige Fred Wolck, ein |ten ernannt. MeMillan war früher 
Sohn ron Georg; MWold, Nr. 1847 | Bureau Generalſtaatsanwalts 
Neljon Str., ein Student der Lane Brundage beſchäftigt und iſt einer 
tecpnifchen Hochſchule, wurde geſtern der jüngſten Hilfsſtaatsanwälte. 
an der Clybourn Ave. und Larrabee Auch der frühere Kongreßabgeord— 
Str. von einem der Schulbehörde ge- nete George E. Gorman, der ſchon 
hörigen und von Joſeph Shannon, am Tage vorher zum Hilfsſtaats— 
Str, 6527 ©. Hamlin Str., .ınd von anwalt ernannt wurde, hat geſtern 
%. Barnum, Nr. 1434 N. Kenneth |jein Amt angetreten, 
Ane., bebienten Kraftlaftmagen über: 
fchren und auf der Stelle getötet. 
(*r lief, al? cr von einer Elektrifchen 


Neuling mehr im Sriminalgeridht, 
denn er war bor feiner Erwählung 
zum Nichter der erite Niliitent | 
Staatsanwalt Sonnes, dejien Amts: | 


© 
— 


— 
— 


—⸗ 
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Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


gegenwärtige Wetter 




















8° Union Suit? 


Tür Männer, Damen, Knaben 
und Mädchen; 


wert bis 


blaue Ya 
Größe, n 





2 


Meſh Ta: 


81.00 


Schwere gefließte Kleidungsſtücke, gerade das Richtige für das 
it‘ etier. Dede Größe, jede Fallon, in weis und Ecru, 
Jedes Kleidungsſtück tt fehlerles, jowohl im Bafien wie in der Arbeit, 


Nteine ohne Anzahlung auf E. O. D. gejandt, Fünfter Floor, 








Mie Abbildung, 
nial Mujter und Burgumns 
v9, Champagne und jtabl- 


mencs Geichenf, Stüd zu 


8Ic 


Store Hours 









51.50 Tiſch⸗ 
Aichenteller zu 


Cotveit 500 reichen, zum 


Kombination bon echten, 


Steine adgeliefert. 


N .n 
T 


Seine Tel.:Beitellungen. 
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arofe Verbienjte um die Vereinigung 
erivarb, mwiedererwählt, und die mu= 


der trefflihe Dirigent Herr Karl 


ıRedzeh in Händen haben. 


Mit größtem Intreſſe lauſchte 
man dem Jahresbericht des Präſi 
denten, worin eingehend über die 
ſelbſtloſe Tätigkeit der Vereinigten 
Männerchöre im verfloſſenen Ge— 
ſchäftsjahr berichtet RNird. Er lautet 
wie folgt: 

Chicago, 6. Dezember 1920, 
Meine Iieben Eänger! 

Wir itehen wiederum furz dor dem 
Schluiie unferes offiziellen Redinungs- 
jahres, einer Spanne Zeit, die diesmal 


Inicht gerade mit heroiichen Taten, aber | 


mit Werfen der Freundichaft und Näch- 
Itenliebe. angefüllt worden tit. Wir lön- 
nen mit tiefinnerjter Genugtuung auf 
das Naher zurüdbliden und uns jagen, 
ohne tie. jener Zöllner dabei an die 
Brujt ichlagen zu mitiien, dat ir fait 
über unfere Kräfte hinaus Gutes getan 
haben. 

Zumäadit fer auf den Glanzpunft de3 
Nabres, unfere Mitivirfung beim Ston- 
zerte der Cängervereinigung Chicago 
bingewiejen. Wir jowohl, wie auch un= 
jere Sangesbrüder der Vereinigten Säns 
ger, haben in edlem Einne auf die Nb- 
haltung eine eigenen Konzertes zu 
Guniten der neugeichaffenen, größeren 
Verbindung verzichtet und zudem noch) 
da3 Feit in den Dienjt der Wohltätigfeit 
geſtellt. Geſanglich war dasſelbe ge— 
radezu wundervoll zu nennen und fi— 
nanziell ein alle Erwartungen überſtei— 
gender Erfolg, denn wir konnten dem 
Hofpital, zu dejsen Gunjten e3 ftattfand, 
die jhöne Eumme von $2300 übertveis 
fen. Die Vereinigten Männerchöre, wie 
auch die Vereinigten Cänger, als folche, 


|Gtliche unjerer DTelegaten, die Teider 
durch Krankheit ſchwer heimgeſucht wur— 
den, erfreute man durch ſchöne Blumen— 


Uebernabimen geſtern im Kriminalgericht ſikaliſche Leitung wird nach wie vor ſpenden und herzlichſte Anteilnahme. 


Wir haben wieder den Tod eines der 
Unſeren zu beklagen. Schon zu Beginn 
des Jahres verſtarb unſer hochgeachteter 
Freund und Delegat, Sänger Bartſch, 


nach nur kurzem, ſchwerem Kranfenlas | hören, Vlühen, Wachjen und Gedeiben! 


iger. Sänger Bartich var feinem Ver- 
ein, dem Concordia Männercor, ſowohl 
Iivie auch ums eine Träftige Stüße. Er 
|umterzog jich gern und gewiljenhaft Der 
ihm geitellten Aufträge und Mar ein 
ſtets freundlicher und  bilfsbereiter 
|Menid. Sein fo unerwartetes Ableben 
wurde daher aufs tiefite bedauert. Er 
| bat namentlich der jeinerzeit in Angriff 
aenommenen Gründung eines Nnaben- 
ıchors, Die Jich feitdem leider als un— 
durchführbar exrivies, fein bejtes tönnen 
gewidmet. Wir jagen ihm noch über 
das Grab hinaus berzlichiten Dank und 
‚mwinichen ihm die eiwige Rue. 

Mit dem heutigen Abend läuft nun 
das Nahr ab, das ich, troß meines 
Sträubens, noch zu dienen geztvungen 
wurde. Ich habe Ihnen acht Jahre lang 


> 


ebenfo lang al3 Xizepräfident. Der 
|Mobr hat alio jeine Schuldigteit netan. 
Mein En ıchluß, das Amt nicht wieder zu 
übernehmen, itehbt unwiderruflich feit. 
Der Präfidentihaftspojten in unferer 
Vereinigung iit wert, von den Würdig- 
jten eritrebt zu werden und jollte ande: 
ren nicht vorenthalten werden. 

Zum Schlufje möchte ich num nod) ei- 
nen Plan zu Ihrer Stenninis bringen, 
den ich jeit längerer Zeit gehegt ımd 
jüngit, leider erfolglos, ins Leben zu 
rufen verjucht habe. 

Wenn Sie die Miherfolge betrachten, 
die bisher alle Bemühungen, das hie- 
lige Deutichtum "unter einen Hut zu 
bringen, gehabt haben, fo wird Ahnen 
meine Erflärung des Grundes ficherlich 
jofort ar werden. Die Mikerfolge be- 





T Ar. 10 Größe Bi 
Ä T Sia Jam, Ar. rötze Bitchte, fo 
= en es % Feigen waren ein natürliches Nahrungsmittel für Männer feit zehntaufend Jahren —delifat, nährend, abführend. Teigen-Jam ift ein wunderbolles „Spread“ für das Vrot der Kinder. — Es hält den Doktor fern. 


Reiner frifch „tinned“ Feigensfam, ebenfo Pfirfich-Nanı, beide unter dem Preis markiert. 
Refultat it 8% Pro. (Nettogewicht) Kam, jo qut wie Ihr ihn in Eurer eigenen Küche machen könnt 
heim. Deffnet fie. Wenn fie nicht vorzüglich ift, bringt fie zuriick und mir geben das Geld zurüd, 


No mail or phone orders, please. 
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kauf zu nahezu Koſtenpreis. — 


ſchwarz werdendem bruſhed Meſ— 
inghalter u. ſchwerem, nicht zer— 
brechlichem Glas Aſchebehälter. 
Keine C. O. 
eſtellungen angenommen. 


Hauptfloor und Vierter Floor. 


Es wird genau ſechzig glückliche Kunden geben, da nur ſechzig auf Lager ſind. 


Jedes Werkzeug in dieſer Kiſte iſt aus hochfeinem Material und Fanır zu praftiichen 
Arbeiten benutzt w 


Level, einem Oelſtein, einer Oelkanne, einem Paar Zangen, einem Paar Drihtſchneiders, 
in ſolider Eichenkiſte mit ſtarkem Schloß und Schlüſſel; Größe der Kiſte 22446XII6 Zoll. 


als Präſident gedient und vordem etwa 




















— — —7 Du — — — — 


lange 5780 zum Verkauf anhalten, zu 












m m 


nur 


Nach wiſſenjchaftlichem Progeß gemacht, von 44 Pfd. friſcher Frucht und 44 Pfd. reinem granul. Rohrzucker zund das 
„Uund zu etwa der Hälfte der Koſten, und dabei keine Arbeit, wie beim ſelbſtgemachten Jam. Nehmt eine Büchſe mit 


Aber wir wetten, Ihr werdet ſchnell nach mehr kommen. Soweit 5,780 Büchfen reichen, keine abgeliefert. 


Siebenter Floor. 








8:30 to 6 P. M. 
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Japaniſche 
blau und weiße 
Tiſchdecken 


Zweiter und vierier 
Floor 


HT. 


Ver: 





ha Ge a ν· 












nicht 48 bei 48 Gröfe. ° 
Erite Qualität, in Chryſan— ana IT 
x Wi 8 B 3 2 : * 
m — zen und des Kind wird entzüdt fein, 
feine abgeliefert; 890 eins davon zu beſitzen; Set be— 
J — — Y, 
De ns ae A jtcht aus 8 Artikeln. Keine ab 


Seine Telephon-Beitellungen. Adeliefert. 


Dritter Floor. 


Geſehenken? 


Sechſter Floor. 5 
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einen 2= r 


350 reichen. 
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ſt gr, a | i Be— 1 e e 2 e dr srage ete X* 15% 2 C > . hen Don 1 inior Ann S + 8 J 
letzt, als geſtern abend an der 114. dieſen um. Der Unfall iſt auf Var. gut befucht — die vorliegenden Ge⸗ lars zugewieſen. Der Schweizer Regie- Naimen der Vereinigten Männerchöre ſeines ſprudelnden Humors einge— — und Dentale, drigiern von — ———⏑ — iſt das Auftreten 
— £ ne 2. > e._ 1 Ii ke \ \ . aut It, zu re ee „iA F Yy; . ’ .r 8 * DE m Se u. 2008 * as na ines Ma nen 2. .g . 
Sirape ein Kraftwagen, ın dem NE, jagen der Steuerung Aurichsfinb. | WArte wurden prompt erlebigt. "Mit mg wınden aus unferer Safe für idre vierzehn Perfonen, die an der Spige,büßt. Mander moderne Komponift Seren Santini, und 2eoncavallos Feines New Yorfer Sängers von 
> po 5 — 4 u i und i und Mı ‘ 2 . \ - - , 4 —E — * * — — — ea 2 * r 8 2 e 
fich befanden, von einem Eilzug der rer. . großem Bedauern murbe bie Nach⸗ ſegensreiche Verpfleaung deutſcher Kin⸗ großer Verbände ſtehen, zu einer Zuſam-⸗ würde von Glück reden, wenn ihm | „Bajazzo ‚ in welden tl, Mar- | ganz bedeutendem Ruf, des Deutſch 
Monon Bahn über den Haufen ge— Sie 1Tiähriae Sri. Lane Sill, Ar tiht aufgenommen, dat der lang, * ur hu —— m ze —A— ein, doch, da nur zwei derſel⸗ vom Schickſal ſo ein Wurf beſchie⸗ ‚well und die Herren Martin, Ruffo, amerttaners G. Magnus Schuk. 
ı —— * une * Al 5 e 5 Se ch ile * ene cde 8 3 | [X rar Olivvor by . 7, \ J J 
geriet aeiten| 10° Dil Denke pn a etc e e Die Cate See Alan (Gent mie Kr | DT MÄR Beirere und Oltviero unter der Sei. | Wan fat von ihn, Daß er ber befte | 
p» . 2a pe E I\V409J 7y0L \ 1 rt IKı A rn— ee.» ne. * = r. S . ai N . Q 1 u SBiri⸗ —8 De il che edoch — * r ee — * — x — * J enine | Mn in AR 55 ine nikon ( 
welche jich in dem Gefährt befanden, | ter die Häder eines Rraftiagens | ul feinem Eutfchluß, fein Amt nie |genten murden $25 überjandt und einem | wert, weiter verfolgt zu werden und | Natürlich gehört die Galli-Curci tung von Herrn Cimini auftreten Baßſänger iſt ſeit Fiſchers Zeit N. 
famen mit leichteren Berlegungen ba= | und erlitt auker innerlichen Nerlet-! — — ſtatt jener wur⸗ durch Krankheit verdienſtunfähig gewor⸗ möchte ihn den Vereinigten Männerchö- zu den „Roſinen“, die zu ihrer glän- werden. Herr Schutz wird (in deutſch) das 
von. Die Getötete iſt Frau James | ne ne — — de Herr Adolph. Gill zum Präſiden⸗ denen Dirigenten murben —— — zen, Die cin Anrecht auf den Grundzug zenden Technik und Stimme auch | sur morgen abend it Leronr’ Gounodſche „Vulkan-Lied (beim E 
* ) urb s 1 ı m’L i . & es ube > J * 5 Ze 'spor N > a 2 Nermi} — — 2 = * —— * —* L * u. k j * * ⸗ 
Green, Nr. 11500 Mustegon Ae.; | ” jten ertoren. Als Sekretär BORN En: BEE en ‚per Abe haben, als Vermächtnis Hinz | noch die neeignete Perfönlichteit auf Oper „Le Cheminean“ zur Wieder | Schmied), den „Abenditern” aus 
i,te 14jähriae Yochter Emma re — — — Herr Auguſt Lüders, der ſich ſo werk der hieſigen Tiroler 8510 anwies. terlaſſen. Unſere Verbindung hat in 


nr 
Y\r 
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| weifen können. Sie ift graziös, pitant |holung angeickt, e Danıen Mar- |„Tannbäufer“, jodann das befannte 
und ganz das verführerifche Geichöpf, |well, Gall, Rascova und die Herren [Lied „Am Rhein, beim Wein“ und 
|das alt und jung die Köpfe verbreht; | Dufranne, Baklanofi, Baillard, Co- | „sur tiefen Seller iz’ ich hier“ 
alles ift bei ihr jo natürlich, fo unge= |treuil, Defrere und Nicolay werden fingen. Brig Rent wird das 
Itünftelt in der Rolle ver Rofina. In auftreten und Herr Morin wird Haendelſche „Largo“ ſpielen, zu— 
‚ber „Gejungsftunde“ fang fie bie |dirigieren, | jammen nut grau Emma Weait- 
| Srabourarie bon „Dinorah“ und) Das heutige Muftreten Riccardo! PI&l, der ausgezeiäneten Harfe—. 

\„gome, fiveet Home“. Leiteres be: | Martins als Caffio im „Bajazzo“ niſtin, und einer von den drei her- 
| Wilhelm Arens, Rräfident. |gleitete fie fich feldft auf dem Ala= | it jein zweites im diefer Partei in|Porragenden Trompetern des Ball. 
Der Bericht murde mit großem |bier. Die Künftlerin mollte feine|der gegenwärtigen Spielzeit. Die, mannihen Orceiters, Sert Ernit 
Beifall aufgenommen, und alg biefer | Zugabe gewähren, um nicht gegen da3 | Partie iit eine der beiten des Sän.|Arrigent, wird einige Soli fpielen. 
|Tich gelegt hatte, erwählte man Herrn | Gele des Verbots von Zugaben zu |gers. Am nächften Samstag abend] Das Programm lautet: 


I\der Vergangenheit jchon große Bewe- 
Iaungen angebabnt; hier könnte jie ihrer 
Geichichte die Krone auffegen, 

Nun, meine lieben Sänger, teünsche 
ich Ihnen perſönlich das dentbar beſte 
Glück und Wohlergehen und unſerer, in 
jeder Beziehung kraftvoll daſtehenden 
Vereinigung, den Vereinigten Männer- 
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S 2: ala , * 2 | Yr i, Kennt“ Marich W 
Atens einſtimmig zum Chrendelega- |berjtoßen, aber das Publitum hat das | wird er den Radanıes in der „Aida“ 1) art, Ieeeeiga zen 
‚ten mu Sitz und Stimmrecht in den Geſetz beiſeite zeſchoben, und die | fıngen, feine glänzende Wiedergabe 2-Erinnerungen an die Oper: a 
Vereinigten Männerchören. Künſtlerin konnte nicht anders, alS | diejes Helden iit vom vorigen Jahre! 3 _Seranaten von Shane Se 
} x ( h 


a) „Nulcanz Lied“, Veim Schmied, .Goumor 


|, Hür bie Beerdigung eines in ehr „Home, meet Home“ wiederholen. her nod) in frifcher Erinnerung, vor) *) ‚lang Kieo“, Beim Schmied, on 
Herr Scipa it ein auter Alma-| allem da3 „Keleite Aida“. Much in! aus der Over „Tannhäufer”... Wagner 


|bebrängten Umftänden aus dem Le=| ' 
i Ch 2 me2 I, — 5 * rg I4— Zwei Wunfhnummern: : 
ben gejchiedenen Sängers des Junger | viva, ımd cs jei befonders erwähnt. ! der bevorjtehenden Muftührung darıt Fr anunnern 












z hu an Ko ed « uw .e - v ı \ a) Largo, dus *2«24Sacendel 
Männerchor bewilligte man die Sum— | daß er jein Ständen mehr der Ro-| „Walfüre” wird Herr Martin auf-|, P) „Farade ver Smnfolnaten” un Neftel 
an) * 2 }|9—-Broße ZARUNATPOIONAIE . 2hor 
me von 825. ſina als dem Publikum brachte, treten. J 
Sodann ſchritt man zux Beamten- nicht wie ſonſt ſeine Landsleute, die Die heutige Zujammenjtellung| et wie mar cs in aiht anderen | 


niiche Lied. wie man c3 in 
Ländern fvielen oürde, 
7—Gefang2ioli don G. Magmıs Chuß: 
a) „ln Rhein beim Wein“, Lied......Nica 
(Sedicht don’ Emil Ritterbau3.) 
6) „Im tiefen teller fib’ ich bier”..Fifcher 


aht anderen 


| maß mit dem folgenden Ergebnis: 
Bräjident: Adolph Gill. 
Bize-Präfident: Kofeph Keller. 


den Souffleuer anfingen. Tas| bon „Bajazzo“ und Gianni Schicht“ 
Ständen, es fanıı aud Arie gesjijt neu md dürfte viel \nterejle er- 
nannt werden, begleitete er jich Jelbjt/ regen, bringt jie doh außer Mar- 





| Schatzmeiſter: Louis Sala. auf einer Guitarre. tins Auftreten auch Ruffos unver⸗ Sarg ne area — Ballmann.) 
en un * — * * — — rn: . . , i 1 »18--30e ſchnummern: 

| Sefretäre: Auguft Lüders und| Herr Galefft iit ein Figaro von|gleichlihe Wiedergabe des Prologs| a) „a er Nut“ Walger......... .Strauf i 

Juſtus Emme. der allerbeiten Sorte. E3 ijt wirf-| md nad) der Tragödie die Komödie) 9 Marihhev: „Die Böglein fie fin- | 





&: * * * __ — se - ſingen 2Ballmann 
Finanzſetretär: Peter Hoffmann. lich ſtaunenswert, wie er ſein von des „Gianni Schichi“, die im vori-— 9Einzug, der Giadiatoren, Mark, .. Fuen 





Archivar: Lauritz Abeling. Natur aus dunkles Rieſenorgan gen Jahre ſo großen Anklang find. “ Feeeeh iheüt tnee 
Dirigent: Carl Reckzeh. doch hell färben Fantı, wenn die Si-| „Edigo Ne“, Leoncavallos Nahlaf-| TU SET Fereiveit — — 
Vize-Dirigent: H. A. Rehberg. tuationen es verlangen, und dazu oper, die urſprünglich für heute auf vas ⸗ousledee Late } 
Mufit-Komite: Yuflus Emme, | gibt e$ viel Gelegenheit im Barbier.|dem Spielplan ftand, fommt am | Fi, pmiede tm Malde” Cute Refneeiez 
Chas. %. Pegenau, Theodor BPil-| Herr Lazzari war vielleicht etwas) nädhiten Montag zur Uraufführung — — 
gram, Wm. Dreuth. grotesk in der Maske und klein von mit Ruffo in der Titelpartie, die für Aemher of the Associated Press. 


Reviſionskomite: Carl Buſſac, H. 
Frieſenhahn, Herm. Löſecke. 

Delegaten für die Sänger-Vereini— 
gung „Chicago“: Adolph Gill, Joſ. 
Keller, Auguſt Lüders, Juſtus Em— 
me, Chas. Pegenau, Theo. Pilgram. 


Geſtalt, aber geſanglich geſtaltete er 
dieſen Narren von Geſangslehrer 
mit guten Nuancen aus, beſonders 
in der bekannten Verleumdungsarie 
Herr Treviſan ſchuf ſich hier mit 


charalteriſtiſchen Rollen, wie z. B. 


ihn geſchrieben wurde. 

Mit der morgigen Vorſtellung 
„Le Chemineau“, wird der 31. Xah- 
restag der Einweihung des Audito-|or not otherwise eredited in this 
riumtheaters gefeiert. Bor 31 Sah-| paper, and also the local news pub- 
ten, am 9, Dezember 1889, trat in'ished herein. 


The Assoctated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
0. all news dispatehes eredited to it 






# 


⁊ 





